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in Maunheim und Umgebung .
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der Stadt i und Amgebung .

Badiſche Neue te Nachrichten
Anabhängige Tageszeitung .

Täglich 2 Husgaben
( ausgenomm eu Sonutag )

Eigene Redaktionsbureaus
in Berlin und Aarlsruße .

( Maunheimer Volksblatt . ) Telegramm⸗ Abreſſer
„ Geueral⸗Auzeigerg

Maunheim
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Die heutige Mittagsausgabe umfaßzt
12 Seiten .

Celegramme.
Eine internationale Maſſenkundgebung .

* Frankfurt , 11 . Sept . Die Frankfurter ſozial⸗

demokratiſche Partei hatte auf heute nachmittag im

Tivoligarten eine internationale Maſſenkund⸗

gebung einberufen , auf derſelben ſprachen Jaures Paris ,

Vandervelde - Brüſſel , Keir Hardy⸗London und Glöckel⸗

Wien . Die Zahl der Teilnehmer betrug 15. bis 20 000 . Da es
geſetlich verboten iſt , in fremden Sprachen zu ſprechen ,

Beſchränkten ſich ſämtliche Redner auf ſehr kurze Referate . Keir

Hardeg ſprach trotz des Berbotes engliſch , ohne von der

Polizei darau gehindert zu werden . Sämtliche vier Redner be⸗
tonten die Internationalttät und Solidarität des Proletariats ,
bekämpften jede Kriegführung und exmunterten die deutſche

Sozialdemokratie zu energiſchem Kampfe bei den kommenden

Reichstagswahlen. Die Kundgebung währte kaum dreiviertel

Stunden . Nach Abſingung der Arbeiter⸗Marſeillaiſe zog die

Menge in größter Ordnung ab . An den Mainbrücken hatten

ſtarke Polizeiaufgebote Poften gefaßt , um die Bildung eines ge⸗

ſchloffenen Zuges über die Brücken zu Doch war

ein Ernſchreiten

„ Berlin , 12 Sert. . 0 5 0 0 am frühen

Morgen in Charlottenburg eine 40jährige Frau mit ihrem

jüngſten 1½jährigen Kinde in die Spree . Den beiden älteren
Kindern ( 4 und 6 Jahre ) hatte ſie eingeſchärft , ſie ſollten

ſofort nachſpringen ,ſo bald ſie ſähen, daß die Mutter ins Waſſer
gegaugen ſei . Die beiden Kinder kamen dem Geheiß der Mutter
nicht nach, ſondern fingen lant zu ſchreien an. Dadurch wurden

Schiſſer auf den Vorgang aufmerkſam , machten ſchnell Boote

los und es gelang ihnen, Mutter und Kind noch lebend aus dem
Waſſer zu ziehen . Nach den Angaben , die die Frau im Kranken⸗
haus machte , hatte ihr Mann ſelten Arbeit , ſie ſelbſt mußte durch

Zeitungsaustragen für den Unterbalt der Jamilie mitſorgen . Da

ihr der Mann das Geld, das ſie zur Zurückerſtattung einer

Schuld brauchte , nicht geben konnte , entſchloß ſie ſich zu dem

verzweiflungsvollen Schritt .

Reichstagsabgeordneter Dr . Schädler Biſchof von Speyer ?

J Berlin , 12. Sept . ( Von unſerem Berliner Bureau ) .

Aus München wird gemeldet : Als Kandidat für den ſoeben ver⸗

ſtorbenen Speyerer Biſchof wird der Reichstags⸗ und Landtags⸗

abgeordnete Prälat Dr. Schädler , Domdekan in Bamberg , der

zweite Vorſitzende der Reichstagsfraktion des Zentrums , ein ge⸗

borener Pfälzer aus Oggersheim , mit vieler Beſtimmtheit ge⸗

nannt . Der jetzt 58 Jahre alte Prälat war bereits in ſeiner

Heimat als Religionslehrer tätig . Er trägt auch als apoſtoliſcher
Pronotar ſchon eine biſchofsähnliche Gewandung , die zugleich

zeremonielle Rangrechte ſichert .

Hochwaſſer .

Breslau , 11. Sept . Das Hochwaſſer iſt heute früß

mit 6,98 Metern am Oberpegel und 4,44 Metern am Unterpegel

und 6,74 Metern in dem Vorort Pöpelwitz vorläufig zum

Stehen gekommen . Das Regenwetter dauert noch fort .

Eine Eiſenbahnkataſtrophe in Fraukreich .

* Paris , 11. Sept . Nach den letzten Nachrichten über die

auf der verſtaatlichten Weſtbahnlinie Cherbourg⸗Paris bei Ber⸗

nay ſtatigehabten Kataſtrophe beträgt die Zahl der Toten

ſieben . Die Urſache des Unglücks konnte bisher nicht feſt⸗

geſtellt werben . Verſchiedene Reiſende nehmen an , daß die

FJahrgeſchwindigkeit des Zuges eine übermäßig

gruoße geweſen ſei . Uebrigens hätten die Waggons ſchon von

der Station Caen an in bedenklicher Weiſe hin und her ge⸗

ſchwankt , ſo daß mehrere Reiſende wiederholt ihrer Beſorgnis vor

einem Unglücksfall Ausdruck gaben .

Bernahy ( Dep. Eure ) , 11 . Sept . Nach den letzten Feſt⸗

ſtellungen wurden bei dem Eifſenbahnunglück außer dem

Lokomotipführer — Heizer
und drei

85 5 5

an

4

feſtgeſtellt

über 1000 Mann .

Waſſer .
das 92 zurüdzulenen

12 . 5 1219.
In Trinitapoli 5 15 neue

e

Falle
in San Ferdinando ein neuer Fall und ein Todesfall feſtgeſtellt .

Großbritanniens däuiſche Sorgen .

OLondon , 12. Sept . ( Von unſerem Londoner Bureau ) .
Alljährlich laſſen es ſich die engliſchen Zeitungen angelegen ſein ,

ſich namens der Dänen darüber zu beſchweren , daß die See⸗

manöver der deutſchen Flotte in den däniſchen

Gewäſſern ſtattfinden . Diesmal iſt es der Kopenhagener

Vertreter des „ Standard “ , der ſich zum Wächter der däniſchen
Intereſſen aufwirft . Er fügt hinzu , daß auffallend viel

Unfälle während dieſer Uebungen vorgekommen ſeien . Zwei

däniſche Schiffe ſeien von deutſchen Kriegsſchiffen beſchädigt wor⸗

den , das eine von einem Zerſtörer , das andere von einem

Kreuzer . Beide mußten von deutſchen Kriegsſchiffen in den

Hafen geſchleppt werden . Nachher ſei noch ein Zerſtörer ge⸗

ſtrandet und es mußte Hilfe von Kiel aus geſchickt werden .

Der Kampf der Großmächte um Perſten .

OLondon , 12 . Sept . ( Von unſerem Londoner Bureau ) .
Der Korreſpondent der „ Times “ in Teheran meldet , daß allem

Anſchein nach die perſiſche Regierung mit Bezug auch die Kon⸗

zeſſionsfrage hartnäckiger werde . Der Miniſter des

Innern erklärte am Samstag im Parlament , es ſei der ruſſi⸗

ſchen Regierung nahegelegt worden , daß nicht der Vertrag über

die Straße von Zulfa nach Täbris ſo ausgedeutet werden könnte ,
als habe irgend fſemand das Recht , Automobile frei einzuführen

bezw . einen Automobildienſt auf der genannten Straße einzu⸗

der Proteſt der perſiſchen Regierung ſchwerlich viel helfen werde.
Das Parlament beſchäftigte ſich weiter mit dem P ro⸗

gramm des Miniſteriums und forderte die An⸗

ſtellung eines Italieners , dem das Kommando über

die Gendarmerie übertragen werden ſoll . Außerdem erklärte

ſich das Parlament dafür , daß ein Franzoſe und ein Aegyp⸗

ter dem Juſtizdienſt zugeteilt werden . Der genannte Korre⸗

ſpondent findet es trotzdem zweifelhaft , ob die franzöſiſche und

die italieniſche Regierung die Einladung annehmen werden .
Der Vorſchlag , Amerikaner anzuſtellen , findet in Perſien all⸗

gemeinen Beifall .

Blutige Kämpfe in Abeſſynien .

OLondon , 12. Sept . ( Von unſerem Londoner Bureau) .
Hier eingetroffenen Nachrichten zufolge kam es in Abeſſynien

zu heftigen Kämpfen zwiſchen den Regierungstruppen und den
Rebellen , wobei die letzteren vollſtändig geſchlagen wurden . Im

Diſtrikt von Tigre kam es dabei zu einer förmlichen Schlacht . Die

Truppen der Regentſchaft ſtanden unter dem Kommando Hags ,

die Rebellen wurden von Ras Olim geführt . Dieſe verloren

In der Propinz Galla kam es ebenfalls zu

heftigen Kämpfen zwiſchen den Rebellen und den Regierungs⸗

truppen , wobei die letzteren vollſtändig unterlagen . Tatſache iſt ,

wie der Korreſpondent ſeiner Meldung hinzufügt , daß in der letz⸗

ten Zeit überhaupt die Zahl der Rebellen ſich ſtark vermindert

hat und ſich die Stämme den Weiſungen der Regent⸗

ſchaft fügen .

Veniſelos als griechiſcher Abheorbneber,
OLondon , 12. Sept . ( Von unſerem Londoner Bureau ) .

Freunde Veniſelos die Abſicht haben, ihn bei ſeiner Ankunft am

nächſten Freitag feierlich zu empfangen und ihn im Triumphzuge

von Piräus nach Athen zu geleiten . Man erwartet , daß er vom

Balkon des Grandhotels eine Rede halten werde , in welcher er

ſein politiſches Programm entwickeln dürfte.
Jns Merer geſtürzt .

OLondon , 12. Sept . ( Von unſerem Londoner 1
Robert Loraine , der engliſche Schauſpieler , der in der letzten

Zeit ſchon verſchiedene Erfolge auf dem Gebiete der Luftſchiff⸗

fahrt zu verzeichnen gehabt hat , machte geſtern einen erfolgreichen
Verſuch , über den Kanal zu fliegen . Es war ſeine Abſicht , von

Holyhead nach Dublin zu fliegen . Der Flug verlief ohne

Störung , bis ſich der Flieger noch 100 Schritte vom Lande ent⸗

fernt befand , ſtürzte die Maſchine infolge Motordefekt ins

Allein Loraine gelang es, die 100 Schritt auf

„
5 * clopirtes , 11 . Sept . Der Kaiſer iſt mit Gefolge

1
im Sonderzug von hier um 2 Uhr 35 Minuten nachmittags nach

1 Königsberg abgereiſt , wo Ankunft 4 Uhr 30 er⸗

richten . Der genannte Korreſpondent meint jedoch , daß der

IDienſt bereits ſeit mehreren Monaten im Gange ſei , weshalb

Ein Telegramm der „ Morning Poſt “ aus Athen beſagt , daß die

ſchaft der Inſel Ceylon . Vielleicht hätten ſie Euch

menſchlich , örtlich und zeitlich .

ſolgt. Der Kaiſer begibt ſich
t

von 35 Automobil u Preht
zum Beſuche der Gräfin von Lehndorff . Abends um 10 Uhn
wird ſich der Kaiſer mit Sonderzug von Königsberg —
Mehlauken begeben .

* Wien , 11. Sept . Der Kaiſer empfing heute
in einer feierlichen Audienz die engliſche Sonder⸗

geſandtſchaft zur Notifizierung des Thronwechſelz .
Newpyork , 11. Sept . Eine Depeſche aus Managua

det : Es gehe das Gerücht , Madriz habe ſich an Bord de
Dampfers „Viltoria “ nach der Beſchießung durch zwei Re .
gierungsſchiffe ergeben ; die „ Viktoria “ habe einen Verluſt von
18 Toten und 32 Verwundeten gehabt .

Der Weltkongreß für freies Ghziſtenen n
und religiöſen Fortſchritt .

Noch fetzt , nach langen Wochen ? ſo höre ich rufen . Und
ich antworte : Vielleicht iſt es gut ſo, für Berichterſtatter nicht
minder als für die Leſer .

Wer nach Leipzig pilgert , um Klingers göttlichen Beeb⸗
hoven zu umwandeln ; der ſteht verblüfft und ſprachlos vor

dieſem königlichen Kunſtwerk . Die beiſpiellos farbige Pracht
ſeines Marmors , die Fülle edlen und halbedlen Geſteimes ,
das maſſige Gold als Rahmen für den ſchlichten , hier zum
Jupiter tonans gewordenen Künſtler —, das alles wirkt be⸗
fremdend und verwirrend für Tage und Wochen .

Nichts anderes erlebten wir in Berlin . Er betäubde 1 8
verblüffte uns , der Kongreß , durch ſeiner Erſcheinungen Fülle
und Hurch die 55 3

Bedeutung. Alle Völker drängten ſich , alle Sp
ten durcheinander. Hier war Berlin wirklich Weltſtat
Andrang , der im letzten Augenblick alle Berechnungen
den Haufen warf . Nur das Landwehrkaſino am „ Zoo “ m
ſeinem Rieſenſaale neben drei anderen genügte ſoeben .

Und nun zunächſt eine großartige Huldigung der aus⸗

ländiſchen Fachgrößen vor der deutſchen Theologie , als deren
Jünger ſie ſich alle bekannten , vom Profeſſor der altber

ten Harvard⸗Univerſität bis zum Lic . D. Der Minaſſianz ,
Armenier und Reverend Tudor Jones , der aus Ausſtralieherbeigeeilt war .

Damn kam man in den drei Senepiſe Gurvpas
zur Sache . Und bald durchrieſelte uns das beruhige ende
Gefühl : Ihr ſeid es nicht allein , die Ihr im Kampfe Aiegt
mit den Fremdkörpern Eures Blutes und Eurer Zeit . U.
der Wahrheit willen nicht bloß ſoll Gott die Ehre gegeben
werden , ſondern auch um des Vaters und erſt recht um

Sohnes willen , der uns doch erlöſen ſoll und kann . 775

Und jede Zunge rief es uns zu : „ Wolltet Ihr es

machen , ſelbſt um des Friedens willen ; Ihr könntet e

Geiſt und Herz des Menſchen betätigen ſich eben nicht
i
in ſelbſt⸗

herrlicher Willkür ; ſondern — das iſt unſere
Marſchroute nach großen , ehernen , ewigen Geſetzen denken

und ſchlagen ſie . “ Wir ſind im Hauſe des Gla
wir verhehlen es uns nicht —, aber nicht mit verſtop
Ohren , mit verbundenen Augen ! Wir können eben 1
Verſtand nicht abſtreifen , wohin wir auch gehen —,

lich , weil auch er von Gott iſt und von niemand
at

Und wenn für uns Wiſſen und Glauben nicht
Fe

Waſſer find , ſondern edle Schweß ern , wie etwa

und Kunſt: — warum ſollen wir da verzwerfe
Hand in Hand zu ſehen ?

8

Dann wäte das Gebäude aufgebaut , das Ihr 1
ſchuldigt einzureißen , „ weil alle es ſo noch gemacht ,
verwegen beſſernde Hand daran gelegt haben “. Un

Und wenn es bisher ſo geweſen wäre ?

nicht das Haus bauen , welches dem Vinaling.
einſtürzte ? Ihr Kleingläubigen , Ihr 2

tagen unter uns weilen ſollen. Dann hättet Ihr ſt .
die frohe Botſchaft gehört , in welcher alle Zungen zuſam
klangen : Es muß doch Frühling werden . Ein

an

Evangelium , ein neues Evangelium— e doch vi
das alte .

So wird uns eben alles zum Chyiſtentum reg
Verbrüderung mit Juden und Heiden “ . Ihr häktet
ſehen , hören und ſprechen ſollen , dieſen Brahmanen
des Ganges oder den Vorſitzenden der Buddhiſtiſche Ge⸗

Wort erinnert : „ Wahrlich , einen ſolchen Glauben hab
in Ifrael nicht gefunden “ . Ihr glaubt Euch himmel

über ſie erhaben ; bei Euch iſt alles göttlich , bei ihnen all

Habt Ihr es vergeſſen , daß ihr Meiſter 6 Jahrk
vor Jeſus Chriſtus das Wort ſprach : „ Wer den Krank
hilft mir ? “ Und daß dies Wort ſich umſetzte in ung

Krankenhäuſer für Menſchen und Tiere , überall un
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wo ſeine milde Lehre ſich feſtſetzte . Und auch ihr Meiſter
ſchickte ſeine Jünger in alle Welt mit dem Gebote , „ ohne
Leidenſchaft zu ſein und nur das Gute zu lieben “ . Und zum

Unterſchiede von uns taten ſie es auch : denn ſie legten das

Geſetz des Meiſters ganz Aſien auf ohne einen Tropfen ver⸗

goſſenen Blutes , allein durch die Macht des Beſſeven und der

Ueberredung . Ja , man kann Chriſt ſein , ohne zu glauben ,

daß nur Chriſtentum den Himmel erſchließt . Nein , wie uns

die moderne Naturwiſſenſchaft in der Entwicklungslehre nicht
das göttliche Samenkorn aus der Welt entfernt , ſo ſind für

uns auch die anderen großen Religionen göttlichen Urſprungs .
Warum ſollten wir es ablehnen , ſie durch die unſere und —

klingt das ſo lüſterlich —, die unſrige durch ſie befruchten
zu laſſen ?

Doch genug ; wir überzeugen die Gegner nicht .
Allein wir öffnen die Fenſter unſeres Gotteshauſes und

hereinflutet mit dem goldenen Sonnenſchein Freiheit und

Fortſchritt ; ſie , die das Herz der Menſchen entzückt , ſo lange

es ſie gab und ſolange es Menſchen gab . Mehr denn je ſind
wir Chriſten , aber freie Chriſten . Darin hat uns dieſer

Kongreß zuſammengeſchweißt . Das tat ſchon Harnack an

feiner Schwelle , als er des Menſchen und nur des Men⸗

ſchen Sohn uns lehrte als den Herrn und Chriſt für die

Menſchen , an den zu glauben von jeher Gottesmenſchen ge⸗

ſchaffen habe und noch ſchaffe . Das tat an ſeinem Schluſſe
der Heidelberger Troeltſch , der die innerſte Lebenskraft des

Chriſtentums in der Wiedergeburt und Heilung der Perſön⸗

lichkeit durch Gott fah .
Und wenn er dann eher an der Zukunft der Menſchheit

perzweifeln wollte als an dem Glauben , daß auch unſere Ge⸗

bildeten ſich zu einem freieren Chriſtentum durchringen

würden ; — war ſein Glaube dann nicht ſchon auf dem Wege
der Erfüllung , wenn in den heißen Auguſttagen der Groß⸗

ſtadt fich mehr als 2000 eingeſchriebene Teilnehmer zu ihm

bekannten und von morgens 9 Uhr bis abends 11 Uhr vier

Dage lang die größten Säle von Berlin dem Andrang kaum
genügten , und dem Andrang einer andächtig lauſchenden , viel⸗

fach ergriffenen Zuhörverſchaft , deren Beifallsausbrüche von

Zeit zu Zeit das Haus durchhallten ?

Freies Chriſtentum , das bedeutet auch weitherziges

Chriſtentum . Weitherzig hatte man auf ihm auch das Wort
erkeilt den Vertretern aller von den großen Kirchen ab⸗

geſprengten Gemeinſchaften . Von protkeſtantiſcher Seite ver⸗

lieh z. B. dem Freidenkertum ein Profeſſor Schieler aus

Danzig Ausdruck oder würdigte den Bremer Nadikalismus

ein Dr . Lepſius aus Bremen . Für viele ergreifend waren

die Worte , die der geknechtete und geknebelte Modernismus

der katholiſchen Kirche durch den exkommunizierten Mund
eines Don Romulo Murri oder gar des greiſen Pore Loyſon
ſprach . Und auch dem rechtgläubigen Gegner hatte man in

dem Berliner Philoſophen Laſſon das Wort erteilt , der es

allerdings über ſich gewann , den Andorsdenkenden „koloſſale
Dummheit “ vorzuwerfen , während auch die „poſitive “ Preſſe

anerbennen muß , daß ſonſt kein verletzendes Wort für den

Gegner auf dem Kongreſſe geſprochen wurde . — —

Wir gehen lieber dazu über , uns zu freuen daß unſere

engeren Landsleute ſo gut auf dem Weltkongreſſe beſtanden .
Einem Bouſſet und Titius jubelle man zu ; aber auch ein
Pfannkuche erwehrte ſich ſiegreich gegen Maurenbrecheriſche
Dava . Denn auch zum Sozialismus , zur Enthaltſamkeits⸗

bewegung , zur Frauenfrage , zur Friedensfrage , zu allem,
was dem Menſchen unſerer Zeit das Herz bewegt , wurde eine

Brücke geſchlagen . Ihre Anhänger und Gegner ritten ins

Turnier und brachen die Lanzen , ſachlich und aufs ſchärfſte ,

doch verbindlich in der Form .

So nehmen wir denn Abſchied von dieſem Weltkongreß
mit dem ſchönen Gefühl , daß „freies Chriſtentum “ zu einer

Macht in der Welt geworden iſt , und nicht bloß in der Welt
des Schönen und Wahren , die immer aus ſich ſelbſt heraus
Unſchönes und Grobes , Halbheit , Widerſpruch und Un⸗

wahres abzuſtreifen ſtrebt , ſondern auch in der Welt der
groben Machtverhältniſſe . Alles ſand ſich zuſammen oder
huldigte dem freien Chriſtentum ,was in der Religion Über

die ganze Welt und in Deutſchland frei gerichtet iſt . Und

darin liegt auch eine tiefere Bedeutung für den , der Augen

hat , zu ſehen und Ohren hat , zu hören . Es bedeutet , daß

die Zaghaften und Zögernden jetzt auch Farbe bekannt haben

und hinzugetreten ſind , und daß einer für alle und alle für

einen ſtehen . Einen angreifen um des Glaubens willen , das

heißt , einen Kulturkampf heraufbeſchwören , wie die Welt noch

wwenige geſehen hat . Das möge ſich geſagt ſein laſſen , wen

es angeht , gleichviel , wie hoch und wo er ſtehe . Denn — ſo

Theater , Kunſt und Wiſſenſchaft .

wr . Baden⸗Baden . Unter den Veranſtaltungen des ſtädtiſchen

Kurkomitees ,die in letzter Zeit ſtattgefunden haben und mit dem

Caruſo - Konzert wohl den Höhepunkt erreichten , wird auch der auf

pier Abende berechnete Feſtkonzert⸗Zyklus eine hervorragende

Stelle einnehmen . Das erſte Konzert hat geſtern abend im großen

Saale des Kurhauſes ſtattgefunden , war gut beſucht und nahm

einen Verlauf , der als hochbefriedigend bezeichnet werden darf .

Nicht in letzter Linie iſt dies wohl der Mitwirkung des General⸗

Intendanten Profeſſor Ernſt von Poſſart aus München zu ver⸗

banken . Sein Auftreten im Konzertſaal ſteigerte das Intereſſe an

der Veranſtaltung weſentlich . Ernſt von Poſſart iſt faſt 70 Jahre
alt

gehört alſo zu den Veteranen der Runſt , aber er tritt noch mit

jugenblicher Friſche auf und jugendliches Feuer durchſtrömt ſeine

Fünſtleriſch vollendeten Darbietungen . Geſtern abend rezitierte er

elix Dahns Ballade „ Graf Walther und die Waldfrau “ mit der

melodramatiſchen Muſik von A. Ritter lin der Orcheſterbearbei⸗

tung von S . von Hausegger ) und er ſprach dabei , wie es nur

einem Poſſart möglich . Die Schönheit ſeiner Sprache iſt von tie⸗

r Wirkung , jedes Wort ſchmiegt ſich der Muſik harmoniſch an

ad wird ſelbſt zur Muſik und die Deutlichkeit der Ausſprache iſt

ſundernswert . Dengrößten Erfolg erzielte er indeſſen mit Ernſt

Wildenbruchs „Hexenlied “ ( Muſik von Max Schillings ) ; hier

ſchien ſeine Meiſterſchaft in der Beherrſchung der Sprache im

ſten Lichte und ergriffen lauſchte das Publikum ſeinen Worten .

. nder Beifall und eine Reihe von Hervorrufen folgten der

Rezitation . Zur Anerkennung wurde dem Künſtler ein Lorbeer⸗
ranz überreicht . Das Städtiſche Orcheſter , unter Direktion von

Kopellmeiſter Paul Hein , welches beide Nummern vorzüglich be⸗

gleitet batte ,war auf dem
Pri

Geſeſulten Mrbmetheus “bon Golbmar
amm mit der Ouvertüre zum
dar! und mit dem Vorſpiel

erzählte uns Pere Loyſon — Kaiſer Karl V. hat ja geäußert ,
die Teutſchen ſeien gar gutmütig Tier , denen man alles

aufpacken könne , nur müſſe man ihr Gewiſſen freilaſſen .
Fiel für uns ein Tropfen der Wermuth auf den Kongreß ,

ſo war es der , daß wir den im letzten Augenblick erkrankten

Naumann nicht hören konnten , ihn , aller Redner Meiſter , den

geiſtreichſten und anziehendſten Mann auf dem politiſch⸗

ſoziaben Schachbrette Deutſchlands . Aber auch er hätte uns

ſicher zugerufen : „ Laßt den Gebundenen die Feſſeln , deren

ſie bedürfen ; Ihr aber ſeid freie Chriſten , wie Herder und

Leſſing , wie Schiller und Goethe , wie Fichte und Kant es

waren . Sie alle gehörten uns , nicht jenen , und noch heute

ſind ſie ihnen ein Fremdkörper im Blute . Sie alle wurden

bei Lebzeiten verfolgt , um der Welt zu zeigen , daß keine

Kultur ohne Chriſtentum , aber auch kein Chriſtentum ohne

Kultur denkbar iſt , und insbeſondere , daß Deutſchtum und

freies Chriſtentum zuſammengehört , ſeit Martin Luther und

auf immer .

Amtsgerichtsrat Rehſe⸗Meinerſen .

Polftische ebersſcht .
* Maunheim , 12 . September 1910 .

Die angebliche Wahlparole des

Neichskanzlers ,
über die die „ Frankfurter Zeitung “ glaubte , authentiſche Mit⸗

teilungen machen zu können , wird nunmehr halbamtlich erſchlagen .

In ihrer Sonntagsausgabe bringt die „ Köln . Zeitung “ das fol⸗

gende Telegramm :

Berlin , 10. Sept . Soeben wird mir auf Erkundigungen
an zuſtändiger Stelle beſtätigt , daß der Reichskanzler bisher
weder die Wahlparole in dem von der Frankfurter Zeitung an⸗
gegebenen Sinne noch überhaupt eine Wahlparole
ausgegeben habe , auch nicht in vertraulichen Geſprächen .
Damit erledigt ſich zugleich die in einigen Zeitungen zu fin⸗
dende Angabe , daß der Artikel der Frankfurter Zeitung vom

Reichskanzler veranlaßt oder im Einvernehmen mit ihm er⸗

ſchienen ſei .

Die „ Frankfurter Zeitung “ dagegen läßt den Reichskanzler
weiter ſeit längerer Zeit auf der Suche nach einer Wahlparole

geweſen ſein und auf dieſer Suche ſei er dann bei dem bedrohten
Schutz der nationalen Arbeit und der Sammlungspolitik an⸗

gelangt . Uns will ſcheinen , daß die „ Kölniſche Zeitung “ authen⸗

tiſcher informiert iſt . Der Reichskanzler hat dieſe Wahlparole

nicht ausgegeben , wird auch weder dieſe noch eine andere ſo bald

in den Streit der Parteien hineinwerfen , ſondern wahrſcheinlich

ſo lange es irgend angeht , die „ Politik der Langeweile “ fortſetzen ,
von der er die Ermattung des Parteiſtreites erwartet . Das

war in letzter Zeit auch der Eindruck führender nationalliberaler

Kreiſe , die Gelegenheit hatten , Authentiſches über die Politik
des Reichskanzlers zu erfahren oder von ihm ſelbſt zu hören .

Immerhin aber haben die Mitteilungen der „ Frankfurter Ztg . “,
ſo wenig feſt ihre Grundlagen ſein mögen , doch auch ihre nütz⸗

liche Wirkung getan . Die ſcharf auf einer ſehr breiten Linie

einſetzende Kritik wird die Regierung darüber belehrt haben , daß

ſie mit der Politik des Schutzes der nationalen Arbeit doch

nicht gerade ein ſehr gutes Geſchäft machen würde . Das räumen

auch Freunde eines maßvollen Schutzes der nationalen Arbeit

ein . Wir wollen aus dieſem Lager heute noch anführen das

Urteil der „ Tägl . Rundſchau “ über die angebliche Wahlparole

des Reichskanzlers . Sie ſchreibt u. . :

Der Schutz der nationalen Arbeit iſt ein guter Trumpf
in der Wahlbewegung , aber er iſt keine Parole , die den Wahl⸗

kaämpf für einen Reichstag , der außer den Handelsverträgen

auch noch einige andere Aufgaben zu löſen hat , beherrſchen kann .

In der Rechnung iſt die tiefgehende Zerklüftung der Parteien
unter ſich und die Verärgerung der Nichtwähler außer Anſatz

gelaſſen . Auch wenn in Kaſſel der rechte Flügel der National⸗

liberalen , die rheiniſch⸗weſtfäliſche Großinduſtrie , die Politik

Baſſermanns nicht billigen ſollte — wofür noch keinerlei An⸗

zeichen vorhanden ſind — würde dieſe Abſplitterung für die

Wahlen von geringer Bedeutung ſein . Auf keinen Fall aber

wird auch der am weiteſten rechts ſtehende Nationalliberale

an ſeine Partei die Zumutung ſtellen , daß ſie Vergangenes ver⸗

geſſen ſein laſſen ſolle und ſich aus wirtſchaftlichen Gründen ,

unter Beiſeiteſchiebung aller liberalen Forderungen , dem kon⸗

ſervativ⸗klerikalen Block anſchließen ſoll . Das kann einfach

nicht geſchehen , weil eine ſolche Forderung die Selbſtaufgabe

der Partei bedeuten würde . Auch der Rechtsnationalliberale
muß darauf dringen , daß die Partei ihren Weg ſelbſtändig

wählt , und ſein berechtigter Wunſch kann nur darauf gehen ,

daß die Brücken nach rechts nicht abgebrochen werden und daß

die Grenzlinie gegen den Linksliberalismus gewahrt bleibe .

zum dritten Akt aus Schilling ' s Oper „ Der Pfeifertag “ vertreten .

Beide Kompoſitionen erfuhren eine ſehr ſtimmungsvolle Wieder⸗

gabe und trugen dem Orcheſter und ſeinem Leiter reiche und wohl⸗

verdiente Anerkennung ein .

Richard Strauß und die deutſchen Bühnen . Von der Salome

angefangen , hat Strauß wegen der harten Bedingungen , die er

den deutſchen Opernbühnen bei der Erwerbung ſeiner Werke

ſtellte , ſtets und viel von ſich reden gemacht . Die hohen

Tantiemen , die Forderung einer beſtimmten Zahl von Wieder⸗
holungen ſchienen zuerſt unannehmbar “ , wurden aber dann , wie

ſo oft in der Politik , ſchlank angenommen . Seine neueren For⸗

derungen ſchienen dem Faß den Boden auszuſchlagen , und Bühnen

von Anſehen und Rang zeigten nicht übel Luſt , ihn zu boykotten ;

aber , wie gemeldet wird , haben die Wiener Hofoper , ſowie die

Theater von Bremen , Nürnberg , die Mailänder Scala die „ un⸗

annehmbare “ Forderung ganz im Sinne des Komponiſten ſo⸗

Hamburg und Leipzig werden ebenfalls als

bereitwillig bezeichnet . Dresden dagegen hat ſich , wie wir bereits

mitgeteilt haben , den Forderungen Straußens nicht gefügt . Das

eben unterzeichnet .

Ergötzliche daran iſt , daß Richard Strauß ſich dabei als deut⸗

ſcher Autor aufſpielt . Um den Ausdruck zu verſtehen , muß man

ſich erinnern , daß die deutſchen Theaterdirektoren längſt gewohnt
ſind , an italieniſche und franzöſiſche Verleger ſehr anſehnliche

Honorare an Tantiemen und an Miete oder Kauf des Materials

zu bezahlen , während ſie die deutſchen Komponiſten und Ver⸗

leger äußerſt kärglich abfinden . Es iſt ja nun rührend , daß
Strauß als neuer Winkelried für die deutſchen Autoren eine

Gaſſe in die Treſors der deutſchen Theater bricht . Aber es iſt

zu fürchten , daß er mit ſeinem Vorgehen nach dem bekannten
Spruch : Quod licet Iovi ziemlich allein bleibt , und daß

der „deutſche Autor “ eine ſchöne Redensart bleibt , die der Ver⸗

Jedenfalls muß man zugeben , daßallgemeinerung widerſtrebt .
Straußens Genialität ihn nicht hindert , ein ſmarter Geſchäfts⸗

zu ſein. Der Stuttgarter Generalindentaut Graf von

Iſt dem aber ſo , ſo hat die Sammlung unter der Parole

„ Schutz der nationalen Arbeit “ das erſte Loch , verſagt ſie an
der wichtigſten Stelle . Sodann aber iſt das Zentrum ein

gänzlich unſicherer Faktor in der Sammlungspolitik . Auf dem

Augsburger Katholikentage hat es die Parole ausgegeben : Im
Namen Chriſti gegen Liberalismus und Sozialdemokratie ; in

der Praxis aber hat es bereits erklärt , es müſſe ſich durchaus

freie Hand bei der Wahl zwiſchen Liberalen und Sozialdemo⸗
kraten vorbehalten und daher bei der Sammlungsparole paſſen .
Es iſt mehr wie wahrſcheinlich , daß die demokratiſchen Ein⸗

flüſſe im Zentrum , die heute wieder obenauf ſind , die Partei

ſogar wieder in die nächſte Nähe der Sozialdemokratie bringen

werden , wie bei den vorigen Wahlen , zumal wenn man bei der

konſervativ⸗klerikalen Verbrüderung im Weſten keine Wahl⸗

geſchäfte machen kann .

Deutsches Reich .
Die Jortſchrittliche Volkspartei hielt geſtern mittag in

der Brauerei Friedrichshain in Berlin eine Verſammlung ab , die

von etwa 2000 Perſonen beſucht war . In der Verſammlung
wurden die ſchwebenden politiſchen Fragen eingehend erörtert .

Aus Baden nahm an der Verſammlung der Landtagsabgeord⸗
nete Prof . Hummel teil . Als erſter Redner ſprach Dr .

Wiemer , der die große Unzufriedenheit , die zurzeit
im Volk herrſcht , zurückführte auf die verfehlte Finanz⸗
reform und die Fleiſchteuerung und ſchließlich auf die

letzten Kaiſerreden , in denen das Gottesgnadentum prokla⸗
miert worden ſei , das heutzutage aber in die Rumpelkammer

gehöre . Stadtrat Fiſchbeck richtete ſeine Polemik beſonders

ſcharf gegen die Junker , die den Kaiſer im Stich gelaſſen hätten ,
als es galt , das Wahlrecht des Volkes , das in der Thronrede

proklamiert worden ſei , zu ſtützen . Die letzte Kaiſerrede habe

bedauerlicherweiſe dem Staatsleben tiefe Wunden geſchlagen .

Geh . Juſtizrat Dore , Syndikus der Berliner Handelskammer ,

bezeichnete als vornehmſtes Ziel der Liberalen die Be⸗

ſeitigung des ſchwarzblauen Blocks . Konrad

Haußmann ſuchte ſchließlich unter Darlegung der ſtaatsrecht⸗

lichen Momente nachzuweiſen , daß die Proklamierung des Gottes⸗

gnadentums für den Träger der Königskrone im Widerſpruch

ſtehe mit dem Grundſatz des Mitbeſtimmungsrechtes des deut⸗

ſchen Volkes , das in der Reichsverfaſſung verbürgt ſei .

— Der Geſetzentwurf über die Penſions⸗ und Hinterbliebenen⸗

verſicherung der Privatangeſtellten iſt im Reichsamt des Innern

ſoweit fertiggeſtellt , daß demnächſt die Beratungen mit den preuß .

Reſſorts beginnen werden . Da der Kreis der verſicherungspflich⸗

tigen Perſonen die Angeſtellten der Induſtrie und des Handels , der

Landwirtſchaft , des Apothekerberufs ſowie die Lehrer und Erzieher

umfaßt , ſind ſämtliche preußiſche Miniſterien an der Frage be⸗

teiligt . Die Beratungen ſollen ſo gefördert werden , daß die Vor⸗

lage noch im Herbſt an den Bundesrat gelangen kann . Wenn die

verfügbare Zeit ausreicht , dürfte der Entwurf noch vor den Be⸗

ratungen des Bundesrats veröffentlicht werden , um den beteiligten

Kreiſen Gelegenheit zu geben , dazu Stellung zu nehmen . Ueber

die Grundzüge der kommenden Vorlage befteht im übrigen kaum

noch ein Zweifel , da ſie ſich in allen weſentlichen Punkten auf der
zweiten Denkſchrift über die Penſions⸗ und Hinterbliebenenverſiche⸗

rung der Privatangeſtellten aufbaut . Dieſe Grundzüge ſind von

der überwiegenden Mehrheit des Reichsbages als zur
ü

dieſer ſogialpolitiſchen Aufgabe geeignet angenommen . Daß die

Vorlage den Reichstag in ſeiner nächften Seſſion beſchäftigen wird ,

as eer eeehn

25 . Deutſcher Weinbau - Kongreß .
( Von unſerm Korreſpondenten . )

( Erſter Tag. )
Kokmar i. . , 11. Sept .

Geſtern wurde bereits die Ausſtellung von Trauben , Obſt , Ge

müſe , Blumen , Geräten und Maſchinen für Weinbau und Keller⸗

wirtſchaft , ſowie für verwandte Berufe , die ſich in den Anlagen des

Marsfeldes befindet , eröffnet . Der Eröffnung wohnte der Protektor
des Kongreſſes , der Kaiſerliche Statthalter in Elſaß⸗Lothringen

Graf v. Wedel bei . In der heutigen erſten Kongreßſitzung über⸗

brachte Miniſterialdirektor Lichtenberg die Grüße des Protek⸗
tors und des Bezirkspräſidenten ſowie des Staatsſekretärs Frhrn .

Zorn v. Bulach . Vorſitzender Weingutsbefitzer Dr. Franz Buhl⸗
Deidesheim übernahm die Leitung mit einem Dank an die Ver⸗

treter der Regierung . Wohl ſei die Lage des Winzers ſchlecht und
alle Anſtrengungen zu ihrer Beſſerung ſeien bis jetzt vergeblich ge⸗
weſen , aber vielleicht gelinge es der Wiſſenſchaft und der Prayis
doch einmal , über alle die ſchweren Fährlichkeiten hinwegzukommen .
Der Redner teilte nun mit , daß die bayeriſche Staatsregierung , die

württembergiſche Staatsregierung , die Elſaß⸗Lothringiſche Regie⸗

rung , der Regierungsbezirk Wiesbaden , die hadiſche Domäne ,
die Landwirtſchaftskammern Rheinproving , Aheinheſſen , Pfalz ,
Elſaß⸗Lothringen , die Weinbauvereine Franken , Württemberg ,
Oberbaden , Rheinheſſen , die pfälziſche Vereinigung , der bad .

Weinhändlerverein , die Vereinigung Binger Weinbergs⸗
beſitzer , die Handelskammern Koblenz , Mainz , Konſtanz u. a. und

Putlitz äußerte ſich neuerdings , daß , wenn Strauß weiterhin

ſeinen ſchroffen Standpunkt einnehmen werde , er alle Hof⸗
bühnen gegen ſich habe .

Zur Ehrung Marie von Ebner⸗Eſchenbachs , die am 18 .

September 1910 ihren 80. Geburtstag feiert , hat der Vorſtand der

Deutſchen Dichter⸗Gedächtnisſtiftung beſchloſſen , zur unentgeltlichen
Verteilung an kleine Volks⸗ und Schulbibliotheken 500 gebundene
Exemplare der Nobelle „ Die Freiherren von Gemperlein “ zur Ver⸗

fügung zu ſtellen . Dieſe Meiſternovelle , die alle Vorzüge der feinen
humoriſtiſchen Kunſt der großen Dichterin in ſich vereinigen , bildet
eine Zierde der bekannten „ Volksbücher “ ⸗Sammlung der Stiftung .
Volksbibliotheken , die ſich um die Gabe bewerben wollen , mögen
ſich an die Bibliotheksabteilung der Deutſchen Dichtergedächtnis⸗

Stiftung in Hamburg⸗Großborſtel unter Beifügung von 10 Pfg .
für die Ueberſendung des Buches wenden . Hierbei ſei wiederholt an
die diesjährige allgemeine Bücherverteilung G der Deutſchen
Dichtergedächtnisſtiftung an 1500 Volksbibliotheken erinnert ; Be⸗

werbungen , die noch Berückſichtigung finden ſollen , ſind umgehend
an die Stiftung zu richten .

Multiplex⸗Telephonie . Nach London iſt vor kurzem eine eigen⸗
artige Sendung abgegangen , deren Inhalt erſt einem Kreiſe von

Fachleuten vorgeführt worden iſt . Es handelt ſich dabei um eine

Mehrfach⸗Telephonie , dergeſtalt , daß beliebig viel Geſpräche auf ein

und derſelben Fernſprechleitung geführt werden können , ohne daß

ſich die Teilnehmer gegenſeitig ſtören und natürlich nur diejenigen

ſich verſtehen , die das Amt „ verbunden “ hat So ſollen ſich ein

Dutzend und mehr Fernſprechteilnehmer Berlins mit ebenſoviel
Teilnehmern in Paris zu gleicher Zeit unterhalten können , obſchon

zwiſchen Berlin und Paris nur eine Fernſprechleitung benutzt wird.
Mit den nach London geſandten Apparaten wird die engliſche Poſt⸗

verwaltung praktiſche Verſuche anſtellen , da am 1. Januar 1911

das bisherige engliſche Privattelephonnetz in Staatsbeſitz übergeht .

Nach Angaben des Erfinders Ernſt Ruhmer in Berlin iſt bereits
eine engliſche Verwertungsgeſellſchaft für die Multiplex⸗Telephonie
im Entſtehen begriffen , auch ſoll in Belgien als erſte Probeſtrecke
eine Telephonleitung zwiſchen Brüſſel und Antwerpen in Ausſicht
genommen ſein .
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eine ganze Anzahl weiterer Vereine und Korporationen ſowie

auch

Kammern ihre Vertreter entſandt hätten . Von
waren eine Anzahl Landräte, Kreisräte , Bezirksräte , von Abgeord⸗

9 neten u. a. die Reichstagsabgeordneten Blankenhorn , Preiß , Wet⸗

terle, ferner Landtagsabgeordnete und Landesausſchußmitglieder
aus den umliegenden Staaten ſowie Elſaß⸗Lothringen anweſend .
Die preußiſche Staatsregierung hatte es bedauert , einen Vertreter
nicht entſenden zu können . Für das baheriſche Minifſterium ſpvach
Landesökonomierat Dern⸗Neuſtadt a. H. Auf Vorſchlag des Präſi⸗
denten Buhl wurde an den Kaiſer ein Telegramm geſandt . Ferner
teilte er mit , daß der gegenwärtig in Wien tagende achte öſter⸗
reichiſche Weinbaukongreß die herzlichſten Grüße telegraphiſch über⸗
mittelt habe . Dieſe Grüße wurden unter dem Beifall der Ver⸗
ſammlung telegraphiſch ebenſo herzlich erwidert . 85

Den erſten Vortrag hielt Hierauf

Prufefſor Dr . Kuliſch ,
Direktor der Kaiſerl. landwirtſchaftlichen Verſuchsſtation Kolmar ,
über „ Die Erziehung der Weine zur Flaſchenreife mit Berückſich⸗
tigung der in Süddeutſchland gegebenen Verhältniſſe “ . Der Redner
wies zunächſt darauf hin , daß die Abſatzverhältniſſe in Süddeutſch⸗
land ſchon jahrhundertelang den Verkauf von offenem Wein ver⸗
langt hätten . Das Abfüllen des Weines in Flaſchen habe von jeher
eine Ausnahme bedeutet in der Weiſe , daß Flaſchenwein und Rari⸗
tat gleichbedeutend geweſen ſeien . Der Winzer habe die hervorragen⸗
den Weine für ſich ſelbſt auf Flaſchen gefüllt . Es ſei aber heute

nicht mehr zu verkennen , daß auch in Süddeutſchland die Notwey⸗

digkeit exiſtiere , mittlere Weine in Flaſchen in den Verkehr zu
bringen . Das Vorurteil , daß offen ausgeſchenkte Weine minderwer⸗
tiger ſeien als Flaſchenweine , beſtehe noch immer . Die ſchwerwie⸗

gendften fachlichen Gründe ſeien für die Flaſchenabfüllung . ( Viel⸗
leicht empfiehlt es ſich , hier kurz anzuführen , was der Redner wohl
bezwecken möchte . Er will , daß der ſüddeutſche Wein auch endlich
auf die Flaſchen gefüllt und in den großen Verkehr gebracht werden
ſoll . Damit wird der Fall eintreten , daß die elſäſſiſchen , badiſchen

und württembergiſchen Weine als gleichwertige Produkte und Fla⸗
ſchenweine mit den Rhein⸗ , Rheinpfalz⸗ , Rheingau⸗ und Moßfer⸗

weinen in Konkurrenz zu treten vermögen , was ſie bis heute nicht

tun oder nur in geringem Maße , da der weitaus größte Teil dieſer
Weine gegenwärtig im Lande ſelbſt verbraucht wird . Dieſe Kon⸗
kurrenzmöglichkeit wird erſt recht unter der Herrſchaft des in Gel⸗

4 tung ſich befindenden neuen Weingeſetzes möglich ſein . Aus dieſen
Gründen hat der Vortrag des Prof . Kuliſch eine “ weit über das
Lokale hinausgehende Bedeutung und iſt geeignet , in den weiteſten
Kreiſen des deutſchen Weinbaues und Weinhandels ein großes In⸗
tereſſe wachzurufen . Er ſtellt in ſeiner Art ein Programm dar , das
Programm , den genannten ſüddeutſchen Weinen , die heute nur im
eigenen Lande den Konſumenten reizen , neben den eingeführten
Gewächſen der anderen Weinbaugegenden den gleichen Platz zu ver⸗
ſchaffen . Die Red . ) Die heutige Geſchmacksrichtung

[ tebe friſche junge Weine . Auf alle Fälle ſei die Sache ſo
gelagert , daß die Flaſchenabfüllung einen Fortſchritt in der Wein⸗

1 behandlung darſtelle , die die ſüddeutſchen Gebiete in den Stand

ſetze , mit den anderen Gebieten in Wettbewerb zu treten . Den zwar
guten Erzeugniſſen des ſüdd . Weinbaues werde oft nicht die zweck⸗
entſprechende Bedeutung zuteil , wie ſie für die Weine notwendig

4 ſein würde . Man könne auch kleine Tiſchweine auf die Flaſche
bringen . Ein Wein müſſe länger auf der Flaſche liegen und in der
Qualität nicht zurückgehen . Dies gelte für die kleinen Weine Rhein⸗
heſſens und der Moſel ſo gut wie für die kleinen Weine Badens
und den Zwicker Elſaß⸗Lothringens . 5

( Schluß folgt . )

Nus Stadt und Land .
* Mannheim , 12. September 1910 .

Hiſtor . Tageskalender für Mannheim .
12. September .

1840 »Eröffunung der Eiſenbahnlinie Mannheim⸗Heidelberg .
September ( Sonntag ) benutzten den Zug ca. 3000 Fahrgäſte . Es
verkehren zunächſt je 4 Züge täglich .

Vaterländiſches Feſt .

Der Nationalliberale Verein Mannheim ſetzte wagemutig alles

auf eine Karte und gewann . Schöner hätte geſtern die Witte⸗

rung nicht ſein können . Die Temperatur hatte ſich beträchtlich
erwärmt . Vom blauen Himmel ſtrahlte die Sonne . Um halb
3 Uhr erfolgte von hier aus mit der Nebenbahn die Abfahrt

nach Edingen . Die Beteiligung war gut , ſie hätte aber noch

beſſer ſein können . Der Tag war ja für eine Exkurſion in die

herrlichen Gartenanlagen am Neckar wie geſchaffen . Unter den

ſchmetternden Klängen der Kapelle Petermann ging es

durch Seckenheim und Neckarhauſen . In Edingen hatten ſich

inzwiſchen ſchon viele Parteifreunde aus der Umgebung ein⸗

gefunden . Beſonders zahlreich waren die Heidelberger mit den

9 Herren Prof . Quenzer und Oberamtsrichter Dr . Koch an

der Spitze erſchienen . Freudig begrüßt wurden auch die ſtatt⸗

lichen Fähnlein der Weinheimer und Ladenburger . Bei Rede

und Geſang , bei den flotten Weiſen der Kapelle Petermann ,

die Herr Kapellmeiſter Becker mit gewohnter Schneid diri⸗

gierte , und in fröhlichem , anregendem Gedankenaustauſch ver⸗

ging die Zeit wie im Fluge . Zunächſt hieß der verdienſtvolle

Vorſitzende des Nationalliberalen Vereins ,

Theater⸗Rotiz . Die Intendanz keilt mit : Heute Montas , abends

7 % Übr gelangt im Hofthegter Lortzings Zaklige komiſche Oper „ Der

Waffenſchmied “ zur Aufführung . Die Rezie führt Eugen Gebrath.
Erwin Huth iſt Dirigent . Die Partien ſind wie folgt beſetzt: Stadinger —

Karl Marx , Marie — Marg Beling⸗Schäfer , Graf v. Liebenau —
Georg Nieratzty , Geora — Mix Felmy , Adelbof — Hugo Voiſin ,

Irmentraut — Betty Kofler , Brenner — Emil Hecht , Schmiedgeſellen —

Hermann Trembich und Aloys Bolze .
525 f*

Das Befinden Joſef Kainz . Der Zuſtand von Joſef Kainz
blieb geſtern ſtationär . Kainz verbrachte den größten Teil des

Tages ſchlafend , empfing aber in den Zwiſchenpauſen auch Be⸗

ſuche . Am Nachmittag war Arthur Schnitzler bei ihm , abends
Georg Reimers , der ſein Jubiläum feierte , zu dem ihm Kainz

gratuliert hatte . Auch Paul Lindau und der Wiesbadener In⸗

tendant Dr . Mutzenbacher waren bei ihm . Die Nachricht , daß

Kainz ſein Teſtament gemacht habe , beſtätigt ſich. Seine Frau

iſt zur Univerſalerbin eingeſetzt . Es iſt ein Barvermögen von
etwa 200 000 Kronen vorhanden , außerdem eine ſehr wertvolle
Kunſtſammlung und eine ſehr wertvolle Bibliothek .

8 * *.

Neues Theater im Roſengarten .
Der Hüttenbeſitzer .

Schauſpiel in 4 Aufzügen von Georges Ohnet.

Die Stimmung , die uns nach dem Genuß der franzö⸗

Am 13 .

Gutes Wetter iſt für ein Gartenfeſt die Vorbedingung .

arbeitet , geſteigert von Akt zu Akt .

ſchaftsdramen beſüllt , fieht einem Katzenſammter !

Herr Stadtſchulrat Dr . Sickinger ,
die Erſchienenen , unter denen auch Herr Geh . Kommerzienrat
Dr . Reiß weilte , auf das herzlichſte willkommen . Als vor

wenigen Wochen der Plan erwogen worden ſei , nach Edingen
zu gehen, da habe es nicht an Stimmen gefehlt , die darauf
hingewieſen hätten , daß der diesjährige Sommer ein ſolches
Feſt kaum ermöglichen werde . Aber man hatte die Zuverſicht,
daß es wieder beſſer werde und dieſe Zuverſicht habe nicht be⸗

trogen . Man habe in den letzten Wochen wiederholt die
Nationalliberale Partei totgeſagt . Dem⸗

gegenüber ſtelle er feſt , daß man zuſammengekommen ſei , um

zu bekennen , daß man nach wie vor auf dem Boden der Partei
ſtehe, die ſich nationale und liberale Ziele geſetzt hat .
ſei gekommen, um zu bekennen , daß man dankbaren Herzens
zurückdenke an die große Zeit vor 40 Jahren und daß man ſich
zu den dankbaren Landeskindern zähle , da es gelte , ein Landes⸗

feſt zu feiern . Nach wie vor ſei man bereit , Opfer zu bringen ,
welche das Reich erheiſcht , aber nicht ſchlechthin , ſondern nur
dann , wenn ſie nach dem Maßſtabe der Gerechtigkeit verteilt
werden .

liberal . Wir Badener , ſo bemerkte der Redner weiter , ſind
ſtolz darauf , daß wir in einem Lande leben , wo liberale Politit
ſchon ſeit Jahrzehnten gepflegt wurde unter unſerem unver⸗

geßlichen Großherzog Friedrich J . Wir haben die Freude ,
unter ſeinem Sohne in Baden zu leben , der gewillt iſt , die

liberale Politik ſeines Vaters weiterzuführen . Gleich zu
Anfang wollen wir mit aller Beſtimmtheit betonen , daß wir

nach wie vor national und liberal ſein wollen und treu ſtehen
zur Fahne unſerer Partei . Begeiſtert ſtimmte die Feſtver⸗
ſammlung in das Hoch auf die Nationalliberale Partei , die

badiſche und deutſche , ein , mit dem Herr Dr . Sickinger ſeine
anfeuernden Ausführungen ſchloß . Und ebenſo begeiſtert
wurde die Fürſtenhymne geſungen .

Die Feſtrede hielt
Herr Schulkommiſſär Karl Brühler .

Gedankenreich , prägnant , gewählt und doch populär in der

Form , erzielten die Ausführungen geſpannte Aufmerkſamkeit
und rauſchenden Beifall . Der Redner warf nach einem Hin⸗
weis auf den Charakter der Veranſtaltung einen Rückblick auf
die große Zeit vor 40 Jahren , die zu Deutſchlands Einigung
führte . Vieles ſei in der Folgezeit anders geworden , als wie

man gedacht und gehofft hatte . Aber das ſolle die Freude an
dem allezeit herrlichen Werke nicht verderben . Wo viel Licht
iſt , da iſt auch viel Schatten . Umſo feſter entſchloſſen wolle

man weiter arbeiten in liberalem Sinne an dem großen Werke

des Ausbaues des Reiches . In 40jähriger Friedens⸗
zeit hat das deutſche Volk ſeine Tüchtigkeit gezeigt , hat ſich
kraftvoll den Platz geſichert , den ihm das Schickſal angewieſen
hat . Aus dem Volk der Denker , Dichter und Träumer iſt ein

Volk der Arbeit geworden . Die lange Friedenszeit war

allein ſchon ein glänzender Beweis der äußeren und inneren

Kraft . Nicht mühelos iſt uns das Errungene in den Schoß
gefallen . Die Sorge iſt ein ſteter Begleiter unſeres Aufſchwungs
geweſen . Aber vielleicht iſt ſie das Salz , das uns vor Fäulnis
bewahrt . Ein nzuer Stand iſt aus den Verhältniſſen
herausgewachſen und hat ſein Recht gefordert . Wir haben uns
an den Gedanken gewöhnen müſſen , daß ihm ein Platz an

unſerer Seite gebührt . Wenn wir auch die Wege nicht billigen
können , die der Angehörige des neuen Standes ſchreitet und

wenn uns ſein Vorgehen auch oft mit ſchwerer Sorge erfüllt ,
ſo fangen wir andererſeits auch an , uns näher zu kommen .

Wir ſuchen uns zu verſtehen und einer dem andern gerecht zu
werden . Freilich muß es uns in tiefſter Seele kränken , wenn

unſere heiligſten Erinnerungen mißachtet werden , wenn das ,

was uns an unſerem Vaterland groß und herrlich erſcheint ,

herabgezogen wird . Aber trotzdem ſage ich: Nicht durch Zorn
und Haß , nicht durch Verachtung und Gewalt werden die

Gegenſätze überwunden . Auf der Baſis gegenſeitiger Achtung
aller Stände muß ſich das neue Volkstum einer neuen Zeit

aufbauen in dem Gedanken , daß wir alle Söhne eines Volkes

ſind . In dieſem Sinne iſt es ein ſchönes und bedeutungsvolles
Wort , das Wort eines echten deutſchen Mannes, das kürzlich

geſprochen wurde von einem unſerer Miniſter , das Wort von

der „ großartigen Bewegung des vierten Standes “ . Dieſe Be⸗

wegung in die richtigen Bahnen zu lenken , das iſt eine freilich

ſchwere , aber verdienſtvolle Aufgabe . Wir alle wollen geloben ,
daran mitzuarbeiten , ein jeder an ſeinem Teile .

Das Vaterland lieben , heißt ihm Opfer bringen , nicht nur

Opfer des Leibes und Lebens , wenn der Feind uns bedroht ,

ſondern auch den Tribut des Geiſtes und Herzens zur Friedens⸗
zeit . Dieſes Opfer iſt wahrlich oft noch ſchwerer als das

andere . Häßliche Erſcheinungen , harte Kämpfe , Enttäuſchungen
aller Art machen die Arbeit im öffentlichen Leben gar oft zu

einem Heldentum , das die Dankbarkeit und Bewunderung

nicht ſo unähnlich . Es iſt uns wie nach einem ganz vergnüg⸗
lichen Feſte . Wir fanden wohl glänzende Räume , eine char⸗
mante Geſellſchaft , bei der man ſich gut unterhält , eine reich ,

aber nur mit deliziöſen Kleinigkeiten beſetzte Taſel und
nervenkitzelnde Schnäpſe , aber zum Schluß möchten wir

ſagen : Gott ſei Dank , die Sache liegt hinter uns . Der an⸗

dauerndegeiz ermüdet u. ſo blieb nichts währendes , nichts , was
wir getroſt nach Hauſe tragen könnten . So auch beim

„Hüttenbeſitzer “ , der geſtern Abend neu einſtudiert gegeben

wurde . Wir folgten wohl mit dem Intereſſe , das dem
Ohnet ' ſchen Stück immer noch entgegen gebracht wird, dem
Schickſale Claires und des ſo unendlich edlen Philippe, des
Hüttenbeſitzers , und es rührte uns , aben s erſchütterte uns
nicht . Es ſind und bleiben eben Epiſoden , keine Erlebniſſe.
In dem Stücke iſt Spannung , ſtarke Spannung ſogar , faſt

eine Nervenmaſſage wird ausgeübt , aber es iſt nicht dranta⸗
tiſch . Denn dramatiſch ſein heißt echt und wahr ſein , aber
hier iſt unechte Rührſeligkeit . Das Publikum ſchnupft und

langt nach dem Taſchentuch , um eine heimliche Träne fort⸗

zuwiſchen . Und mit großem Geſchick wird darauf hin ge⸗
Der Autor kennt alle

Mittel . Er kannte auch ſein Nariſer Publikum . Im erſten
Akt Vermögenszuſammenbruch , die Untreue des Verloöten ,
des Herzogs , dann der Sprung in die Ehe mit dem gerade

gelegen kommenden Philipp , dann die Hochzeit und das Ver⸗
ſagen Clafres , die Verzweiflung Philipps dann das Feft und
der Kampf der Rivalinnen , dann Duell und Claire ſpringt

zwiſchen die Piſtolen , gerade als ſie losgehen . Kein Akt

Man

( Lebhafter Beifall . ) Das iſt national und zugleich

dem Arrangeur des Feſtes , und den Feſtrednern . Dami

ſchlagenden Humor

war von bezaubernder Anmut . Alexander Kök

aufmerkſame Kavalier und Gatte .

reichlich verdient , die wir unſeren Führern zollen . Zum Schluß
feierte der Redner mit patriotiſchen Worken den Großherzog,
der getreu den liberalen Grundſätzen ſeines unvergeßlichen
Vaters regiere und dem deshalb unwandelbare Treue gelobt
ſei . Mit einem brauſend aufgenommenen Hoch auf unſer
Fürſtenpaar ſchloß die prächtige Rede , an die ſich die Fürſten⸗
hymne ſchloß .

Auf Vorſchlag des Herrn Stadtſchulrats Dr . Sickinge !
wurde unmittelbar darauf die Abſendung folgenden

Huldigungstelegramms
beſchloſſen:

An Seine Königliche Hoheit Großherzog Friedrich von
Baden , Schloß Mainau .

Die zur Feier der ſilbernen Hochzeit unſeres all⸗

verehrten Fürſtenpaares und der 40 . Wiederkehr des

Sedantages in Edingen verſammelten , nach vielen Hun⸗
derten zählenden vaterländiſch geſinnter Männer und
Frauen aus Stadt und Land haben ſdoeben Euer König⸗
lichen Hoheit und Ihrer Königlichen Hoheit der Frau
Großherzogin begeiſterte Huldigung dargebracht . Sie

bieten Eurer Königlichen Hoheit und Ihrer Königlicher
Hoheit der Frau Großherzogin zum beborſtehenden
Familienfeſte die auftichtigſten Segenswünſche mit der
Verſicherung unwandelbaxer Treue . „ 5 „
Auf dieſes Telegramm lief noch geſtern abend folgende

Antwort ein :

Se . Königliche Hoheit der Großherzog laſſen zugleich
im Namen Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin für

die von der Edinger Verſammlung dargebrachte Beglück
wünſchung zur bevorſtehenden ſilbernen Hochzeit herzlich

danken .
Im höchſten Auftrag : Babo .

Noch drei Toaſte wurden im Laufe des Nachmittags
gebracht . Herr Kaufmann Stritter feierte in patri
warm beſeelten Worten die Veteranen von 1870 , von

zahlreiche , die Bruſt mit Auszeichnungen geſchmückt, in
Nähe des Rednerpultes ſaßen . Die ergrauten Männ
vor 40 Jahren ihr Leben in die Schanze ſchlugen , mi

ſtets ein leuchtendes Vorbild für unſere Jugend ſein , d

das mühſam Errungene auch erhalten und verteidigt
Herr Reallehrer Edmund Ernſt brachte den Trinkſpruch
das Vaterland aus . Auch dieſer Redner ſprach recht beherzig
werte Worte . Er ſagte auch , was wir brauchen , um u

Vaterland immer weiter auszubauen : Glaubens⸗ und Ge
wiſſensfreiheit , Wohlfahrt und Bildung , echte Freiheit und
Brüderlichkeit . Herr Prof . Drös gedacht recht humorvoll er
echten deutſchen Frau , jener Spezies unter den vielen Gattun⸗

gen deutſcher Frauen , die das deutſche Gemüt noch ihr

eigenen nennt . Nach jedem Trinkſpruch wurde ein patriotiſches
Lied geſungen , das friſch und fröhlich durch den weiten Garten
ſcholl . Daneben ſpielte die Kapelle Petermann unermüdlich auf .

Als ſich in der ſiebenten Abendſtunde die Nähe des Neckars
gar zu empfindlich bemerkbar machte , ſiedelte man in den

geräumigen Saal über , der die Feſtgäſte bei weitem nicht ;

faſſen vermochte . Hier hielt noch Herr Prof . Qu
Anſprache , die ſich zu einer eindrucksvollen

Be

gebung für den hochverdienten Führer Baſſerm
ſtaltete . Nachdem er die Grüße der „ Vorſtadt Man
überbracht hatte , wofür ihn Heiterkeit und Beifall dan

er einen Ausblick auf die gegenwärtige politiſche Situa
dabei zu betonen , daß unter den jetzigen Verhältniſſen der N
Baſſermann ein ganzes Programm bedeute . Baſſermann
ſeit Jahren eine Politik getrieben , die durchaus volkstü

vollſtändig im Sinne der weit überwiegenden Mehrhei
Nationalliberalen Partei war . Laſſen Sie mich , ſo führ
Redner u. a. aus , ſchließen mit der dringenden Mahn
wollen unſern Führer nicht allein laſſen . Wir mü

helfen . Wir wollen ſeine Politik fördern und feſt un

unterſtützen . Kopf hoch ! Friſch voran ! Die Zukunft wi

unſerer guten Sache gehören . Das Hoch auf Baſſerma
mit dem der Redner ſchloß , fand ſtürmiſchen Widerhall . He⸗
Stadtſchulrat Dr . Sickinger dankte dem Vorredner d

Allen aus dem Herzen geſprochen habe , brachte ein

ſchreiben des in Freiburg weilenden Parteifreundes
Kuhn auf die Einladung zur Verleſung und gratulierte

Geh . Kommerzienrat Dr . Reiß zu ſeiner Ernennung 3
Ehrendoktor . Sein Hoch galt Herrn Reallehrer Reinm

der offizielle Teil . Das Kommando wurde nun an die J
übergeben ,die zum Tanz antreten ließen . Herr Hau
Haas hatte die Leitung . So vergnügte man ſich noch
in ungetrübter Harmonie . Es war ein Feſt , das ungem

ſtimmungs⸗ und eindrucksvoll verlaufen iſt .

ohne Senſation . Am Schluß konzentrierter Effekt .

nennt man künſtleriſche Mache . . 5
Geſpielt wurde im allgemeinen ſehr zut . Die

Herrn Reiter verdient volle Anerkennung⸗ Die

bilder waren reich , die Vorgänge belebt . Den von
Edelmut überfließenden Hüttenbeſitzer gab Heinrich G 5
wieder Geſundete . Sein Darſtellungsvermögen iſ reich
er gab den Hüttenbeſitzer mit edlem Anſtand . Die Kra

Verzweiflung nach der Hochzeit und dem Verſagen Cb
war herzbeklemmend . Die Claire ſpielte Thila H

mit hoffärtigem Stolz , den Zuſammenbruch gab ſie

tragiſchen Akzenten . Der Herzog von Bligny war Han⸗
Godeck . Dieſer ariſtokratiſche Ehrenmann hätte noch riſto
kratiſcher ſein dürfen . Lene Blankenfeld als Athe
die Tochter Moulinets , rachfüchtig und kokett zugleich ,

mit Eindruck . Ihre Rachſucht war gedämpft . Ihre Waff
war das hinterliſtige Florett , Stich auf Stich verſetzte ſi

mit der Gegnerin . Emil Hecht ſtattete den Moulinet ,
reichen Parvenü , mit dem ihm zu Gebote ſbehenden

aus . Irene Weißenbache

Suzanne war kindlich und lieblich z: gleich . Ihr Pa⸗

Ernſt Rotmund als Oetave , ſpielte rout ! » ert und f
Ein Kommender . Marianne Rub als Baranin Pr

Toni Wiktels
Marquiſe , Wilhelm Kolmar als Notar und Parl Die
als Führer der Arbeiterdeputatton waren wirkungsvoll⸗

Veiſel lebhaft .
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machen .

von 58 Millionen Mk .

28,100 M.

kuſtet M. 800,000 ,

Seite .
Senerawanzsiger . Walttagblarc )

Beint e der Nheinau.
Seckenheim , 11. Septbr .

Am Samstag abend fand Seckenheim , im Saale der „ Ka⸗
eine ausgezeichnet beſuchte Bürgerverſammlung

ſigtt , die ſich mit der Frage derLostrennung der Rheinau
vom Hauptort Seckenheim befaßte . Die Frage war in
den letzten Wochen inſofern in ein neues Stadium eingetreten , als
bekanntlich der Seckenheimer Gemeinderat ſich mit 7 gegen 6 Stim⸗
men für die Lostrennung erklärte . Dieſer Beſchluß der Gemeinde⸗
räte hat unter der Bürgerſchaft in Seckenheim ziemlich böſes
Nlut verurſacht . Der Unwillen darüber kam auch in der geſtri⸗
zen Verſammlung zur Sprache , indem ſich einige Diskuſſions⸗
reiner gegen den Gemeinderat wandten . Herr Ruf
eröffnete gegen 9 Uhr die Verſammlung , worauf Herr Rieſen⸗
Fcker zum Vorſitzenden derſelben gewählt wurde .

Herr . . M. Ruf ,
tuf deſſen Initiative die Bürger⸗Verſammlung einberufen wurde ,
ſab einen Ueberblick über die finanzielle Lage Secke

beims und Rheinaus und beider Orte zuſammen . Er fübrte
zunächſt aus , daß die Verſammlung lediglich den Zweck haben ſoll ,
Aufklärung herbeizuführen . Ein Durcheinander wolle man nicht

Seckenheim und Rheinau verfügen zuſammen über ein

Steuerkapital von 86 Millionen , wovon auf Seckenheim 28 Mil⸗
lionen und auf Rheinau 58 Millionen entfallen . Die örtlichen

Einnahmen belaufen ſich in Seckenheim auf 62,491 Mark , in

Rheinau dagegen auf 7,452 Mark . Die Umlagen belaufen

ſich dieſes Jahr auf insgeſamt M. 270 000 . Hierzu zahlt die Haupt⸗

gemeinde Seckenheim rund M. 90,433 , Rheinau M. 180,000 , alſo
Zmal mehr als die Muttergemeinde Seckenheim . Nun bleibt von

der Rheinau ein vorausſichtlicher Ueberſchuß von rund M. 30,000

gegen M, 26,490 i. V. Dieſer vorausſichtliche Ueberſchuß von

30,000 M. müßte nun , falls die Rheinau abgetrennt werden ſollte ,

von Seckenheim mitbezahlt werden . Die Mehraufwendung belief

ſich dann mit obigen M. 90,000 Umlage ſchon auf M. 120,000 .

Hierzu kommen noch M. 5000 für das Schulhaus , ſo daß ſich die

Geſamtaufwendung für Seckenheim auf M. 125,000 belaufen werde .

Rechne man hierzu noch den Ausfall für das mehr abzugeb
9 85

elinde⸗ ſo ſtellt ſich die Umlage für 1911 auf 45 Pfen

für Seckenheim .

Nun ſoll Rheinau abgetrennt werden mit 893 ha Gelände .

Mit dieſer Abtrennung verliert Seckenbeim ein Steuerkapital

und ſomit einen von über

Rheinauer verlangen eine Kanaliſation . Dieſe

dann kommt hierzu noch ein Schulhaus , ein

Spritenhaus und ein Rathaus mit zuſammen M. 300,000 , gleich

einem Geſamtaufwand von M. 1,100,000 . Das verurſacht uns eine

Umlage von ca . 40,000 M. Hierzu kommen noch die Betriebskoſten

mit M. 15,000 , das Seckenheimer Schulhaus mit M. 5000 ,

Die

„ Sprizen⸗ und Rathaus mit M. 15,000 Unterhaltungskoſten jähr⸗

lich , zuſammen M. 75,000 , was einer Umlageerhöhung von 27 Pro⸗

Nent 864 rund 9 Pfg . gleichkommt.
Bleibt Rheinau bei Seckenheim , ſo beläuft ſich die Umlag

der Geſamigemeinde auf 41 Pfennig . Es iſt aber anigescotes.
daß man der Rheinau alles in einem Jahr machen kann , ſo daß

man immerhin noch 2 Jahre Zeit hätte , bis 41 Pfg . bezahlt wer⸗

Für das nächſte Jahr würde ſich die Umlage nur 37 —8 Pfg .

delcufen . Wenn Rheinau dei Seckendeim bleibt , haden
wir, wie

ſHHon oben erwähnt jährlich 75,000 M. mehr

Pleibt uns aber dann immer noch kein Ueberſch

eundeim fordert von uns nun eine Zugabe von 200 ha Gelände ,

bei einer Lostrennung . Dies wäre nicht ſo ſchlimm , wenn nicht

gleich ein ſchwerwiegender Punkt ins Auge fallen würde und dies

iſt die Verminderung der Steuerkapitalien , wenn Rheinau losge⸗

trennt wird . Zu derückſichtigen dabei iſt , daß wir für jedes Kind ,

das bei uns in die Schule geht , eine Auslage von M . 45 . — haben

Es muß dahin gewirkt werden , daß die Rhbeinau ſo derge⸗
ktellt wird daß ſie gedeihen kann . In verſchiedenen Punkten

Jätte der Gemeinderat den Rheinauern mehr Rechnung tra⸗

ten ſollen . Vielleicht wäre es dann nicht ſo weit gekommen, daß

Pir dieſe Verſamlung abhalten mußten . Die Geſtaltung der Um⸗

dade wird günſtig beeinflußt , wenn beide Orte beiſammen blei⸗

den . Ich kaun nicht begreifen , wie man ſagen kann : Wir haben

uns lange zeung mit Rheinau berumgeſtritten , macht , daß Ihr

fortkemmt .
WMeine Anſicht iſt die , daß wir Rheinau vorläufig

kicht abgeden . Wir haben die Rheinau

und wir werden dei der Abſtimmung im Bürger n

ſten Sömstag mit einem kräftigen Nein “

Beifall . )

Hieranf wurde in die

kingetreten . Herr Pflieger

es nicht gebt . die Rheinau z ilt wir 1 i

zuſammen nach Mannbeim . Denn dente können wir noch Bedi

gungen ſſellen , ſpöter nicht mehr .

Erua wirft einen Kückdlick auf d ut

föhrt dann fort : Jetzt ſollen wir die A

Nbeinan gebört gebalten und wenn wir auch ein weni

Müſſen . ( Beifall . )

Herr Oerrmann kerſtattete Bericht üder d
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derbandlungen . In der Sißung war Herr D5 * iſter
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Mannherm , 12 * September.
marſchiren . ( Zuruf : Mit Fahne und Muſik . Beifall und

Heiterkeit . ) Herr Volk kann es nicht begreifen , daß es heute noch
Gemeinderäte und Bürgerausſchußmitglieder gibt , die mit dem

Bürgerrecht umſpringen , daß es ſchauderhaft iſt . Er ſei feſt
überzeugt , daß der Bürgerausſchuß am Samstag den Miniſter
Bodman ſamtſeinem Vertreter mit abgeſägten
Hoſen nach Hauſeſchickt . ( Heiterkeit und ſtürmiſcher Bei⸗

fall . )] Herr Raufelder : Mannheim will nicht unſere Aecker ,
ſondern das Seckenheimer Geld , das große Geld , das wir in

Karlsruhe ſtehen haben . ( Große Heiterkeit . )

Herr Treiber : Meines Erachtens iſt die Abtretung der

Rheinau von Seckenheim verſpätet . Man öönnte ſchließlich ja am

Samstag ſagen , daß wir unter der alten Grenze für die Trennung
wären . Herr Ruf : Das Vermögen , das wir in Karlsruhe haben ,
lann jeder um 10 pPfen nig haben . Unſer ganzes Barver⸗

mögen beläuft ſich auf 380 —390,000 M. Von den vielen Mil⸗

lionen , von denen ſo viel geſprochen wird , iſt nichts vor⸗

handen . Das muß hier im Intereſſe der Aufklärung feſtgeſtellt
werden . Wenn die Rheinauer abſolut von Seckenheim wegwollen ,
dann ſollen ſie gehen mit dem , was wir ihnen geben ! Herr

Huber bedauert , daß der Gemeinderat ſeine Entſchließung ſo

ſchnell gefaßt hat . Wir müſſen ihm ſagen , was vom Standpunkt
der Gerechtigkeit aus am Platze geweſen wäre . Herr Neubauer

verlangt , daß auch die Intereſſen der Arbeiter en wer⸗
den ſollen . Wenn Rheinau und Seckenheim nach Mannheim kom⸗

men , ſo iſt dies ein großer Vorteil für die Arbeiter. Man be⸗

komme eine beſſere Zugverbindung . Herr Kretſchmar kommt

auf die Ausführungen der Herren Ruf und Herrmann zurück und

übt dann Kritik am Bürgerausſchuß . Bei der letzten Gemeinde⸗

abrechnung ſeien von 84 Bürgeraus chußmitgliedern nur noch 27

im Saale geweſen . Nur ein einziges Mitglied habe eine Anfrage
geſtellt . Herr Herdt freut ſich , daß die Verſammlung einberufen
wurde . 5 Lostrennung der Rheinau bringe nur Nachteile .
Redner ſtellt den Antrag , daß die nächſte Bürgerausſchußſitzung

gegen die 5
Es folgten

Schaf 18aer , &
Schluß der De

88
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trennung ſtimmen ſolle .

Ausführungen der Herren Ahl ,
12 5

noch weitere

ir ſch ete . n 1
ehatte ein . Es erf

Intrag auf
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zwei Reſolutionen . Eine verlangte daß 95
enheim mit

rennung der
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Rheinau nach Mannheim einverleibt werde , eine Lost

jeſe Reſt 8 mitRheinau jedoch muuerbie ibe.
großer Mehr

nachſteh 8 Reſolution :

„ Die heute in der

den ausdrücklichen Wunſch

Seckenheim bei der

„ Kapelle “ rſammlung ſpricht

aus , daß der Bürgerausſchuß von

nden Abſtimmung betreffs der Los⸗

trennung der Rheinau von Seckenheim unter den geſtellten For⸗

derungen ein entſchiedenes „ Nein “ ausſpricht . “

Das Reſultat der Abſtimmung wurde von der den großen
Saal bis aauf den letzten Platz füllenden Verſammlung mit lebhaf⸗
tem Beifall und Händeklatſchen aufgenommen .

Der Vorſitzende erklärte hierauf um 8412 Uhr die Verſamm⸗
lung für geſchloſſen . Dem Bürgerausſchuß dürfte nun wohl nichts
anderes übrig bleiden , als die Lostrennungsfrage rundweg abzu⸗
lehnen .

bevorſtehe

—9

Sch etatmäßige Kreis⸗
ſchulär an der Höheren Mädchenſchule in
Mannh el am Lehrerſeminar in Stt⸗
lingen bei heim , Reallehrer Reinfurth
am Lehrer N Iim Karlsruhe beim Kreisſchulamt Karlsrube ,
Rektor der Seminarübungsſchule in Ettlingen Dorer beim Kreis⸗
ſchulamt Freiburg und Oberlehrer Zauer an der Volksſchule in
Mannheim beim Kreisſchulamt Pforzheim .

* Neue Fernſprechverbindungen . Nach einer Mitteilung der
Kaiſerlichen Oberpoſtdirektion Karlsruhe iſt der unbeſchränkte

Spr echverkehr zugelaſſen Mannheim — Sandhofen mit Siſen⸗
ſtein (Riede rbahern ] , Zwieſel — bei einer Sprechgebühr von M. 1
und mit Romedonne (Oruppe Charleron , Belgien ) — bei einer
Sprechgebühr von M. 3. Ferner von Schtvetzingen, Secke n d. N.
mit Erfurt — dei einer Sprechgebühr von je M. und von

Schwezzingen , Seckenheim a. N. Wei 8 GSereſtraße)510 Coburg
— bei einer Sprechgebühr von je M.

* Feſttage 1911 . Im Jahre 1011
— der Neufad rstag auf

F tdienstag fäll t auf den 28. Februar , Oſtern
fingſten auf den 4. Juni .

Pfälzer Wein mit dem Grand prix ausgezeichnet . Die
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ale nach alem Welfindig ferrekt gedendelt zud ſteden daber

n deute vͤneoch u den W N daß die Lißde , Wie ſi

. feine Urrichigeiten enndn Den arch di
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doch. überzeugt, daß dieſelben nur in der Form der Anmeldung
beſtehen können . Ueber dieſe Form läßt ſich aber nach „ den
klaren Beſtimmungen des Ortsſtatuts “ ſtreiten . Nun noch einige
Worte zu dem Einſpruch des 58er Vereins überhaupt : ſind
ſicher mit den Wählern der Anſich daß man alles aufbieten
ſoll , um die Wahl ſelbſt ür Prinzipale wie Angeſtellte ſo leicht
als möglich zu machen . Dieſem Beſtreben hat der 5der Verein
mit ſeinem Einſpruch ſicher nicht gedient . Er hat die ganzen
Scherereien , die die Herbeibringung der Wähler für die Wähler⸗
liſte nun einmal mit ſich bringt , aufs neue heraufbeſchworen .
D Bemerkt

Wir

Dafür mögen ihm Prinzipale wie Angeſtellte danken .

mag auch noch ſein , daß der 58er Verein nicht etwa die Um⸗

ſtoßung der ganzen Liſte beantragt hat , ſondern er hat nichts
mehr und nichts weniger gefordert , als die von uns angemeldeten
650 Wähler aus der Liſte zu ſtreichen . Dieſe Ge⸗

hilfen wären alſo , wenn es nach den Wünſchen des 58er Vereins

gegangen wäre , einfach um ihr Wahlrecht gekommen . Darüber
wird ſich der 58er Verein bei den bevorſtehenden Wahlen den

Wählern gegenüber zu berantworten haben .

* Eine Veteranenſtiftung . Herr Geh . Kommerzienrat Dr . Reiß
hat einen neuen Beweis ſeines hochherzigen Gemeinſinns gegeben .
Wie uns aus Karlsruhe gemeldet wird , hat unſer Ehrenbürger und

hochgeſchätzter Parteifreund dem Präſidium des Badiſchen Militär⸗

vereinsverbandes 5000 Mark zur Verteilung an hilfs⸗

bedürftige Kriegsveteranen von 1870/71 zur Ver⸗

fügung geſtellt . Jeder Veteran , der mit einer Gabe bedacht wird ,

ſoll mindeſtens 50 M. erhalten . Die Unterſtützung darf aber dem

Betrag von 100 M. nicht überſchreiten . Inhaber des Siſernen

Kreuzes oder der Großherzog Friedrich⸗Verdienſtmedaille ſollen be⸗

vorzugt werden . Die Nachricht von dieſem neuen Beweis hoch⸗

herzigen Gemeinſinns des Herrn Dr. Reiß wird in ganz Baden mit

großer Genugtuung und Dankbarkeit aufgenommen werden , haupt⸗

ſächlich in den Kreiſen der alten Soldaten und Veteranen , denen

Herr Dr . Reiß ſeit jeher ein warmfühlender Gönner und Freund
geweſen iſt .

* Die der deutſchen Gartenſtadtgeſellſchaft , die im

öſtlicher n Kunſthalle arrangiert
15

wurde
geſtern k

hr durch Herrn Dr . Moerike , dem Auf⸗
ſichtsra in Mannheim vor wenigen Wochen neu⸗
gegründeten Gerntetennoſſenſchaft in ee aber würdiger
Weiſe eröff Er d
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ef und n gab , und eine
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Augen geführt , teils in Photographien , Zeichnungen , die
iweiſe ſehr künſtleriſch ausgeführt ſr teils in Modellen , ſodaß

ſich auch der
Latte⸗

und hauptſächlich für dieſe iſt die Ausſtellung
beſtimmt , ein klares Bild über das Weſender Gartenſtadt machen

unte rſtüben das Material in ihrem
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Inhalt , erſchütternde Photographien von den leider üblichen Klein⸗
Dabnrngsd, in Berlin gebedn anſchauliche Gegenbeiſpiele
zu den luftigen ſchönen Häuschen , deren Erſtellung die Genoſſen⸗
ſchaft erſtrebt . Das Inkereſſe für dieſe Bewegung zeigte ſich ſchon9

geſtrigen Befuch d
ein außerordentlich

vertreten und

Üten ? te, über die Garten⸗
wobei auch ma uches WBort über die Mann⸗
fiel , die weſentlicher S bedarf ,
ſich zu niedrigen Preiſen herſtellen
auf die Ausſtellung noch zurückkommen .

* Saalbau⸗Zentral⸗Kinematograph . Der neueſte Schlager der
Saiſon „ Es wär ſo ſchön geweſen , der humoriſtiſche Traum eines
Rekruten , bildet den Höhepunkt des neuen Wen , Von dem⸗

laſſen

ſelben Lacherfolge iſt der komiſche Film „ Müller im Löwenkafig
begleitet . Aber auch die übrigen find erſtklaſſige Er⸗
zeugniſſe .

* Konkursverfahren . Ueber das Vermögen des Metzgermeiſters
Friedrich Koch , Mittelſtraße 110, wurde das Konkursverfahren er⸗
öffnet . Konkursverwalter : Recht mwalt Dr . Friedr . Geier . Kon⸗

bis zum 7. Oktober anzumelden . Prüfung der
rderungen am 18. Oktober .
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ganzen Felder und Wieſen unter Waſſer geſetzt . Viele Korn⸗

und Gerſten⸗ , Kartoffel⸗ und Rübenfelder ſind verſchlammt , ſodaß
die Ernte verloren ſein wird .

Sportliche Nundſchau .
Vorausſagungen für in⸗ und ausländiſche

Pferderennen .
( Von unſerem ſportlichen Spezialberichterſtatter . )

Saint Cloud .

Prix de Eing Arches : Fleurance — Brugére Blonde .

Prix des Baſſins : Sunlight — Legende .
Prix du Garage : Sampietro — Coquille .
Prir de Saint⸗Michel : Froidure — La Novella .
Prix de Montainville : Le Jogeux — Roſelet .
Prix de Nezel : LInviſible — Petit Duc .

Herbſt⸗Rudern des Mannheimer
Negattavereins .

Ein ſchöner Tag war dem Regatta⸗Verein zu ſeinem geſtrigen
Herbſtrudern beſchieden . Es herrſchte ein richtiges Sportswetter und
die Sonne , die ſich ab und zu zeigte , meinte es gut mit den Ruderern .
Das zahlreich erſchienene Publikum hielt beide Neckar⸗Ufer beinahe
über die ganze Strecke beſetzt . Der Neckar hat zur Zeit einen ziemlich
Hohen Waſſerſtand und die Strecke machte hierdurch einen imppſauten
Eindruck . Die einzelnen Rennen , die pünktlich zur feſtgeſetzten Zeit
gerndert wurden , hatten folgenden Verlauf .

Nr . 1. Vierer ( frei vereinbart ) . Offen für Ruderer , welche
Hdas 30. Lebensjahr zurückgelegt und in den Jahren 1909 und 1310
micht geſtartet haben . Bahnlänge ca. 1500 Meter , in Gigbooten zu
rxudern . Die Sieger erhalten Becher . 1. Mannheimer Ruder⸗Klub ,
die Herren J . Fritz , J . Riſſer , H. Boßmann , L. Kalmbacher , Steuer
W. Bögeholz ; 2. Mannheimer Ruder⸗Klub ( zweite Mannſchaft ) .

Schönes geſchloſſenes Rennen bis zur Hälte der Bahn , dann ſetzte
ſich Start 2 ( Klub⸗Mannſchaft Kalmbacher ) an die Spitze und gewiunt
mit ſchönem Endſpurt mit 1½ Längen .

Nr . 2. Vierer ( freivereinbart ) . Offen für Ruderer , welche auf
einer offenen Regatta noch nicht geſtartet haben . Bahnlänge ca. 1500
Meter , in Gigbooten zu rudern . Die Sieger erhalten Becher .
1. Maunheimer Ruder⸗Klub , die Herren Rich . Berberich , Alex . Jülg ,
Adolf Kimmig , H. Wollſtadt , Steuer : W. Lerner . 2. Mannheimer
Nuder⸗Verein Amicitia . Eine weitere Mannſchaft des Mannheimer
Ruderklubs abgeſtoppt .

Die Boote kommen ſchön vom Start und ſind die erſten 500 Meter
Heiſammen . Start 3 ( [ Klub⸗Mannſchaft Berberich ) ſtoppt bei 800 Met .
ab und Start 2 und 3 liefen ein ſchönes Rennen , das der Klub
Mannſchaft Wollſtadt ) kurz vor dem Ziel mit einem kräftigen End⸗
ſpurt zu ſeinen Gunſten entſcheidet .

Nr . 3. Einer . ( Neckar⸗Pokall . Offen für Mitglieder der Mann⸗
heim⸗Ludwigshafener Rudervereine . Wanderpreis , geſtiftet von
Freunden des Ruderſports , nebſt einem Ehrenzeichen . Bahnlänge
ca . 2000 Meter . 1. Mannheimer Ruderverein Amieitia . Herr Daniel
Neckenauer . Neckenauer durchſpurtet in ſchönem Stil die Bahn .

Nr . 4. Vierer frei verinbart ) . Offen für Ruderer , welche im
Jahre 1910 das Rudern erlernt und auf einer offenen Regatta noch
nicht geſtartet haben . Bahnlänge ca. 1800 Meter , in Gigbooten zu
rudern . Die Sieger erhalten Becher . 1. Mannheimer Ruderklub , die
Herren Theophil Erhardt , J . Vollweiler , J . Brettel , Max Hoſp ,
Steuer : L. Wohlſchlegel . 2. Mannheimer Ruderklub ( zweite Mann⸗

ſchaft ) 3. Mannheimer Ruderverein „ Amicitia “ ; 4. Mannheimer
[ Ruderverein „ Amicitia “ . Mannheimer Rudergeſellſchaft zurück⸗
gezogen .

Die Boote ſind geſchloſſen bis 800 Meter , dann machte 3 einen
( Vorſtoß und ſetzt ſich an die Spitze dicht bedrängt von 4, dann ſolgen
5 und 1. In dieſer Reihenfolge wird der Reſt der Strecke durch⸗
fahren . Die letzten 100 Meter kommt 4 noch einmal auf , doch läßt ſich
3 ( [ Klub⸗Mannſchaft Hoſp ) die Führung nicht mehr entreißen und ge⸗
winnt mit einer knappen Länge . Dieſelben Abſtände haben die
übrigen Bvote . 75 1F Offen für Schüler der Mannheimer Lehr⸗

—. —

Nr . 5. Vierer .

anſtalten , ausſchließlich Ingenieur⸗ und Handelshochſchule . Bahn⸗

Hänge ca. 1500 Meter , in Gigbooten zu rudern . Die Sieger erhalten
Becher .

1. Mannheimer Ruderklub ( die Herren H. Erhardt , L. Heck⸗
mann , A. Kimmig , W. Lerner ; Steuer : Herr R. Perſon ) . 2. Mann⸗
heimer Ruderverein „ Amicitia “ . Eine zweite Mannſchaft des

Mannheimer Ruderklubs hat zurückgezogen .
Start 2 ( Klub⸗Mannſchaft Lerner ) führt über die ganze Bahn

und gewinnt mit ſchönem Endſpurt .
Nr . 6. Achter ( frei vereinbart ) .

zim Jahre 1910 nicht geſtartet haben .

Die Sieger erhalten Becher .

1. Mannheimer Ruderklub ( die Herren Karl Stetter , Karl

Weiß , R. Jäger , F. Wolf , R. Röſch , G. Faubel , J . Scheffner ) . 2.

Mannheimer Ruderklub . Ruderverein „ Amicitia “ abgeſtoppt .

Beim Fall der Flagge übernimmt eins die Führung , dicht gefolgt
von drei . Zwei bildet die Nachhut . Bei 800 Meter iſt 3 mit 1 auf

gleicher Höhe . Bei 1000 Meter hört 1 auf zu rudern und die beiden
Klub⸗Bopte fochten den Kampf allein aus . Nummer 8 führt , wird
aber von 2 hart bedrängt und nur der ausgiebige Entſpurt ſichert 3

( Klub⸗Mannſchaft Schmidt ] den Sieg .
Daran anſchließend fand im aGrten der Amieitia die Preisver⸗

Keiküng ſtatt .

Offen für Ruderer , welche
Bahnlänge ca . 2000 Meter .

—

Letzte nachrichten und Telegramme .
* Montreal , 11. Sept . Euchariſtiſche Kongreß wird im

Jahre 1911 in Sevilla , im Jahre 1912 in Wien , im Jahre 1913

zin Lyon und im Jahre 1914 vielleicht in den Vereinigten Staaten

abgehalten werden .

—4 m. Petersburg , 12. Sept Die „ Birſhewija Wjedo⸗

myſti “ , welche dieſer Tage zur Feſtigung der deutſch⸗ruſſiſchen

Beziehungen mahnte , verfällt nunmehr wieder an den altgewohn⸗

ſten deutſchfeindlichen Ton . Aufgrud von bisher nicht demen⸗
1 tierten Nachrichten aus Konſtantinopel über den Abſchluß einer

türkiſch⸗rumäniſchen Militärkonvention , die Rumänien für den

4 Fall des Angriffes Bulgarien auf die Türkei zum Einrücken in

Bulgarien verpflichtet , bedeutet das Blatt , der öſterreichiſch⸗
deutſche Bund ſetze alle Hebel in Bewegung , um den baldigen

Ausbruch eines türkiſch⸗griechiſchen Krieges herbeizuführen . Die
3

Konvention ſei eine der neuen Schöpfungen , die von dem deutſchen

Staatsſekretär v. Kiderlen⸗Wächter , dem ehemaligen Geſandten

in Bukareſt ins Leben gerufen worden ſeien.
Petersburg , 12 . Sept . Nach neueren Meldungen

iſt der bei Seſtorsk niedergegangene Militärballon nicht ver⸗

brannt , ſondern nur beſchädigt .

w . Queentown , 12 . Sept . König Georg ließ

durch ſeinen Privatſekretär dem deutſchen Konſul ein Tele⸗

gramm zugehen , er habe ſich ſehr über das vom kaiſerlich

deutſchen Konſulat zu Ehren des Beſuches des deutſchen
Kreuzers „ Hanfa “ gegebenen Feſtmahles gefreut . Ebenfo

bereite ihm die Begeiſterung , mit der die Trinkſprüche auf

den Kaiſer und auf ihn aufgenommen wurden , große Freude .

* Newyork , 12 . Sept . Durch teilweiſen Einſturz

eines Tunnels der Erie - Eiſenbahn in Jerſey⸗Citz wurden

9 Arbeiter getötet und 10 verletzt , 5 weitere werden

1 1 Eeein neuer Zeppelin⸗Gepenkſtein .
m . Köln , 12. Sept . ( Priv⸗Telegr . . Geſtern nachmittag

fand in Erpel die feierliche Enthüllung des auf einem Remagen

gegenüber liegenden Berge , der Erpeler Ley , errichteten Gedenk⸗
ſteins ſtatt , der zur Erinnerung an die Sturmfahrt

des Grafen Zeppelin von der Gemeinde Erpel geſtiftet

wurde , als Graf Zeppelin den erſten Lug über den

Rhein unternahm und im Sturme bei ExtErpel nach Fraukfurt JHimbkere ber Pfd . 00 - 00 . Pfg

umkehren mußte . Die Feier geſtaltete ſich unter Teilnahme zahl⸗
reicher Vereine zu einer impoſanten patriotiſchen
Kundgebung . Dem Grafen Zeppelin wurde ein Begrüßungs⸗
telegramm geſandt .

9. Internationaler Kongreß für kaufmänniſches Bildungsweſen .

w. Wien , 12 . Sept . Unter großer Beteiligung von Dele⸗

gierten faſt aller Kulturſtaaten wurde der 9. Internationale
Kongreß für kaufmänniſches Bildungsweſen durch den Pro⸗
tektor Erzherzog Leopold Salvator eröffnet . Zur Eröffnungs⸗
ſitung waren der Unterrichtsminiſter , der Handelsminiſter ,
Bürgermeiſter Neumayer , Mitglieder des diplomatiſchen Korps ,
ſowie Vertreter aller kommerziellen und induſtriellen Körper⸗
ſchaften erſchienen . Preußen war durch den Landesgewerbrat
Kühle vertreten .

Vom Euchariſtiſchen Kongreß .
* Montreal , 12 . Sept . Der Euchariſtiſche Kongreß

feierte geſtern einen wirkungsvollen Abſchluß durch eine Pro⸗

zeſſion von der Notredamekirche nach dem Fletchers Field ,
an der Kardinal Vanutelli , mehrere Erzk ' chäfe , 150 Biſchöfe ,
mehrere tauſend Prieſter und Ordensmisglieder ſowie 25 ( w0,

Laien als Vertreter kirchlicher Vereine Kanadas und der Ver⸗

einigten Staaten teilnahmen . Der Zug , in dem ſich auch

der Premierminiſter Sir Wilfried Laurier befand , bewegte

ſich unter Glockengeläute durch die reichgeſchmückte Stadt ,
in deren Straßen zahlreiche Fahnen in päpſtlichen , in eng⸗

liſchen und franzöſiſchen Farben wehten . Auf dem Fletchers
Field wurde ein Gottesdienſt abgehalten , bei dem der Erz⸗

biſchof von St . Louis die Predigt hielt .

Der Flug über die Iriſche See .

* London 11. Sept . Der Flieger Loreine ſtieg heute in

Holyhead auf , überflog die Iriſche See und landete in Irland .

Kämpfe zwiſchen griechiſchen Banden und türkiſchen
Grenzwachen .

* Saloniki , 12 . Sept . Bei Papapoli und Narkdan

an der griechiſchen Grenze haben neuerliche Zuſammenſtöße
zwiſchen griechiſchen Banden und türkiſchen Grenzwachen
ſtattgefunden . 5 Griechen wurden erſchoſſen , einer verwundet ,

die Türken hatten keine Verluſte .

Verliner Drahtbericht .
( Von unſerem Berliner Bureau . )

Die Cholera .

Berlin , 12 . Sept . Aus Budapeſt wird ge⸗

meldet , daß ein Choleraſeuchenherd im Comitat Bavanya ent⸗

deckt worden ſei , in welchem die Jagden des deutſchen Kaiſers
und des Erzherzogs Friedrich ſtattfinden ſollen . Es wird be⸗

abſichtigt , die Jagd wegen dieſes Choleraverdachts auszuſetzen .

Golkswirtschaft .
Telegraphiſche Börſen⸗Berichte .

( Telegramme unſeres Verliner Bureaus . )
Neues vom Dividendenmarkt .

Berlin , 12 . Sept . Die Peipers u. Co. , . ⸗G. für

Walzenguß in Siegen wird für das letzte Geſchäftsjahr 7 Proz .
Dividende ( 14 Prozent ) in Vorſchlag bringen .

2 * *
＋ * * *

Sgiffahrtz⸗Aahrichten im aunheimer Hafeuverkehr
Hafenbctzirk Nr . 1. 2

Angekommen am 9. Septernber 1910 .
Joſ . Blum „ Fendel 59“ von Rotterdam , 16 040 Dz . Getreide .
L. Schmitt „ Bad . 40“ von Karlsruhe , 600 Dz . Stückgut .
A. Monſtieur „ Mannh . 25 “ von Rotterdam , 6500 Dz. Stg . u. Getr .
Hch. Vermaat „ Fendel 19“ von Antwerpen , 14 300 Dz . Getr .

Hafeubezirk Nr . 2.
Angekommen am 10. September 1910.

Fr . Witter „ Vereinig . 65“ von Rotterdam , 16 670 Dz. Stg . u. Getr .
Fr . Ruffler „ Vereinig . 34“ von Ruhrort , 4510 Dz . Stückgut .

Hafenbezirk Nr . 3.
Angekommen am 9. September 1910.

Graffmann „ Heſſen “ von Alſum , 15 005 Dz . Kohlen .
Ron „Fritz u. Hans “ von Rotterdam , 7000 Dz. Getreide .
Galley „ Badenia 29“ von Rotterdam , 11 700 Dz . Stückgut .
Winſchermann „ Baldur “ von Ruhrort , 15 430 Dz . Kohlen .
Schmahl „ Induſtrie 9“ von Ruhrort , 2500 Dz . Stückgut .

Hafenbezirk Nr . 4.
Angekommen am 9. September 1910 .

Gerh . Häntyes „ Bavaria “ von Rotterdam , 1207 Dz . Stückgut .
A. Krapp „ Fahrwohl “ von Rotterdam , 11000 Dz. Getr . u. Kohlen .

Hafenbezirk Nr . 5.
Angekommen am 10. September 1910.

Gadermaun „ Walhalla “ von Ruhrort , 2200 Dz . Kohlen .
Leibert „ Bismarck “ von Walſum , 3000 Dz . Kohlen .
Kleppner „Eliſe “ von Duisburg , 17170 Dz . Kohlen .
Becker „ Harpen 4“ von Ruhrort , 7660 Dz . Kohlen .

Hafenbezirk Nr . 6.
Angekommen am 9. September 1910.

Joh . Plitt „ Emilie “ von Heilbronn , 2368 Ztr . Steinſalz .
Lud . Hammersdorf „ Margareta “ von Heilbronn , 2906 ZItr . Steinſ .
Friedr . Zimmermann „ Margareta “ von Heilbr . , 2340 Ztr . Steinſ .
Friedr . Schopp „ Helena “ von Speyer , 2200 Ztr . Backſteine .
Joh . Ockert „ J . Heuberger 5“ von Oppeuheim , 1100 Ztr . Kies .

Hafenbezirk Nr . 7.
Angekommen am 9. September 1910.

Jul . Ullrich Richard “ von Frankfurt “ 1900 Dz. Roggen u. Weiz .
H. Schifferdecker „ Karolina “ von Offenbach , 1930 Dz. Weizer .
A. Langendayk „ Ideal “ von Antwerpen , 4000 Dz. Holz u. Getr .
J . Kern „ Karl Theodor “ von Amſterdam , 3000 Dz. Getreide .

Joh . Zanders „ Gutenfels “ von Rotterdam , 6650 Dz. Holz u. Getr .

* * *

Maunheimer Marktbericht vom 12 . Sept , Stroh p. Ztr . M. . 50
Heu per Ztr . M. . 75 , neues ver Ztr . M. 0 00 , Kartoffeln per Ztr ,
Mark . 00 — . 00 , beſſere Mark . 00 — . 00 , Bohnen per Pfund
12 - 14 Pfg . , Bohnen , deutſche , per Pfund 1214 Pfg. , Blumenkohl per
Stück 20 - 30 Pfg . , Spinat per Pfd . 12 . 15 Pfg . , Wirſing per Stück
10 - 00 Pfg . , Rotkehn v. Stück 20 . 00 Pfg . , Weißkohl p. Stück 20⸗30 bf . ,
Weißkraut p. St . 00 . 00 - 00 . 00 Mk. , Kohlrabi 3 Knollen neu 12 - 00 Pfg . ,
Kopfſalat per Stück - 00 Pfg . Endivlenſalat per Pfd . - 0 Pfg . ,
Feldſalat p. Portlou 00 Pfg . , Sellerie v. Stück 10. 00 Pfg . , Zwiebeln
per Pfd . 10 . 0 Pfg . , rote Rüben per Pfd . - 0 Pfg . , weiße Rüben per
Stück - 0 Pfg . , gelbe Rüben per Pid . . 0 Pfg . , Carotten per Pfd .

- 0 Pfg . , Pflückerbſen per Pfd . 30 - 00 Pfg . Meerettig per Stange
15 - 25 Pfg . , Gurken p. Stück 15 - 25 Pfg . , zum Einmachen p. 100 Stück

. 00 - . 25 . , Aepfel per Pfd . 10 - 18 Pfg . , Birnen p. Pfd . 15 - 30 Pfg . ,
Kirſchen per Pfd . 0⸗00 Pfd. , Heidelbreren per Nid 00 - 00 Pfg , Trauben
per Pfd . 25·30 Pfg . , Pfirſiſche per Pfd. 2545 Pfg . , Aprikoſen per Pfd .
00 Pfg . , Stachelbeeren per Pfd . 00 Pfg . , Nüſſe per 25 St . 00 - 00 Pf . ,
Haſelnüſſe ver Pfund 00 - 00 Pfg . , Eier per 5 Stück 30 - 45 Pfg . ,
Butter per Pfd . . 30 - . 50 . , Handkäſe 10 Stück 40 . 50 Pfg . , Breſem
per Pfd . 60 - 00 Pfg. , Hecht per Pid . . 40⸗0 . 00 Mk. , Barſch per Pfd .

80 - 00 Pfg . , Weißfiſche ver Pfd . 50 . 00 Pfg . , Laberden per Pfd . 50 Pfg . ,
Stockfiſche per Pfd . 30 . 00 Pfg. , Haſe per Stück . 50 - . 00 . , Reh per
Pfd . 70 - 80 Pfg . , Hahn ( ig . ) per Stück . 20200 . , Huhn ( . ) per
Stück . 20 - . 00 . , Feldhuhn per Stück . 80 - . 20 . , Ente p. Stück
. 00 - . 00 . , Tauben per Paar . 00 - . 20 . , Gans lebend per Stück
. 00 - . 50 . , Gans geſchlachtet per Pfd . 00 - 00 Pfg . , Aal . 00 - . 00Mk.

„Jobannesbeeren per Pid . 00 - 00 Aa . J.
—

Waſſerſtandsnachrichten im Monat September .
Pegelſtationen Datum

vom Rhein : 2. 3. 2. 10. 11. 12. J Bemerkungen
Honſlan ; : J74 17 14
Waldshunt 455 485

Hüningen ) . 20 3,63 3,38 3,20 3,10 3,00 Abds . 6 Uhr
Beh ! ! i 15 4,0 4 43 4,10 3,99 3,89 N. 6 Uhr
Sauterburg 6,53 5,91 62ʃ Abds . 6 Uhr
Magau 355,44 5,85 6,21 6,20 5,77 5,57 2 Uhr
Germersheim 5,31 5,f44 8 00 . - P. 19 Uhr
Maunzeim 5,16 5,38 . 70 6,01 . 27 . 60 Morg . 7 U01
Malinz 2,13 2,26 . 39 2,60 2,73 . - F. 12 Uhr
Bingen J2,80 2,72 3 00 10 Uhr
Kaub . 2 „ J3,29 3,36 3,50 3,87 4,01 2 Uhr
Woblenz 3,12 3,29 3 63 10 Uhr
Kölu . „ J3,33 3,44 38,76, 4,0 1 4,12 2 Uhr
NMuhrort J2,65 2,75 2 91 6 Uhr

vom Neckar :
Manaheim 5,17 5,35 . 64 5,92 5,90 5,55 V. 7 Uhr

Hellbronn 1,50 1,38 1,20 1,10 1,02 0,95 V. 7 Uhr

*) weudſtill , Nebel , ＋ 11˙ C.

Waſſerwärme des Rheins am 12 . September :12 ½ R, 15˙0
1itgeteilt von der Bade⸗Anſtalt Leop . Sänger .

Witterungsbeobachtung der meteorologiſchen Statton
Maunheim .

S . „
2 8 Semert2 — — E

Datum Zeit 8 8 3 88 1 ge
S 8 3 228 3

2

11. Sept . Morg . %ë75¼ 9,2 N2 8,6

11. „ Mittg . 2. 756,1 17,8 NNW ' ̃

11 „ HAbds. 9˙756,5 13,6 N3

12. Sept . Morg . 7⸗ . 5 N3

Höchſte Temperatur den 11 Sept . 18 . 4%
Tie fſte 85 vom 11½/12 . Sept . 8,5 5

* Mutmaßliches Wetter am 12. und 18. September . Das Mini⸗

mum in Nordoſtdeutſchland hat ſich aufgelöſt , während ſich gleich⸗
zeitig der Hochdruck im Nordoſten verſtärkt und derjenige über

Großbritannien erhalten hat . Dagegen hat die Depreſſion über
Unteritalien an Boden gewonnen und ihr Einfluß dürfte das Auf⸗
kommen vollkommen heiterer Witterung verhindern , ſodaß für Mon⸗

tag und Dienstag immer noch mehrfach bewölktes , wenn auch in der

Hauptſache trockenes Wetter zu erwarten iſt .

Geſchäftliches .
* Eine priginelle Dekoration zeigt gegenwärtig das Waren⸗

haus Kander in einem ihrer Schaufenſter . Das Sinnbild

Mannheims , der Waſſerturm , iſt getreu nachgeahmt aus „ Knopf⸗
Kartons und Fadenrollen “ der verſchiedenſten Art und Farbe . Zur
beſſeren Geſamtwirkung iſt das übrige Fenſter mit allen möglicher
Schneiderei⸗Artikeln dekoriert .

Verantwortlich :

Für Politik : Dr . Fritz Goldenbaum :
für Kunſt und Feuilleton : Julins Witte .

für Lokales , Provinzielles und Gerichtszeitung : Nichard Schön
für Volkswirtſchaft und den übrigen redakt . Teil : F

für den Inſeratenteil und Geſchäftliches : Fritß Joos .
Druck und Berlag der Dr . Haas' ſchen Buchdruckerei , G. m. b.

Direktor : Ernſt Müller .

Klein : 27 K 20 18 om

Leicht : 3½½ Kllo

Billig : M. 185 . —

Die wahre Volks - Schreibmaschine .
Man verlange Prospekt
. - O. vorm . Seidel & Naumann , oresden.

gamt und Seide
Seldenvolle , Kostümtstoffe besitze ich dle
glelchen Farben welche momentan

In Paris getragen werden . Elngetroffene
Fabrik - Reste in Samt- und Selden -
wollstoffe wWeit unter Stückpreis .

p . 53.7
92771

Ernst Kram
—— —
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Gut erhallene Veliſteue m.

Seegrasmatratze preiswert

Mannheim , 12. Sept . 1910 .n, 1 wagen , Federrollen ſowie
Maier , Gerichtsvollzieher .

Verkaufs

EmMmaille

Eimer Emaille , 28 em

grau , braun , blau

prima Ware

Löffelblech
prima Emaille
30 em weit

ickel-Hatee-Dogen
1 Pfd . - Inhalt . Stück

Ein Posten

Warenhaus

G. m.

Häuser: ;
1

Neokarstadt Marktplatz

G
In unserer

Haushalt - Abteilung
sind stels Auslagen von hervorragender Silligkeit vorhanden .

Ein Posten

Kindei.-Becher)4.
Kluminium Stück

75 .

39 .

Swosse

Nochtäöpfe
braun , blau , grau ,

mit Deckel

zum Aussuchen Wasch - Serviee
95

prima Ware 4 Teile Pig .

8 5 Speise - Teller
Pfg .

Ein grosser Posten

kssz - f6er
⸗

Aluminium

12 om

eng r Zu erfragen bei
2 it

.
renz , Annonceu⸗Expedition —

Maunheim , E2 , 18. 9973 175
f

1
05

Moyſto ;
Awangs⸗Verſteigetung. gebraucht , für —2 bezw. —6

5
0

Morgen Dienstag ,13. Sept . , ebm ſtündlich ſofork zum Aussuchen Pfg .
nachmitlags 2 Uhr ,

8 ſof
0 8

werde ich im Plaudlokal 0 4 Zu Kaufen gesucht . 9 10 n 11hier gegen bare Zahlung im Offerten mit Beſchreibung und Ul-Vollſtreckungswege öffentlich Preis an Betonbaugeſell⸗
verſteidern : „

58631 ſchaft Rautenberg & Co. , Steingut
verſchiedene Möbel und Dahn ( Palz . 53621 wWelss mit Bügel Mk.

ſouſtiges . Gebrauchte Kutſchier⸗

Ib., di., J0. 1

Steingut
Tassen dant

zum Aussuchen

Jatz - Sehüsseln
4 Stück im Satz

tief und flacch

. Stück 9 Pfg .

00 b .

„ Stück 5 Pfg .

6 grosse Tonnen

6 kleine Tonnen

2 Salz u.

2 Essig u. Oel

1 Etagsre

Mehl

Ein grosser Posten

Fumack- fpg 35

Untergeſtelle von ſolchen Wagen
gegen bar zu kauſen geſucht .
Preisofferte unter Nr . 53627Verloren 1Tr . 2ſchöne , neuherger7 . 29 leexre Zim. ſo“. zu v. 37284andie Expedition d. Bl .

2 pd. 8 Zim . gleich12 . 6 od. ſpät . zu v.Ein Trauring 37249Au vermieten
uK . 15 76. ) Weee

d

9 5gegen Belohnung abzugeben . 2 3 Zim . u. Küche zu
1

Moltleſir . 13 , vrt . 53626 67,13 vermieten . 37287 Stellen tinden .

— FCei Sausburſche
ſofort geſucht . 53629

Metzger Bopp , C 3. 15 .Danksagung .
Für die uns allerſeits er wieſene herzliche Teil⸗

nahme beim Hinſcheiden meiner lieben Gattin ,

unſerer guten Mutter , Schwiegermutter , Graßmutter ,

Schwefler , Schwägerin und Tante 9977

37289

denflicher Hanshurſche
wird aufgenommen .

Café Windsor , 0 5. 9.
Taillen⸗ und Aermel⸗

Arbeiterinnen geſucht .
Roſa Roſerthal Nachf .

Hedwig Vollenberger

53632

möglich per ſofort eventl . bis
15. September , welches in

Buchhaltung ,
Stenographie ,

Maſchinenſchreiben
firm iſt . Bewerberinnen , mit
nur prima Zeugniſſen , die der
Offerte bei zufügen ſind , werd .
berückſichtigt , un , N. G. poſil .
Ludwigshafen a . Rhein .

53623

Seeſten Suchen,
— A „ ͤ — —

Fräulein ,
nicht unter 18 Jahre , wenn

Annonceg - Angahme für alle 21
b.

9 kungen u. Zeſtschritten det Weit N
Mannheim ff . N
bnEnNN

Eine der älteſten u. leiſtungs⸗
fähigſten Deutſchen Lebens⸗
verſicherungs⸗Aktien⸗Ge⸗
ſellſchafteu hat ihre 0878

Hauptagenturf. Maunheim
und Umgegend , event . p. ſofort

—
Hausdame ,

ſelbſtändig , v. alleinſteh . Herrn z.
Führung d. Haushalts geſucht ,
per ſofort oder 1 Okt. Reſtektiert
wird nur auf eine repr . , geſetzte ,
gebild . , muſik . Dame aus f .
Kreiſen , perfekt in der guten
bürg . Küche im Alter v. 30
bis 33 Jahren , iſrael . bevorzugt .

Off. m. Photographie , Gehalt ,
Zeuguiſſe erbeten , ohne dies zwecklos.
unt . N. 1058 F. an Haasensteln
& Vogler , . - . , Freilburg i. B.

TVermischtes.
rairgt .

Solider , ſtrebſamer Handwerker
v. gut . Rufe , 36 . , kath, , 2500 M.
Vermögen , wünſcht auf dieſem Weg
ein einfaches Mädchen kennen in
lernen , zwecks Helrat . Oſſerten unt .
1270 Hauvipoſtamt Mannheim .
Streugſte Diskretion zugeſich . 18s

Vertreter
für Mannheim u. Umgegend
zwecks Einfüßrung eines allen
ſmtbertreffenden 6913

alkoholfreien Geträuneg
geſucht . Gefl . Off. sub H81383
an Haaſenſtein & Vogler

8

Ladenginriepiung
gut erhalten , für Kolonial⸗ ,
Material⸗ u. Farbwaren nebſt
Zubehör , billig ſofort zu verk .

Offert . unter 58628 an die
edition d. Bl .

3 , 1 . Ig . geb . unabh . Frau ſucht

Frau Rieka Ullmann
ſprechen wir hiermit unſeren innigſten Dank aus .

Junſes kräftiges Müdchen
für ſof. od.
Dr. Metzger, ſcleinvillenſtr. 15,1

tagsüber Stelle zur Führg . des
Haush . b. einzel . Herrn , Dame
od. ält , Ehepaar . — Offert .
u, Nr . 37288 a. d. Exp . d. Bl .

1. Okt. gei. 7808

Mannheim ( 8, 12) , den 12. September 1910 .

Famille Teruinand Ullmann.
———

Geſücht füchtige , veinliche
Monatsfrau , gut empfohl .
Vorzuſtellen von 10 —12 und

Miue u. Abendtiöch
8 25 2 Tr .r. —2 beſſere

Unt. günſt . Bedingungen zu ver⸗
geben. Herren , die über gute
Beziehungen verſügen u. neben
der Verwallung deß beträcht⸗
lichen Inkaſſos auch für ent⸗
ſprechenden Neuzugang bemüht
ſein woſlen , beliebes Offerten
einzureichen unt . M. 7933 an
Haaſeuſtein & Vogler ,

A. ⸗G. , Frankfurt a . M .

Lost und Logis
In beſſ . kleiner Familie am

Friedrichsring findet beſſere
Dame od. Schüler volle und

Möbl. Zimmer

47 , 29 ene
vermieten. 37283

8 öbl .G 7, 29 Wohn . Sdlaf.
von —6 Uhr . 53024 U Herren zu gut . bülrg .

. . , Frankfurt a . N .
IIfreundliche Aufſahme . Näß. ] an beff . Herrn preiswert zu

Stephanienpromenade3 1 Et. ! Mittag u. Abendlſch geſ . darng in der Expedition . 37166 vermieten . 37282

Pensſon Graf ( Waldersee .
Roman von G. von Stokmans .

( Nachdruck verboten . ) ]

( Fortſetzung . ]

Fräulein⸗Krapp ſah ihn teilnehmend an und ſtand auf . „ Sie
haben viel gelitten , Herr Graf “ , ſagte ſie , und das entſchuldigt

Sie . Die Vergangenheit wirkte zu ſtark in Ihzen nach und ver⸗
hinderte Sie , die Gegenwart im rechten Lichte zuü ſehen ; aber nun
iſt keineTäuſchung mehr möglich , und kein Bedenken wird Sie da⸗
von zurückhalten , Ihre Pflicht zu tun . Im übrigen begreife ich
nicht , wie ein Fremder zu einer ſo genauen Kenntnjs der eigenarti⸗

gen Verhältniſſe und günſtigen Gelegenheit gelangte , daß er es wa⸗
gen konnte , als Ihr Doppelgänger aufzutreten . — Er hat ſein
Spiel fein und geſchickt eingeleitet , das iſt wahr , und wäre ich nicht

pufällig dazu gekommen , hätte er es auch ungeſtört durchgeführt . “
Ihr Begleiter nickte . „ Allerdings , ohne Ihren Brief an Frau

von Fallentien ſäße ich noch heute in Schottland , wo meine Nach⸗
barn und Beamten mich die ganze Zeit über vermuten , und er
hätte hier freie Bahn gehabt , aber das Rätſel wird ſich ja nun
bald genug löſen . — Ich gehe jetzt mit Ihnen nach Hauſe , denn wir
brauchen unter dieſen Umſtäuden keine Geheimniſſe mehr , hole
meinen Paß und andere Papiere , und eile dann zur Polizei , um
Anzeige zu erſtatten . Mit den Herren dort beſpreche ich das Nä⸗

here . Die Sache muß bis morgen mittag erledigt ſein , meine
Mutter aber möglichſt geſchont werden , und ſo iſt es vielleicht am

beſten , wenn die Feſtnahme ihres Lieblings morgen in aller Frühe
und Stille ſtattfindet . Sie hört dann erſt hinterher davon und ihre

Nachtruhe wird nicht geſtört . Ihr die Wahrheit zu enthüllen ,
wird allerdings eine ſchwere Aufgabe ſein . “

„ Eine ſehr ſchwere “ , meinte Fräulein Krapp zuſtimmend , „ aber

der beſte Troſt liegt in Ihrer Anweſenheit . Statt des falſchen
Sohnes kann ſie gleich den echten umarmen , und ſo muß ſie ſchließ⸗

lich dem exſteren noch dankbar ſein , weil er den letzteren ihr , wenn

auch unfreiwillig , erſt zugeführt hat . Ohne dieſes Zwiſchenſpiel
bdwären Sie Madame Boruviews ſehnſüchtigem Ruf doch gewiß

nicht gefolgt , und Sie ſelbſt hätten nach wie vor gelitten durch

Ihren bitteren Groll . “

So iſt es “ , murmelte er im Weitergehen , „ich habe viel er⸗

fahren und gelernt während der ſchlimmen Zeit , und ſo Gott will ,
kehre ich als ein beſſerer und froherer Menſch nach Hauſe zurück .
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und äußeren Erleb jeder Art.“ 5
Eeine Stunde ſpäter zog düſter drohend

ein
Gewitter

berauf und trieb alle heim, welche Es
e

—.

Dieſe Reiſe war für mich reich an Ueberraſchungen ,an inneren

lud ſich langſam , aber mit großer Gewalt über der Stadt und ihrer
weiteren Umgebung , und brachte einen wolkenbruchartigen Land⸗

regen , welcher die Straßen überſchwemmte und die Oos ſchnell
anſchwellen ließ . Von allen Bergen und Abhöngen ſchoſſen ſchäu⸗
mende Waſſermaſſen zu Tal , und wer nicht gezungen war , aus⸗

zugehen , blieb an dieſem Ahend ganz gewiß zu Hauſe . —

Auch Herr von Oberhof ſchob ſeinen Gang nach der Polizei
von Viertelſtunde zu Viertelſtunde hinaus . Zu Hauſe , auf dem

Lande , fürchtete er ein ſolches Wetter nicht , aber hier hatte er
weder Gummimantel , noch Regenkappe , der Schirm nützte bei dem

herniederſtrömenden Fluten ſo gut wie nichts , und der Weg war
weit . Völlig durchweicht und triefend vor Näſſe bei der Statton

anzukommen , war ihm ein unangenehmer Gedanke , und er hoffte
auch , daß der Regen endlich etwas nachlaſſen werde .

So verſchob er den Gang bis auf die Zeit nach dem Abendeſſen
und nahm zur gewohnten Stunde an dieſem teil , ohne zu ahnen ,
daß andere Perſonen bereits emſig am Werk waren , eine Entſchei⸗
dung herbeizuführen .

Gerade heute waren die Gäſte der Penſion „ Graf Walderſee “
einmal vollzählig verſammelt , und im Gegenſatz zu dem Unwetter

draußen herrſchte unter der Tiſchgeſellſchaft in dem mit Blumen

geſchmückten , elektriſch erleuchteten Eßſaal bei geſchloſſenen Läden

eine heitere und behagliche Stimmung . Madame Boruview er⸗

ſchien zwar etwas nachdenklich und ſtill , aber gerade ſie war es ,
welche wieder einmal gefüllte Sektgläſer herumſchickte , und als ihr
Sohn auf den Geſichtern der Anweſenden ein gewiſſes Befremden
über dieſe Maßnahme las , ſtand er ſchnell auf , ſchlug an ſein
Glas und ſagte : „ Meine Herrſchaften , Sie haben mir immer ein

ſo liebenswürdiges Intereſſe an meinem Geſchick bewieſen , daß ich

hoffe , Sie nehmen auch heute teil an meiner Freude . Ich habe

hier in der Penſion nicht nur eine zärtliche Mutter , ſondern auch

diejenige gefunden , welche bereit iſt , mir zu folgen als mein Weib .

Ihren Namen brauche ich wohl nicht zu nennen , Sie werden ihn

leicht erraten , und ſo bitte ich Sie , mit mir anzuſtoßen auf unſern

Bund . Die künftige Gräfin Edendorf⸗Hohenfelde , die meiner

Mutter eine liebe Tochter ſein wird , ſie lebe hoch , hoch , und aber⸗

mals hoch ! “

Fragend , lächelnd , ſtaunend flogen alle Blicke zu ihm und der

reizenden Witwe , die wie eine dunkle , vollerblühte Roſe , ſtolz und

verwirrt , ihm gegenüberſtand . Die Gäſte verließen ihre Plätze , die

Gläſer klangen zuſammen und von Mund zu Mund flog das

Wort : „ Alſo doch ! Ein ſchönes Paar ! “

Auch Madame Boruview hatte ſich erhoben und war um etwas

mehr Plaßz zu gewinnen nach dem leeren Erker hinübergegangen ,

geſtützt auf ihre treue Hegenſcheit , die ſie gerade hatte rufen laſſen ,

um ihr einen Auftrag zu geben . Die beſcheidene Perſon wollte ſich

natürl en, aber
en Ansadang ver
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ſperrten , und ſo blieb ſie , ein wenig zurücktretend , ruhig hinter ihr

ſtehen , die Augen halb geſenkt die Hände gefaltet , das Urbild einer

aufmerkſamen , gut geſchulten Dienerin . Dabei ſpähte ſie jedoch

angſtvoll nach Frau Spätzle hinüber die niemand zu nennen wagte ,
und mit der doch jeder , bedeutungsvoll lächelnd , anſtoßen wollte —

und fuhr plötzlich erſchreckt zuſammen .
Von niemandem in dem Tumult bemerkt , waren zwei Sicher⸗

heitsbeamte eingetreten , die die Türen beſetzten , und nun ſtand

Friedrich neben dem Grafen , der nichts Böſes ahnend von ihm

mehr Sekt verlangte legte die Hand ſchwer auf ſeine Schulter und

ſagte laut und ſcharf : „ Meine Damen und Herren ! Dieſer Menſch
hat kein Recht ſo zu ſprechen , keinen Anſpruch auf Ihre Sympathie .

Er iſt ein gefährlicher Gauner und Betrüger , und ich verhafte ihn

hiermit im Namen des Geſetzes . “

Entſetzt wichen alle von dem Genannten zurück , er ſelbſt aber

verlor ſeine Selbſtbeherrſchung noch nicht . Mit einem hochmütigen

Lächeln ſich umwendend , erwiderte er kühl : „ Friedrich , was fällt

Ihnen ein ? Mir ſcheint , Sie haben den Verſtand verloren . Dies

iſt eine Unverſchämtheit und ein übler Scherz . “

Doch der Ankläger blieb ganz ruhig . „ Kein Scherz “ , ſagte er ,
„ ſondern bitterer Ernſt . Das werden Sie bald genug einſehen .
Ihre Ausflüchte nützen Ihnen nichts . “

„ Aber Sie irren ſich ganz gewiß “ , meinte der andere , ein

Mißverſtändnis liegt zugrunde . Mit allen heiligen Eiden kann

ich es beſchwören , ich bin der Graf , und die dort ſteht , iſt wirklich
und wahrhaftig meine Mutter ! “

Dabei deutete er mit Emphaſe nach dem Erker hin , in dem ,

für alle ſichtbar , die beiden Frauen ſtanden , aber Friedrich rührte
das alles nicht .

„ Ganz recht “ , meinte er gelaſſen , „ der Graf ſind Sie , aber

nicht der Graf Ulli Edendorf auf Hohenfelde , für den Sie ſich aus⸗

geben , ſondern der bekannte Hochſtapler Daniel Graf , über den ich,
um Sie ſicher zu machen , kürzlich eine falſche Notiz in die Zeitung

brachte . Auch Ihre Mutter iſt hier , das ſtimmt ebenfalls . Doch
nicht die Deutſchruſſin Madame Boruview gab Ihnen das Leben ,

ſondern ihre Kammerfrau , die Hegenſcheit , deren uneheliches Kind

Sie ſind . Von dem längſt verſtorbenen Vater , einem hochgebore⸗
nen Herrn , haben Sie die vornehmen Allüren und die ariſtokra⸗

tiſche Erſcheinung ; von der Mutter , die für Sie arbeitete und

ſparte , die gute Erziehung erhalten . Sie ſind der Schrecken und

Fluch ihres Daſeins geworden . Die Liebe zu Ihnen , vor allem

aber die Furcht vor Ihnen , hat die Unglückſelige zu Ihrer Mit⸗

ſchuldigen gemacht , und wir müſſen ſie ebenfalls feſtnehmen , ob⸗

gleich ſie mehr zu bedauern als zu verurteilen iſt . Ihre Sachen

ſind bereits beſchlagnahmt . Schott und Schiemeier , tkun Sie Ihre

Pflicht . “
die Glückwünſchenden

Fortletzung kolgz3
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4 . Vorſtellung im Abonnement B .

Der Waffenschmied
Komiſche Oper in 3 Akten von A. Lortzing .

Regie : Eugen Gebrath . — Dirigent : Erwin Huth⸗

Perſonen :
ühmterWaffenſchmied

0 „ Karl Marx
Hans

St
und

Marie ,
terar ;

ſeine Tocht — 55
Graf von Liebenau , Ritter 8 Georg Nieratztiz

Heorg, ſein Knappe „ „ » ; ũ‚ůMafß liy
R 18 Sch waben Hugo Voſſin

N , Maxieu ' s Erzieherin Vetly Kofler
Brenner , Gaſtwirtu . Stadinger ' sSch hwager Eutil Hecht .

150 Schmledgeſelle Herlcheun Trembich
Aloys Bolzedee Bilrger und Bürgerinnen , Ritter , Pagen .

Ort der Handlung : Worms .

Kaſſeneröſf . 7 Uhr . Anfang 7½ uhr Eunde n. 10 Uhr .

Nach dem 1. Akt größere Pauſe .

Kleine Preiſe

Im Grofh . Buofthrater.
Dienstag , 13. September 1910 . 3. Vorſtellung im Abonn . G

Die Verdammten .
Durchs Obhr

Anfang 8 Uhr .

PIHAiROS ZUurMfete

pro Monat von G Mk. an 9876

A . Donecker , LI , 2 .
Hauptvertreter von C. Bechstein und V. Berdux .

.

5 425 5
an

SS

Heute Momtag , den 12 . September 1910

m. folgende Tage , abends 8¼ Uhr :

grosse Gala - Vorstellung ! )
Neu für Mannheim :

Exotische Völkerrassen wie Araber ,
Chinesen , Indier ete .

Honzerthaus Berolinasangers
Storchen

e
en

estrenomirtes Gesang , Burlesken und

. 2 „ Opern- Ensemble.

Gesangs - Unterricht
＋ 4 2 S Ul

ten Fran Hermine Bärtich atefStedhaaben
Ausbildung für Oper und Konzert .

Maunheim , Gr . Merzelſtraße 4. Am Bismarckplatz
Sprechzeit von —3 Uhr oder nach vorheriger Anmeldung

—
— —

L Pelsfanat JunundI .
A . genehmigte

Höhere Lehr - und Erziehungs - Austalt

H . 9 Hannheim fel . 4742 .
Vorbereitung zur Ouinta bis Prima sämtl . höh ,

Lehranstalten , zum Einj . ⸗Freiw . - Fühnrichs - u .
Maturftätsexamen , zur Post - u . Telegra -

phensekretärprüfung . Kleine Klassen . div .
HBehandlung , Tag⸗ - u . Abendschule . 1905 bis 1909
bestand . 110, i. Schul ] . 1908/9 allein 27, 1909/10 bis 22 .

Primaner⸗5 1Juni bereits 7 Schüler das Einj . ⸗Freiw. - ,
turitäts - u. a. Examen ,

Wer regelmässige Unterricht beginnt am

Mittwoch , 14 . September 1910

Weitere Neuanmeldungen werden am Samstag ;
von 11 —1 und Montag von —1 Uhr entgegen⸗
genommen . Für später eintretende Schüler findet die
5 Anmeldung täglieh von 11 —1 Uhr statt .

Aufnahme vom 9. Lebensjahre an unter Vorlage des

Geburts - u . Impfscheines , sowie des letzten Schulzeugnisses
Prospekt u. Referenz , gratis durch den

H .
eeee

e ef „ Reparatur - Zubehör : : :
4149 General - Vertreter :
Rudolf L. Kaufmann , 8 6, 4. Tel. 400

E — — — — — — — — — — — — .r eeee,—

—Dorset - HAtelier —
Breitestrasse E 1, 3/4

( im Hause der Firma Fischer - miegen
Langlährige Speslalität :

Massallerügung modlerner Pariser und eder Feü
i

E I , 3/4

Marg . Beling⸗Schäfer

markt⸗Lotterie .
mwinne , niederſter Gewinn

10 Mark .

5 AN

EZöp
kaufen Sie bei

2

eee TE

Rur noch 4 Tage !

blima: .Boner-
5 Für hneute Monta
hat sich gemeldet un8 wird Kümpfen :

im freien Ringkampt
Ach . bechleitner

Nannheim

Onie Hoimann
Ludwigshafen .

Carl Fritz
Mannheim

leicht gesalzen
empflehlt 53425

N . Freff
Spezlal-deschaft für nur

Alolkerel-Erazengnisse
Jel. 2208 F 2 , 6 Le . 2203

R. W. Hüngellcht⸗
Brenner ! 50741

= = der nle rußt !
Ichrlitl. Sarantie , 800 kles, Referenz

Kompl . mit . Kleinst . Ilk , . —

Rud . Weickel
Helz- . Beleuchtungskörper en-grps.

Detall⸗Verkauf durch
Frltz Welckel , E 1, 3 und

Hiesſige Installateure .

Da plele dhnliche Arten Brenner

exlstleren , überzeuge man sich
bel Ankauf , dass echte Brenner

gellekert werden. Tel. 351K .

aesdeE
Ziehung d. Engener Fohlen⸗

100 Ge⸗

6911
Loſe ſind noch zu haben a

1 Mk. , 11
10

10 Mk. bei J .

F. Lang Sohn , Hauptagentur
in Heddesheim ſowie alle durch
Plakate bezeichneten Verkaufs⸗
ſtellen .

88
Da allein echte Kaſſeler

Simonsbrot
mit Streifband und Waren⸗
zeichen ſtets echt und friſch
zu haben bei

S . Wronker & Co . ,
Mannheim . 6518

und gar nioht teuer

2207

Kesel & Meier
gegenüber dem Hotel Vikterie

2 5 , 9
vis⸗ - vis

dem nhaus ( Haupt - Port )
J . Jucobi Nuchf .

Hundescherer⸗58607

sema ! Jene
Kernseife
wäseht aAmbesten

901¹

. 28

Rubinrot ,
eine sehr schöne neue

MODEFARBE

ist u . A . ausgestellt !

Im Verkauf

die grossen Modefarben :

Schwar⸗

Fabügraublau
Urün

Keingrau
in Wollstoffen

Samt und

Seide . 9979

nauk
Beate Wasrde Tsrasdelt
D 8 , 16 D 6 , 16 .

Zum Umzugstermin bitten wir
r

alle 80 ungerer Bestreb - ⸗

75
n, um Zuwendung Fon entbehrlieh gewordenem Hausrat ,

el , Kleidungsstücke u. s, W. Die Gegenstände werden
Kostenlos abgeholt . Mitteilung erbeten an 20085

Frau DPr . Goltein , Rupprechtstrnage 18 .

75 Von der
1

Modell-Ausstellung zurück

empfehlen sioh den geehrten Damen

Pauline & Auguste Maas ,

— Robes u 4 ,
3

3

J. Daut
Normal - und Relorm - Unterkleidung
Proi Drüustdager Mormal- Wollwäsche
Rumpi ' s Crepe de Santé Unterzeng

Linder-Strümpfe
Damen - Strümple

Herran-Bocken

F 1, 4

Freltsstrasss .

0 5 , 7

Heidelbergefstr .

schwarz , lederbraun ,
moderne Farben

in jeder Preislage .
9971

KRollladen und ＋ alonslen
aler Syſteme lleſert , und reyariert

Wohnung E 4 , 18

95
Weide . Werkſtatt P * f .

— ere , 32 eeee e * 0

Aaekennark- Ledende
verlangen Prospekt über Uebungsthers pie der Ataxie .

( System ; Geb . Räte Leyden - Goldschsider )

Orthopädlsckhes lastitut , Mannheim ,
K l , A, part . Spreebzeit —8 .

— — — — — —

Unles - Brikets „ „ „
Auhr - Fetchret . 5

Rukr - Busskeklen I9 . iI, vachzeslebt . 35 1
90. III , 125

Id . Rubr-Mrusgrleskeklen. . 80 2 3

e F
„ Aussprieskehleen . %

165 lazit⸗ Asdkehlen 1380% 2
Wales - Anthrarft , allerbeste Oaslität . 19 8 3 * 5

AGehr , Anthranlt - Briketw , nachgeslebt . 32s% 3
Mferm - Brikes — 4 5
Giskeks , zerkleinert , für Füllszten . 80 1

Breckkeks „ 1 140

Nur erste Cualltäten .

IGroßh . Hof⸗ u. Aationaltheater Maunheim.
n die Ballettſchule des Hoftheaters werden noch einige

hübſche , nicht über 8 Jahre alte Mädchen , aufgenommen .

Anmeldungen Mittwoch , den 14 , bis Samstag,
17 . ds . Mis . , jeweils nachmittags zwiſchen 5 und

6 Uhr , im Ballettſaal des Hoftheaters . 387

Manmheim , den 12. September 1910 .

Die Intendanz .

Von der Reise zurück
Dr . A . Sack

SPesiglart fh Hautramke

F , 14 10177 P 5 , 14

Zahn - Atelien
Karola Rubin
ps Telephon 4716 . P 6.

Miener Herren⸗ l. Damen⸗

Huegeschät
J . Slebhler .

Empfehle mich zur Anfertigung feiner Herren - Anzüge ,
sowWwieengl , u, französische Damen - Costümen ,

Spezlal - deschüft für Wintersport , engl . Sport - Anzüge ,
norweglsche Ski - Unitormen , Jagd - Anzüge ( neues Modelh ,

Damen - Sport - Costüme Irotteur ' s .

Führe den bekannten und beliebten Engadiner - Loden
für Wintersport in weiss ., farbig . 99⁵

Mannkeim , I 2, 12, 1 Treppe.

Wiodergakaahme des Gesaugudtarniclts
um 14 . September

Neuanmeldungen in meiner Sprechstunde
Dienstag und Freitag von — 8 Uhr

L. 12, 14 A . Inghoff L. 12, 14
Gweg Grossh . S. Hofopernsängerin und langj . Schülerin

von Mathilde Marchesi , Paris . 37107

Mlavler - Nnlerrieſil .
Crundlichs Ausbildunę in Techuik uud Verirag Frima -

vida - und Zutemölesgiel , Musikdiklat uud Celörbildung .
Zinfulrung in die Musileleerie . — Hdesiges Honerar .

N . Haerner , N , IJ .

Sesang - ·

Anlerrieſi.
Iunsiuiduclis Ftiumtthandlung . Gesangliclie uud sbrach -

giekls Nnbildung au , naturgemdsser Crundlage . Stimm -
korratturen . AMdtsiges Honerar . 9887

Hrau M. Raerner , MA , IJ .

Uneun-Nenbrien
Inlaids

Hacti Entwürken erster Künsfler .

Leppickhie , Eäufer , Uni , Sranit

Coupons für einzelne Zimmer billigst .

Hermann Bauer

Tapeten-, binoleum-Spezial -Haus
Tel. 936. flelgelbergerstr . 9 7, ll .

*

9864

⸗Brikets
e

Anfenerkelz , lose und in Bündeln , Büselhelz⸗
Keklen , Zentralheizungskoks , sowieslleanderen

Teklenserten zu billigsten Tagespreisen .
Prempte Bedlenung .

Neltrien Glock, 8. m. b. K.
Hafenstrasse 15 u . 24 . 9379

Telephon No. 1155 , 1157 und 2972 . — —
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grau ſepene
( . H . 1

Theater⸗Shamt
verloren gegangen . Abzu⸗
geben geg . feereen 53574

Soſtenſtr .16, part . reihts.
Verloren

Ring m. blau . Stein u .
Brillauten . 37229

Abzugeben gegen gute Be⸗
lohnung in der Expedition
dieſes Blattes .

Unterrieht .

Primaner
erteilt Nachhilfeſtunden und !
ütberwacht die Hausarbeiten
bei mäßigem Honorar .

Näher E 2, 18 parterre
bei D. renz

Junge Da
Koi daſabenscusgeuſcagle
deutſch , auch Briefw . Reflekt .
unt . Nr . 37190 an

—
Exy

J.
kleiner Lehrerstamilt e findet
jüng . Mittelſchüler freundl .

e eventl . Nachhilfe .
Zu erfr . in der Exped d. Bl. 37101

2 85
HBOtektiv .

Penſionär übern Erm . u.
Erforſch . in Krim . ⸗Civilprozeſſ .
ſowie heiml . Beobacht . u. Ueber⸗
wachungen als e e
F . Riffel , Polizeibe amt . a. D

59 . 36384
Eigefleißige, tüchtige Wilpe

empftehlt ſich im

Kleidernähen .
Nieuanfertigungen und Flick⸗

arbeiten werden pünktlich und billig
ausgeführt . 53563

Nüheres Rheindammſtr . 17 ,
Stock3.

Damensehneſderin
Ch . Ahrens , F 4, 18 , 3 Tr .

fertigtunter Garantie tadellos .
Sitzens sehr billig .

Blusen von 2 ll .

Kostüme , 8 „
20 Jahre Praxis

Achtung a. Namen u, Stockwerk .

ſeine Uhr gut und billig
repariert haben will , der
bemühe ſich nach der

i
en. Beparaturauſtalt

NoddHachf. l. Pfaitfer
4 , 8

neben dem Habereckel .
Eine neue Uhrfeder einſetzen

koßtet nur . 20 Mk. Glas , Zeiger
je 20 Pfg . 50397

Mein

Friſeurgeſchäft
beſindet ſich9 je

155
( 16450

NN 80 20

es werden Zöpfe f. . 50

5

5
u. Haarketten von . — Mk.
an , angefertigt

Otto Weber . Friſeur . I 6. 8.
Türen ,

51419
An

7

12740
Haustſtreu . Glasabſchlüſſe ꝛc.
vorrätig . Herm . Schmitt
u. CEv. Fepplerſtr . 42.
Fräulein empftehlt ch im
Kleidermachen u. Ausbeſſern .

Näh. in der Exped . 371

1. A, 10 part .

Kopfwaſchendoßßfg .
mit ——

. Trocken⸗Apparat .

Haararbeiten
verden promp und

beſteus ausgeführt .

5
gu

Tawelen - Hrbeen
Jed . Art lief . solid , schön u bill .

Juwellerwerkstätten Npel .
90 7, 15 ( Laden ) , Heidelberger⸗
strasse . Ankauf , Tausch , Verkauk .

Telephon 8548 . 52512

Nebenaimmer
Für Vereine od. Geſellſchaften
geeignet zu vergeb . L 10 , 3

36868

F .
Empfehle mich im

Woſchen und Vigeln
beſſerer Herren⸗ und
0 Dameuwäſche . 0

Frau Eliſe Guirs

, 21 , Seitenbau part .

verkaufen .

Mannheim, D 2 , 15

Giſernes Schiff ,
an beiden Enden ſpitz , ca.
150 —200 Tonnen Inhalt , u.
noch gut erhalten , ſofort zu
kaufen geſucht . Ebenſo ein
kleinerer „Schleppdampfer “
gut erhalten zu kaufen geſ .

Off , bel . m. an Fritz Güth ,
Saarbrücken 3 zu ſend . unt .
Ang . von Größe , Alter und
Preis evtl . Photogr . 53575

Zahle die höchſten Preiſe
für gebr . Möbel u . Bett . ,
ganze Haushaltg . Frau
Becherer , Jean Beckerſtr . 4

50948

Kleider , Schuhe ,
kauft und verkauft

5
an 4 87

F 5, —

Lalle ie

bbönnsten Prese
10 Damenkleider, Militär⸗ u.

Beamtenuniformen .

EAtra hohe Preise
für Sacco⸗Anzüge , ein⸗

zelne Hoſen , Schuhe ,
wvie auch für alte Zahn⸗

gebiſſe . 5
HBeſtellungen werden per

721 oder Telefonruf Nr .
248 prompt erledigt .1

—52 1,
————

5

Weißzeng
52683

Zahn von 20 f9 .

0
an bis 60,

Gold , Silber , Treſſen ,
Schmuck

kauft zu den höchſten Preiſen .
Selig , 8 2 , l , Laden . 286

papier und Metalle von
Frauz Funk , Pflügersgrund⸗

ſtraße Nr . 24 . 36770

Ich kaufe 50695

getragene

Herken⸗ And Frauenkleider
Schuühe , Stiefel , zahle die

höchſten Preiſe .

Wegen dringend . Bedarf geſt . Be⸗
ſtellungen per Poſtkarte oder per

Telephon 7196 erbeten .
M. Moldberg ,

Schwetzingerstr . 149 .

Achtung !
Kaufe fortwährend abgelegte
Kleider und Schuhe aller
Art , ſowie Lumpen , altes
Eiſen , Papier , Flaſchen ;
zahle ſtets die höchſt . Preiſe !
Poſtkarte genügt . 51107

Weisberg , N 7 , 26 .

Ich zahle

die höcksten Preise

für getrag. Mielder,
Schuhe und Stiefel ,

Möbel und Bettfedern .
Für Sacko⸗Anzüge und

Hoſen
beſonders hohe Preiſe .

Geft . Beſtellung , erbittet

Brym , ( 4, 13.
Kaufe auch alte Gebiſſe .

57

7 höchſte Preiſe ſut Möbel
Kleider , Piandſchen 53526

Möhles , L 4 ,

9 Tcgenschaffen
Viila

Heidelberg , Blumenſtr . 4,
Zim , reichl . Nebengel . ,

elektr . Licht, Garten ; weg⸗
zugshalber billig zu

53413
Ein in nächſter Nähe v. Mann⸗

heim geleg. m. beſtem Erfolge be⸗
triebene gütgehende Metzgerei iſt
veränderungshalber ſofort billig zu
verkanfen . Offerten unt Nr. 37131
an die Expedition dieſes Blattes

Auerkauff
Feines Speise -

und 53358

Herrenzimmer
staunend billig

zu verkaufen
ebenso sämtliche Zutaten zur

Möbelfabrikation empfiehlt

Badl. Holz - Industrie
Recha Posener

Ankauf
von Alteiſen , Lumpen , Kno⸗
chen , Flaſchen , Einſtampf⸗

Rosengartenstrassesz .

— Teler

2NL

der Marken - Kontrol1 -

und Kuvert - Anfeucht -

uMTOAHBEFUs D

Prospekte und Vorführungen kostenlos und unverbindlich durch

Alleinvertrieb

Feinrick
Tel . 4884 .

und Aufklebe - Maschine

uMTCHEETIUS“ P . R . G. . , D. R . P. u . Aus landspatente ;
und Schliessmaschine

8039

Rhe

9 jähr .

Haut- l . — —

Srbass Reitertesge bel

lervenleiden
als : Frsstterle Nerkele Senuselezsstzude , ageenenunen Sshwindel
8 anfdile , Angstzustände , Aananeekelt

5 wie : Lupus, Schunnen . Bart⸗ und A40n0 Flechte gtö,
Ceslcehtspiekel , Krampfadergeschwüre ( durch Fisenlichthehandiung);

5 beginnender Kahlköpfigkelt , kreisfärmiger Kahlneit , Schuppen ete ,

Bre ad Hals - 15 128 bei Magen - , Leber -
Mieren - und Blasenerkrankungen etc .

Fhauenleiden Un

durch dle verschiedenen Spezial - Anwendungen des kombinierten

lSkkn - Liehtheilvenfahren
5 und Eloktrotheranle, Hand⸗ u. Miratlons- lae8a9g — Nähere 0

Ir . Hch. öchäfer ucnthainftutAekrax. r 8, 0l,
Praxis in Mannheim . — Sep . - Abt . f. Damen u. Noiren,

geöffnet von —12 vöorm . und 2
Sonntags von 10 —12 Uhr .

Erstes grösstes und modernstes institut am Platze .

Viele chronisch - Kranke , die dureh die verschiedenen Kurmethoden und ; ?
Hellbäder keine Heilung fanden , wurden duroh das Kompinierte elextrisghe Licht -

Hellverfahren in Verhindung mit den neuen physikalisghen Heilmethoden im ;
Lichtnellinstitut „ Elektron “ , M 3, 3,

Damenbedienung durch Frau Rosa Schäfer ,

I0jährige Praxis .

NMervenzerrüttung

979777c
Folgen von

Quecksilberkuren eto⸗

hure - Brandt - Massage

—9 Uhr abends .

I, geheilt .

Zahlreiche Dankschreiben .

8

5
e

Haarausfall ,

Verbindung mit

5293
K

S Ihr
chuhzeug mit 59

Allein . Fabr . : Carl Gentner ,

6169

Nigrin “ behandelt .

Telefon Nr . 217 .

** und KOKS
deitsche und englische Anthacit

in bester Aualität liefern zu billigsten Preisen franko Haus

August & Emil . Mieten
Kontor : Luisenring J 7, 19. Lager Fruchtbahnhofstr . 22ʃ35 .

Telefon Nr . 3928 .94⁵8

verschenkt
zniemand ; bevor Sie aber ſolche
kaufen , bitten um Ihre w. Beſuch .

Offeriere Ihnen z. B.
Engl . pol . Bettſtellen 42 M.

Muſchelbettſt, m. u. bl. pol .
efranz . Bettſtellen 30
Waſchkommode m. Marm . 32
Chiffon . m. Muſchelaufſ. 45, 48
Vertikow mit Spiegel 42
Schreibtiſche m. Tucheinlag . 28
Nachttiſche mit Marmor 12
Salontiſche m. Stegverbnd . 18
Trumeaux mit Spiegel 35

Kamteltaſchendivans 45, 50
Büffets m. Schnitzer 118, 125
Kücheneinrichtungen 35
Reich, Einrichtungen ſtets vorrätig .

Möbelkaufhaus
L. Weinheimer

2 , S . 50944

„„„„

Wegen Aufgabe des Fuhrwerfs

1 Federwagen
mit Patentaxe und Verdeck billig
zu verkaufen . 523

6 , 37 , Hinterhaus .
Wer iſt Caſſa⸗Abnehmer für

unſere beiden (1 kl. u. 1 größ . )

Kassenschränke
Offerten unter H. 257 an die Ex⸗

pedition dieſts Blattes . 8734

Piano
wenig geſpielt iſt ſofort bill .
zu verkaufen . Offert . unter
53515 an die Exped . ds . Bl .

Billig u . preiswert
Mehreie Büfett , Schreibtiſche ,
Spiegel⸗Schränke , Vertikows,
ſowie großerPoſten ff . Diwans
für Mk . 65 . — Ferner kompl .
Speiſezimmer , ſowie kompl.
Schlaffimmer mit 2tür . Spie⸗
gelſchrank , jede Holzart für
Mk. 350 . — nur prima Ware
Unter langjähr . Garantie zu
verk . Möbelhaus Schwal⸗

—10

bach , G 3 , 16 . 58532

Haſſenſchranz
tadellos erhalt . , Stahl⸗Unter⸗
ſatz , Fabrikat Ade , Berlin ,
zu 250 / abzugeben . F 6, 1.

37186

Großer Poſten

Eigaretten
100 Stück und Milleweiſe
billig zu verkaufen . Günſtige
Gelegenheit für Wiederverkäuf .

Beh . Seel , Auktionator .
S 3 , 10 . Tel . 4506 .

Vollſtändiges Bett ,
Chaiſelong . , Hängelampe
Petroleumglühlicht zu vk.

— J2 . 3, part .
3 junge prachtvolle Dackel ,

2 M. i. . , 12 Wochen alt,
v. Stamm , Lisl v. d. Plank . ,
ſtehen z. Verkauf in S 6, 5,
2. St . rechts bei Braun .

37008

FF

1 ubéle Hage laclan L fe Jlaglg
chem . Waschanstalten .

oa. 1

Me — —
—

12 .
—

1910

30 rlafſen:
IDynamomaschine

1 Bampfpumpe
1 Hebläse

Schriftliche Angebote unter
Nr . 53553 an die Exp . d. Bl .

Aufgepaßt !
Bei herrannahendem Winter

empfehle ich mein großes
Lager aller Sorten in neuen
und gebrauchten

Oefen .
Wilhelm Kahn , 0 5, 16 .

53500 Telephon

LassensoHfagf
wWegenanderweitiger Anschaffung
Mk. 180 bis zum 18. abzugeben
Luisenring 37. 37187

2 Kleiderſchränke zu pk.
37044 E I e .

Bureau - Möbel
mit 25 % Nachlass
abzugeben .

E 1, 15 .

Mben⸗Cinrichtungen,
Negale ſomie Leleg,

neu u. gebraucht , ſtets vorrätig bei
1390 Aberle , 3, 19 .

Nue bts Mittwoch abend zu fehen
Wegen Wegzug ſolgende

Herrſchaftsmöbel zu v. und
ſind aufs neue herabgeſetzt
worden : (hochf. Salongarn . Sofa
u. 2 Seſſ . ) , JLeleg. Trumeau , 1 Fri⸗
ſtertoilelte , hochf. TrompeterchnitzSpieluhr , Lhandgek . Smyrnateppich
1 Majolikaſpiegel , 1 Gasherd mit
Bratofen . Nur nachm . anzuf . N.
C. Graf , Seckenheimerſtr . 68a .

10880

—

1 Ruderboot
Skiff , Gigboot , tadellos
erhalten , ſehr preisw . abzug .

Anfr . u Nr . 37233 an . Exped.

Wir für unſere Ab⸗
teilung 53583

Haug⸗ und Küchengeräte
per 1. Oktober eine flotte ,
branchekundige

Verkäuferin
Hirſch & Cie. , Maunheim .

Auf das Bureau etiner
Aktiengeſellſchaft wird eine
perfekte

Stenotypiſtin ,
welche auch in ſonſt . Bureau⸗
arbeiten bewandert iſt , per
ſofort oder 1. Okt . geſucht .

Off . mit Zeugnisabſchr . u.
Gehaltsanſprüchen unt . Nr .
53566 an die Exped ds . Bl .

Fräulein aus guter Familie
in Stenographie u Maſchinen⸗
ſchreiben erfahren mit ſchöner
Handſchrift ſucht Anfangsſtelle
auf Bureau od in Filiale auf
1. Oktob . Offerten unter Nr .
53474 an die Expedition .
„ Gewandte Schneiderin

per ſofort geſucht . 37231
Grün ' s Färberei , P5 , 13a .

Braves , fleiß . Mädchen für
häusliche Arbeit geſucht .
37009 E3 1 Tr .

Küchenmädchen
ſofort . Eintritt , geſucht . 85Weinreſtaurant, K 2,

Braves fleiß . Mädchen f5
Hausarbeit ſofort geſucht .

Seckenheimerſtr . 10, 4. St .

5 6
Mädchen ſuchen u. finden

fortwährend gute Stellen .

37010 Stellenbureau

Maria Jochum , P , 9 .

„Jung. u. älteres Mädchen ,
beide gedient haben , ſuch .

Stellung in einem Hauſe ſof .
od. ſpäter . P 3, 10, part .

36989

Einfaches Mädchen das
kochen kann auf 1. Oktober

geſucht . L 2, 14 1. St . 167

Tüchtiges Alleinmädchen
85 Küche u. Hausarbeit per

Okt . geſucht . Näh . Karl
Ludwigſte, 23, 3 Tr . 53433

Gebrauchte Kochherde

Ee

Halſſenſchränke
Alfred Moch

V. Pfeuffer ' s Nachf .

E 5 , 5 . Fel . 1759 .

96851L

ſucht .

mit Vorkeuntniſſen

Tüchtiges Mädchen,
das ſelbſtändig einem größ .
Haushalt vorſtehen kann
gegen hohen Lohn ſofort ge⸗

3, 1, 3 . Etage . 53331
53576Junges , fleißiges

NMädchen ,
welches bürgerl , kochen kann
ſofort geſucht . E 3, 13a .
Suche zum ſofort . Eintritt

ein ſauberes , fleißiges
ädchen. 371⁴4⁰0

Jungbuſchfr . 220,Laden .

IIITobrüingsgesuobeSsdone
Lehrling

im Franzö⸗
ſiſchen und Engliſchen geſucht .
Offerten unter Nr. 53355 an die
Expedition dieſes Blattes .

Boxer⸗Rüde , 9 M. alt ,
mit Stammb . zu verkaufen .

N à , 2, part . 37160

Stellen inden
Einkaßierer

Stadtreiſende , ſowie Herren aus
allen Berufskreiſen erhalten für
Zuweiſung von Feuterverſiche⸗
vungen für erſtklaſſige Geſell⸗
ſchaft hohe Proviſionen .

Gefl. Offerten unter Nr. 15965
an die Expedition ds. Bl .

„Tücht. Proviſions⸗Reiſende
zum Beſuche der Wirte und

Landkundſchaft geſucht .

Offerten unter 53591 an
die Exped . d. Bl .

Feſte Anſtellung
mit Monatsſalär erhält
unbeſcholtener , fleißiger
Herr bei reellem Unter⸗

nehmen . Vierwöchige
Piobezeit gegen entſpre⸗
chende Bezahlung . Auf⸗
geweckter Arbeiter oder

Handwerker wird eben⸗
falls berückſichtigt . Man
wende ſich ſchriftlich unt .
R 1126 an die Exped .
ds . Blattes . 6908

Tüchtige

Kassiererin
ſofort geſucht . 53599

Schunhaus Frey ,E 3, - 0.
Tüchtige

Sehuhverkäuferin
geſucht 53600

Schuhhaus Freu ,E J, . 10.

Perfekte Friſeuſe
per ſofort geſucht . Tulaſtraße . 16
4. Stock . 53545

hehrling
auf ein Verſicherungsburean
gegen ſofortige Vergütung
geſucht . Offert . unt . 53565
an die Exped . ds . Bl .

Erſte hieſ . übeiſ Rohtabak⸗
handlg . ſucht zum alsbaldigen
Eintritt intelligenten

Lehrling
mit Berechtig . z. einj . freiw .
Dienſt , geg . ſoſort . Vergütg .

Lehrmädchen 4
Lermägehen

mit guter Schulbildung aus

achtbarer Familie zum baldig .

— LCintritt geſucht . 53508

baut , Molalen, 9 „ .

Steſten suchen

Zuverläſſig . lediger Mann
ſucht Stelle als Lageriſt oder

Expedient evptl. auch als Bu⸗
reaudiener , Kaſſenbote , Ver⸗
walter od. ähnlichen Poſten .
Kaution kann geleiſtet wer⸗
den . Gute Zeugniſſe ſtehen
zu Dienſten . Gefl . Off , unt .
Nr .36893 a. d. Exped . d. Bl .
Ig . Mann , verh . , f. Stelle
als Magazinarbeiter gl . w.
Branche . Vertr . m. Laſtauto
Off . u. 37183 an die Exped .

Ig . 1 räul . , in Stenogr .
u. Maſchinenſchr . bew. , ſucht
Anfangsſt g. Bureau . Offt. u.
36983 a. d. Expedltion d. Bl.

Ein erfahrenes Mädchen
ſucht Stelle bis 15. Sept . od .
1. Okt . als Stütze in beſſer .
Hauſe . Näh . in der Exped .

370140
welches gut bürgl.Mädchen kochen kann , ſowie

gewandtes Zimmermädch . ſuch
bei einzelnem Herrn Stelle .

Offerten unt . Nr . 37188 an
die Expeditionfdieſes Blattes .

— Unt . Nr . 53471 a. d Expd .
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Gute bürgerl . Penſton
( inkl . Zim er ) per 1. Oktob .

geſucht. Nähe B 6 bevorzugt .
Offert m. Preisangabe an

Fritz Beyer , Schiltigheim
i . Elſ . Billa Mannheim . z01e

Geſucht in der Weſtſtadt :
großes gut möbl . Zimmer
oder 2 kleinere , per 1. Ok
toher bei kinderloſem Ehe
paar oder Witwe in ſtillem
Haus und ruhiger Lage für
Beamten Ende dreißig . Off .
m. Preis bis 14. an die Exp .
unt . S. Rh . 37098 .

Handels ochſchülec ſucht per
15 . Okt . ſchön möbl . , helles u

gut 11 5 Zimmer bei beſſerer
Familie . Off . u Nr . 37182

An die Exp d. Blattes .

2
8 ſere Wifwe , ſuchk geräug .

2 inmen ehnune mit
Küche in gutem Hauſe . Off . mit
Preis unt . Nr . 36838 a. d. Exp .

von 250 —300Lagerplatz Suebeee
mit Einfahrt ſofort geſucht . Offert .
Ant. Nr.

＋ Läden

82. 195
Laden m. augrenzend .

Zichn, zu verm . Näh . bel
„2. Stlock 19928

Augarenaße 40
das ganze Erdgeſchoß ( 5äume )
als Laden oder Wohnung zu
vermieten . 19339

Nät exes im 3. Stock links .

Senauffraße8
ſchüner großer Laden zu uvm.
Zu erfr . im Laden, 37147

kare ust e

Mu g ge

Sa
Seitenb . m. Tore hrt , gut
geeig .—J. Milch⸗ , Gemüſegeſch .
od. Schuhma cherei auf 15.
Sopt , oder 1. Okt , zu verm .

Näh . e
Laden

f. j. Geſch . , auch Filiale ge⸗
eignet , zu verm . Näheres
37073 Mittelſtr . 94, 2. St .

Laden mit Wohnung
ſofort zu reim . Näh . Lang⸗
ſtraßz 21a, Ei ariengeſch . 3057
Ein ſchöner , hellexn

Laclen
und ein heller Lagerraum , beide
zu Buregu ſehr gut ; geeignet, bill .
zu vermteten . 20025

Näheres D 1, II , 4 Stock .

Kleiner Laden m. 1 Zimm .
und Keller ſowie 2 Zin mer u
K. bill . z. verm . Mitteſtr . 129

zu erfragen 2 St . l. 20031

53800 a. d. Exp. d. Bl.

20009

E

Reste in allen Oualitäten

Seh billig .

Heidelbergerstr .

—
18 88 .

P 7 , l

25 6, ein Manſ . iae
u. Küche p. 1. Okt . zu v.

5 98
36746

vis⸗à⸗vis des Friedrichspark ,
elegaute Wohnung , Belletag .
9 Zimmer , reichliche Neben⸗
räume zu verm . 20069

Auskunft Telephon 476.
7 0 9B. 6, 2

1 2 im 4. Stock an ein⸗
ge Dame gu 20010

öi5
2 . 1 7l

Schöne 5 9 wohng . m.
eMädchen⸗ u. Badezimmer und

5
reichl . Zubehör, per 1. Oktbr .

zu berm . Näh im Laden . dger

GA ,
8

4. 8
Si.

Wohnung 7 1 15 er u. Zubeb .
zu verm . Näß . 2. St . 922

4, 18 , parl . , 4 Zim . mit
gr. Lagetk .p J. Okt z. v.

20029 00 3. Stock .

6 . 1 5⸗
Bim .

5
0c 35

150 Näh . 2. St .
36085

5 3. 4＋Woßnung , 5 Zm ,
Küche uſw . 9 5 lofert

zu verm . 19352

Näheres Laden .

Rapkauz.
für Wohnung ,

Bureau oder Geschäftszwecke

sofort zu vermieten - . 9986

13 1 St . , 2 Zimmer 1.
9 Küche per ſofort od.

2
1. Okt . zu verm . 36944

5
7 5. Sloct g. U. Näh ,ufeaux . 4, 14 25 Stöck . 36855

63, 192 Zimmer part zu I7
Bureau geeignet , 7

per 5. Okt. zu vermieten .

„Nöbetes 2. Stock . 20015

F2, 2 große Zimmer ,
Zubebör evil , als

Büro feſork zu verm . 20362

N kleines Parierre⸗
159 zimmer als Bureau

geeignet zu verm . 30998

Pl, 7 em leeres Zim . als

E1, 0 Bureau zu v. 37047

Meinhäuserstr. Ila .
Parterrezimmer für Würo

gerignerDPlort zu permzu verm . 292055
Werkstätte .

Auf 1. Okt . ein großer ,
heller Raum zu verm . Ge⸗
eignet für Flaſchenbierhdoͤlr .
od. Waſſergeſchäft . 371⁴41¹

Tungbuſchſtr . 20, Laden .

Gloßer heller Raum als
Lagerraum od. Werkſtatt zu vm.
20066 Näh . Hafenſtr . 50 , II .

Stallung .

für etwa 8 Pferde nebſt Remiſe
für zwei Wagen , ein weiterer

Raum , Keller und Heuſpeicher
per 1. Oktober zu vermieten .
Die Räume eignen ſich auch

für und
können ebent , für Flaſchen⸗
biergeſchäft oder Mineral⸗

waſſergeſchäft eingerichtet
werden . Näheres 19482

H . Kirsch
Hausverwalter K 3 , 1.

Stallung
mit Futterkammer u. Heu⸗
ſpeicher zu verm . 36752

Näh . Hohenwieſenſtr .9 .

Iu vermieten

32 3 Seitenb . , parterre ,
093 Zimmer , Küche u.

Kammer zu verm . Auch für
ruhig , Geſchäft geeig . Näh .

2. Stock rechts . 36684
part . , 6 Zimmer32 . 1³ mit Zubehör als

Wohng . o. Bureau 3, v . 36681

1.

part, , Laden , 3 Zimmerwohn
gioßes Magazin , per 1. Okt .

zu verm . Näh . O 3, 4a , bei
Wihler . 19964

F 5 , 27
2 ſchöne Zimmer und Küche
zu vermieten . 36853

3, 18
8 Alte Küche u. Badezim , per
1. Okt . zu v. Näh . Laden . 19925

5 19/20 , ſchöne 1⸗ und 2⸗

Zim . 555 9 . 3648
7 ,

Zimmer und Nüche per ſofort
zu vermieten . 36519

6 7 33 4. St . , Zimmer u.
5 0 Küche zu verm .

19890

— HZ ,
5 ,

4 Zimmer , alche Bad und
Mäuſarde zu vermieten .

Näh . daſelbſt parterre 55Baubureau Hch. Lanzſtr .
Telephon 2007 . 16005

14, 9 2 Stock Hinterhaus ,
2 Zimmer u. Küche

an kleine ruhige Fa nilie zu vm.

Näh . L 12 , 5, part . 36988

Neubau H4, 15
ſchöne 3 Zim . ⸗800 3
U. 4. St . p. Oktbr . z. v. 36026

Näheres Bäckerel , E 5, 8.

5. 3 Zim . u. Küche , ſehr
ſchöne Wohnung mit

Ballon auf 1. Okt . preiswert zu
verm . Näh. Laden . 20074

U 7,
oder

2Zimmer u.1 oder 2
Kllche ſof . z. v. im

Pinieh Nah . 2. St . Vorderh .

U 7, 315 85 36409

J 0,
kleine Wohnung an
kinderloſe Leute zuverſ

en . 37038

43 4 4 Zim , u. Küche
9 „ zu verm . 36693

gr . leeres ZimmerK J, mit Alkov an ruh .
Frau 188 Fräulein zu verm .

Näh. 8
Stock ,

12
ſchöne 5 11

*˙
palt . , Blick auf Anlagen , mit
Mäßſchenkammer im gl . Stock ,
zum 1. Okt . zu verm . 20075

Näh . K 1. 11, 4. St .

0 4. St . , 4 ZimmerK . 18 und Küche wegen

Weggrg billigſt zu verm .

Näheres daſelbſt . 37¹71

K 3 952 Tl . , ſchöne 4 Zim⸗
Wohnung mit Balt .

ohne vis⸗a⸗vſs , ver 1. Olt . zu
verm . Näh. Laden. 37022

. St. 8 u. 4 Zim . u.
K K,1 che zu ym. 37002

. . 4 Vordh . ,
u. Küche zu verm .

Schneider . 36889

L 3, 3a part . , 1 gr . , leeres

Parterrezimmer zu vm.
auch für Bur . u. Lager geeig .

36863

L 4 6 % e u. Küche ( Preis
20 Mk. ) zuvm . 36991

L I0 , 6
Belletage , 7 Zimnſer , Bad ſo
zu verhilleten . 16986

Näheres 3 Trevven .
r —

LIB , 5

nächſt Bahnhof , Treppen ,
eleg . 8 Zimmer , Lauftrebpe,
per Oktober zu verm . , eventl .
4 Bureauräume , part . , dazu .

Näh . C 1, 2, Tapetenladen .
Telephon 9383. 19803

NMI . Zn
Wohnung , 5 Zimmer u. Küche
auch als Bureau geeignel , zu
vermieten . Tel . 620 .

N 5, J, 1 Zim . u. Küend an
97489

1Ü2 N
part . , 1 Zimmer

45 u⸗ Küche, auch als
Bureau zu vm. Näh . 2. St . I.

37149

N6 255 Stock , ſchöne 7 8⸗
Zimmerwohnung mit

Badezimmer u. allem Zubeh .
auf 1. Oktober zu verm .
20002 Näheres 2. St .

97 4. Stock , 4 Zimmer ,
de) Küche , groß . Bade⸗

zimmer , Manſarde , Zubehör
auf 1. Okt zu verm . Nöheres
bei Dr . Felſenthal , O 7, 3
Telephon 1132. 19758

0 7 9 2 oder 3 Zimmer
7 mit Küche zu verm .

19999

Brikefs , Ruhrkohlen

Ruhrs und Saskoks , Bolz

Fr . Hoffsfaetter .
Uuisenring 61 . Telepfon 301 .

Bestellungen und Zahlungen können auckh bel Fr . Holk⸗

Sstaetter jr . , T 6 , 34 1 Preppe , gemacht werden . 4780

313 , Bun der d

Zimmer

—
ttagblatt . ] 9. Seite .

4. Stock
7 Zimmer , Bad , Kliche , Speiſe⸗
kammer ꝛc, elektr . Licht wegen
Wegzug per ſofort zu verm .
Preis Mk . 1650 . —.

Näh . daſelbſt . 36999

4 Dassende

Selegenheifsgeſchenke
Operngläser u.

Feldstecher

tober zu vermieten . 36726

6 . 13
3 und 4 Zimmerwohnungen 10olevermielen . Näheres in H
datelbn , Teleyhon 2047. 19881

ſchöne ger . Woh⸗155
Dt ,

nung preiswert per
zu vermieten .

Näheres 2. Stock . 38755
2. St . 3 Zim . u.72 1715 Küche z. v. 36923

1 6,7
1 Treppe hoch, ſchöne 4⸗Zim⸗
mer⸗Wohnung mit Zubeh . p.
1. Okt . zu vermieten . 19127

Näh . daſelbſt 3. Stock lks .
oder I I, 6, 2. St . Bureau .

11 , 13
Hinth . , 2. 2 Zien . u. K. z. v.
Näh 25. im Laden . 19506

17 Breiteſtt . , 4Zim⸗

Uol 10 Weieen 93 25

U3, 3 2. St , 2ſchöne leere

U4 , 7, 2. St .
Zimmer zu v. 37048

Elegante 3 Küche
Bad z. v. Näh . 1. St . oder
Bureau Waibel , M 6, 13

Tel ' phon 3828 . 19750

4, 23 3. St . , 3 Zim . , Küche ,
Bad zu v. Näh . bei Heibel ,

2 St . , od. Wazsel , M 6. 13 .

Feruſbrecher3328. 19547

4 , 27 2 . t . 2Zimmer u
Küche zu verm . Näh . bei

Heibel , U4 23 II . , od. Waibel

Ms , 13. Fernſpr . 3328 . 19546

ſchöne 5Zimmer⸗
4. A

zu verm . 19146

E7 270
ſchöne8 Zimmer⸗
wohng . i. 4. Stockd 1. Okt . zu vln

Näh . Bürd Roſengartenſtr . 20

6, 12 , 7 Zimmer , Kliche
und Bad per ſofort oder

ſpäter zu vermieten . 20048

Bogen

58/89 Friedr .

sind meine

Brillen und Zwicker

in Sold , Doublé und allen Illetallen etc . etc . aus Prima⸗
Fabriken zu äusserst billigen Preisen .

Sigene Fabrikation in Haushaltungswagen etc .

Segenüber der Reichsbank .

Barometer und

Thermometer

694

Raufhaus

U1 .DPlatz

Aul niemals Wiedersehen !
wWerden Frauen - Gesichts - Haare
schädlichkeit , entfernt . Das Verfahren ist neu ,
elektr . ) auf seinen zweckmässigen Exfolg geprü
schmerzlos und nicht zeitraubend .

Diskrete Bedienung in und ausser dem Hause .

unter Garantie der Un -

1 N1, 181
8⁴

Ad . Arras , d 2, 19 20.

Dalbergstr. 223
3 Zimmer , Küche Bad z. v. Näh .
3. St . od. Bureau Waibel , M6,157019749

Dammſtr . 32
Werkſtätte zu verm . 1988tz

Eichendor fierstr . 37
ſchöne 2,Zimmerwohnung m. Küche,
großem Balkon und Räume zu
Buxeau , Werkſtatt oder Magazin
per J. Oktober zu verm. Maxco

Rosa , Eichendorfferſtr . 37. 19464

Eichelsheimerſtr . 10,
2 Tr . , 2 Zimmer u. Küche p.
15 Okt. zu verm . 36800

Näh . Reunershofſtr . 22.

Friedrlehsplatz 9
2. Stock , 3. Stock , 4. Stock , je
83 —11 Zimmer mit Zubehör z. v.
Zenkral⸗Heizung ,
Entſtäubung . 15169

Friedrichsfelderſtraße 40 —41 ,
2 Zim . u. Küche und 1 Zim.
u. Küche per 1. Oktober zu
vermieten . Näheres L 4, 1,
Laden . 19940

Grabenstr . 3a
iſt eine 3⸗Zimmerwohnung

zu vermieten . 17918

patt, , ſchöne helleU 6, 12a 2⸗Zimmerwohng .
mit Zubehör , auch als Bureall
geeign . , z. v. Näh . 3. St , z6dss

1L
6. 123 parterre , 2 große ,
helle Zimmer mit Zubeh . ,

in den Garten gehend , per
1. Okt . zu verm . Näh . 3. St .

8 36666

4 Zimmer , füche u.

5 h per l. Okt.
J. zu vermicten .
RNäheres 2. Stock

9 10488

Auguſta⸗Aulage 27
hochherrſchaftl . 7⸗ u. 8⸗ Zim . ⸗
Wohnungen mit allem Kom⸗
fort ausgeſtattet per Juli
eytl . ſpäter zu verm .

Näheres J . Peter , 5
gartenſtraße 22. 826

N ne e 28 , 755
Zimmer⸗Wohnung per 1.

Oktober zu vermieten . Näh .
Gaͤbelsbergerſtr. 7, II r. 37177

Nügartenſtraße 39 ,
1 Zimmer u. Küche im 2. St .
Seitenbau , per 1. Okt . z. vm.
Näl . Vorderhaus , 2. St . 19982

9 Haydnstr . 9, IU. Stock

—

Gontardſtraße 18
3 Zimmer u. Küche zu M. 42
u. 2 Zimmer u. Küche zu verm .

Näheres Laden. 2005¹

Gontardſtr . 33

. , St . große helle 4 Zimmer ,
Küche Bad und Mauſarde zu Mk
52 zu vm Näh Liudenhofſtr . 12 UI.

19607

Göthestr . 10

am Tennispfatz , ſchöne abge⸗
ſchloſſene 4 Zimmerwohnung
mit Zubehör (4 Tleppen hoch)
per 1. Okt . eventl . ſofort zu
vermieten , 19848
Gärtnerſtraße 8a , 2. St . 2
u. 3 Zimmer u. Küche
Okt . z. vm. Mündel . 37139

3 Anener⸗Sohnung mit
Manſarde und

Zubehez nebft
freier Ausſicht per 1. Oktober
zu vermieten . 19859

Hafenſtraße 38
3 Zimmer u. Küche ſofort zu
verm . Näheres part . 36719

Alphornſtt . 48 gr . 3 Zim . ⸗
Wohn “ nach der Straße geh.
p. 1. Okt. zu vm. Preis M. 40.

20000 Näh , Boſſert , 2. St .

Bahnhofplatz 3
3 Zimmer u. Küche p. Monat
35 M. ſof , zu v. Näh . 4. St .

Bathstrasse 8 en
Gaͤrten, ſchöne 85Zimſler⸗
Wohnung mit Zubeh . zu ver !
Preis 700 M. Tel . 2456 . 19996

Beethovenſtraße 10.
Schöne 2⸗Zimmerwohng . geg .
Garten zu vermieten . 36524

Brahmsstrasse 12
nächſt der Mollſchule , freie Lage,
ſchöne 3 Zimmerwohnungen mit
Manſarde zu v. Näh . 4. St . 13850

Welenfraße 2 2. Et.
985

e und Küche bis

Oktoober zu verm . 19756

Urgſteaße
4 Zimmer und elche,5. Stoc
8 55

und Küche , ſof , be⸗

ziehbar , zu vermieten . 19664
äh, Eichbaumbrauerei .

Burgſtraße 20
2 eptl . 3 Zimmer m. Küche
zu verm . Näh . 4. Stock rechts
oder Thoräckerſtr . 9, 2. St .

36869

Dammſtraße 6
Neuban , nächſ d. Friedrichsbetre ,
5 und 8 N Fliche u. Lad ,
oder 2 m mer, Kleche unt
Bad, per 1. 75 ober zu vermiet .
Näh. Brenneis . Tel . 1803.

19945
ſr ( Luiſenrina ) ,

Dalbergſt. 9 5 Zimmer , Rüche,
Manſardenzimmer nebſt Zubehör
auch als Bureau paſſend , zu ver⸗
mieten . Näh . Sellerſtraße 10.
15166 Teltphon 32 92.

Haſenstrasse 26

ſchöne Eckwohnung im 3. Stock ,
beſteh . aus 4Zimmer , Kammer ,
nebſt Zubehör per 1. oder 15.
Septbr . zu Näh .
19884 7, 19 2. St .

2. St .Hafenstr . 26 5Sios,
je 4 Zimmer und Zubehbt
zu vermieten . 20005

Hebelſtraße 17
herrſchaftl . ? Zimmer⸗Wohnung
mit reichl . Zubehör 3 Trep . hoch
p. 1 Oktober zu verm. Näheres
Brahmſtr . 12, Dunkel , Tel . 3968

( 19887
Holzſtraße 13. Gr . 2⸗Zim . ⸗
Wohng . a. ruh . Leute per 1.
Okt . z. v. Zu erfr . 90

Hebelstr . 19
am Luiſenpark , 3 ſchöne
Zim . , Mädchenz . u. all . 155ebtl . auch 4 Zim . bis . 9
zu v. Zu erfr . 4. St . lks . 19396

Hund Kich
19 , 2 gr . Zim .

und Küche zu verm . 20063

Jungbuſchſtraße 6 ( U 8)
8 Zim er, Küche u. 1 Zimmer
uu. Küche ſof. z. ver . 19997

Kronprinzenſtr . 10, 2 Tr . , g.
Kaſ . , 2 Z. u. . , 30 , p. 1.
Oktober zu vermieten . 86894
Käferthalerſraße 83

Schöne 3 Zimmer⸗Wohnung ,
Küche und allem Zubeh , bill .

u verm . Näh . daſ . 5 St . od.
6, 3 II . 19957

Lindeuhof .
Küche v. Mk. 17 —22 ,

„ 60 1 19 —30 ,3
Größere Wohnungenund Läden

ſofort oder ſpäter zu vermieten .
Lindenhofſtr . 12 , II . 20004

Lindenhof ,
Bellenſtraße 61a , Nähe der
Kirche , ſchöne helle 3⸗ oder 4⸗
Zimmerwohnung mit allem
Zubehör ſofort oder ſpäter
billig zu vermieten . 3672 7

Tandenlfraßte LZ , zwel 4⸗

Zimmer⸗ Wohnungen mit
Bad und allem Zubehör per

ſofort oder ſpäler zu verm .
19775 Näh . N 7, 8 ( Bureauß ) .

angſtr . 26, 3 Zimmer u. K.
zu verm . Zu erfr . 2. St .

3687

Laurentinsſtr . 15
ſchöne —4 Zimmer , Küche
u. Zubeh . wegen Wegzug p.
1. Okt . oder 1. Nov , preisw .
zu verm . Näh , Laden . 20016

Lehnauſtr. 8 u. 10
Neuban

3⸗Zimmerwohnungen , part . ,
. , 3. und 4. Stock . Zu er⸗

frag . im Laden Lenauſtr . 8.
17028

Heinrich Lanzstr . 13
Schöne 3 oder 4 Zimmer ,
Dachſtock⸗Wohnung mit Bad
20. an ordentl . , Leute per
ſof . oder ſpät billig zu verm .
Näh . Büro , Gr . Merzelſtr . 6
Telephon 1381. 19757

Neubau Hrch . Lanzſtr . 27.

Hübſche Wohnungen,
1 Zimmer , Küche u. Kammer
im Parterre und im Dach⸗
geſchoß an kleine ruhige Fa⸗
milien ſofort zu vermieten .

Dafelbſt auch eine freundl .
Z⸗Zimmerwohnung im Dach⸗
geſchoß billig zu verm . 20042

Neubaut. Hch. Lanzſtk. 27 .20
2 u. 3⸗Zimmerwohnungen m.
reichl. Zubehör p. 1. Okt . z. v.

Näh. Tel . 6396 od. Landteil⸗
ſtraße 10. A. Boos . 19593

4 0
Heinrich Lanzſtraße 32

3. und 4. Stock , 3 Zimmer⸗
wohnungen mit Bad , Zubehör
per 1. Oktober zu vermieten.

Näheres Bureau parterre .
20047 Telephon 298

Plisse - ennerelP 5ö. ö
Geschw . Schammeringer .

fler Seine Stüßle ſlelt Tuiniert haben will,
der —

75
dieſe, oder 0 ſte durch die Spezialſtuhlreparaturwerkſtätte

A. K5 nig ,
ſitze ꝛc.

1,13 a Hol. Eigene Flechterel , alle Erſatzteile Patent⸗
Vorſicht , da Hauſikrerd Namen d Firma mißbrauchen .

9072

Fritz Baumdller 5 ,
Tel . 5I4 Kohlenhandlung J7 , 17.

Ruhrkohlen ſ
engl . Kohlen

Fettschrot . — —. 90
Nusskohlen I u . II . 25 . 05

40 . nachgesiebt . 30 . 10
Ausskohlen III . 20 . —

. machgesiebt . 25 . 05
Gaskoks . 35
Umion - Brikeits . —

per Fentner vors Haus , gegen sofortige Kasse bei mindestens
20 Teutner , alle anderen Sorten Brennmaterial zu billigsten

Tagespreisen .

Helſtich Lanspraße 54
mod . 2 und 3 Zimmerwohng .
bp. 1. Okt. z. v. Näh . 8 4, 2
Teleph . 4145 . 36652

17
Lortzingstr . 50 U. 52
(8. Ouerſtraße) 2 Zimmer u.
Küche , u. 3 Zimmer u. Küche

zu verm . Näh . in d. Wirtſch .
19862

Marx Joſephſtr . 16 , IV . I.
Unmöbl . geräum Zimmer
beſſ . Dame od. Herrn ſof . z

37058

Mak⸗Joſeſaße 1ö. 20
hön ausgeſtatete 32 u .

4 „Zimmertwohnungen m.

Zubehör per ſof. od. ſpäter
zu verm . Näheres Max⸗
Joſefſtr . 18 , 3. St . rechts .

t Aeed 7
2. Stock . Modern einge⸗
richtete 3Z Zimmer⸗Woh⸗

nung mit Bad und allem

Zubehör, wegzugshalber ev .

ſofort zu vermieten . 20061

f ＋7810
5 8

Muk⸗Joſephſtraße 3

elegante 3⸗ und 4⸗Zimmer⸗
wohnungen mit all . Zubehör
preiswert per 1. Oktober z. v.

Näh . bei Albert Schupp ,
Spelzenſtr . 19 , in der Nähe
des Baues . 19779

Mesrfeidſtraße23 , ſchöne
Balkonwohng . 3 Zimmer

u. Küche , neu herg . Näh . Laden .
36290

icerfeldstr . 37
2 . u . 3⸗Zim . ⸗Wohn⸗
ungen z . v . 36656

Meerfeldstr . 55
ſchöne 3⸗Zimmerwohnung m.
Bad , Speiſek . per 1. Okt . zu
verm . Näh , part . r. 19981

Méerſeldttraße 60 2. Stock ,
2 Zimmer und Küche zu

vermieten .
Näh , bei Waibel , Meerfeld⸗

ſtraße 44 , III . , oder M 6, 13.
Telephon 39 28. 10500

WMonle. 3, 2. Stock , 1 Zim⸗
mer, Küche u. Manſ . zu

verm . p. 1. Okt . evtl . früher
Zu erfr . 2. Stock lks . 20011

Langſtr . 67
Retkarſadt. 2 5 5 u.
Küche per 1. Okt . zu vermieten .

Näher . Laden daſ . 37184

Netkarvorlandſraße 14
Schöne i

nung per ſofort zu ver⸗
mieten . 19748

Oeſtliche Stadterweiterung⸗
Rupprechtſtraße 12 .

1. Etage , Eleg . 4 Zim . ⸗Wohn .
mit Bad , Speiſek , elektr . Licht

Gas ꝛc. p. 1. Okt . 3. verm Näh .
3. St . Iks . Tel . 3330 . 19199

Näh . Rupprechtſtr . 12, III . , I.

Parkring 5 Wöcta
2 Zim . m. Küche u. Alkov , 2. St .
1 U 77 1 17 1. 17
teils ſofort , teils per 1. Okt .

preiswert zu vermieten .
Näheres : Viktoriaſtr . 10 ,

Bureau . 20012

Pozziſtr . 5
4. Stock , ſchöne 3⸗Zimmer⸗
wohnung , Küche , Bad und
Manſarde per 1. Okt . zu ver⸗
mieten . Näh . part . 19995

Rheindammſtraße 42

3 od. 4 Zimmerwohnung , ( neu
hergerichtet ) , mit Balkon bis
1. Oktbr , billig zu vermieten .
Zu erfrag . im 2. Stock . 36987

Rheindammstr . 54
2. Stock schöne 3 Zimmer⸗

Wohnung mit allem Zubehör

billig zu vermiet . Näh . Kai⸗

serring 38 4. St . od. Rbein⸗
damwstr . 56 parxt . 19947

Nneindammsti . 40
parterre , 5 Zimmer , Küche u.

2 Keller per 1. Okt . z verm .

Näheres H. Kirſch , Haus⸗

verwalter , K &, 1. 495

Rupprechtſtraße 14
große 4Zimmer⸗Wohnung , ganz
neu hergericht . , mit Bad u. allem
Zubeh . , pr ſofort z. v. Näh part .

19889

Weinhasſerſtaße ?
eine 3 Zimmer und mehrere

Zimuſerwohnungen ſoſfortoder 1. Okt . zu verm . 9914

Nheinkauserstr .Nr. 30
1 Ztm . u. Kücheem, Abſchluß zu
verin . Näh . 2. Stod 20920

Aa,g . Sf , groß.
mbl . Zim . m. Balk . ſowie

. leeres Zim . ſot . z v. 36981

ekenhelmerstr . 53
Schöne Aimmerwohnungzu vermieten . Nüheres

8886 J Peter , Roſengartenſtr .



Sdie General⸗Anzeiger . Mannheim , den 12 . September 1910

Oeffentliche Verſteigerung .
Dienstag , den 13 . September 1910 , nachm . 2 Uhr
werde ich im Lagerhaus der Firma J . Kratzert , Heinrich
Lanzſtraße 32 , hier , gegen bare Zahlung gemäß § 410

. ⸗G. ⸗B. öffentlich verſteigern :

Mehrere kompl . Betten , Divaus , Tiſche ,
verſchiedene Vertikov ,

Schränke ,
2 große Eisſchränke für

Metzger oder Wirte , Fahrräder und Sonſtiges .
Mannheim , den 9. September 1910 .

Dingler , Gerichtsvollzieher . 53602

Nüſſe-Verſteigerung.
Mittwoch , 14. Septbr . 1910 ,

nachmittags 3 Uhr

wird das Ertlägnis der ſtädli⸗
ſchen Nußbäume ander Neckar⸗

auer⸗,Schwetzinger⸗ u. Secken⸗

heimerſtraße an Ort u. Stelle
öffentlich verſteigert .

Zuſammenkunft Neckarauer⸗
landſtraße , Ecke Adlerſtraße .

Mannheim , 10. Sept . 1910

Städt . Gutsverwaltung

Frerihn

Bekauntmachung.
Den im Stadtteil Feuden⸗

heim vorhandenen Farren⸗
dünger verſteigern wir im
Hofe der Farrenhaltung da⸗
ſelbſt am 386
Donnerstag , 15. Sept . 1910 ,

vormittags 9 Uhr .
Mannheim , 10. Sept . 1910 .

Städt . Gutsverwaltung :
J . V.

Zahn .

Zwangs⸗Verſteigerung .
Dienſtag , 13 . Sept . 1910
nachm . 2 Uhr werde ich im
Pfandlofal Q 4, 5 hier im
Vollſtreckungswege gegen Bar⸗
zahlung öffentlich verſteigern :

Veſtimmt 2 Nachttiſche , 2
Panuelbretter , 1 Tiſch mit
Gasherd , 5 Bilder , 1 Vor⸗
platzmöbel , 3 Rohrſtühle ,
1 Waſchtiſchchen . Ferner
1 Klavier , 1 Büffet und
ſonſtige Möbel . 52625
Mannheem , 12. Sept . 1910 .

Lindenmeier , Gerichtsvollz .

Awangs⸗Verſteigerung.
Dienstag , den 13. Sept . 1910,

nachmittags 2 Uhr
werde ich im Pfaudlokale
4 , 5 hier , gegen bare Zah⸗
lung im Vollſtreckungswege
öffentlich verſteigern :

1 Ladentheke , 1 Regal , 1
Kücheneinrichtg . , Flaſchen⸗
wein , 17 Bände Mayers
Konverſat . ⸗Lexikon , 2 Bet⸗
ten , Teppiche , 1 Glas⸗
landauer , 50 Paar Herren⸗ ,
Damen⸗ und Kinderſtieſel ,

385

Möbel verſchiedener Art
und noch anderes .

Die Verſteigerung des
Glaslandauers findet be⸗

ſtimmt ſtatt . 53613
Manuheim , 12. Sept . 1910.

Keug , Gerichtsvollzieher .

Oeffenlliche Verſteigerung .
Donnerstag , 15. Sept. 1919 ,

vormittags 114 Uhr
werde ich im Börſenlokale
hier , gemäß 8 373 des . ⸗G. ⸗
B. und auf Koſten den es
angeht , öffentlich verſteigern :
200 Zentner grobe Weizen⸗

kleie ,
Fabrikat : Ed . Kauffmann

Söhne , hier . 53608
Näheres im Termin .
Mannheim , 9. Sept . 1910 .

Nopper , Gerichtsvollzieher .

Oeffenlliche Verſteigernng .
Donnerstag , 15. Sept . 1910 ,

vormittags 11½ Uhr
werde ich im Börſenlokale
hier , gemäß § 373 des . ⸗G. ⸗
B. und auf Koſten den es

e53 Sack Weizenmehl 9
67 SatkWeizenmehl 1I.
30 Sack Weizenmehl 3.

Fabrikat : : F. J . Knieriem
Nachf . , Oſthofen . 53609

Näheres im Termin .
Mannheim , 9. Sept . 1910 .

Bekanntmachung.
Wir bringen hiermit zur

Kenntnis des Publikums ,
daß ein Verzeichnis über die
im Monat Auguſt 1910 im
Bereiche der elektriſchen
Straßenbahn gefundenen
Gegenſtände im Hausflur
des Straßenbahn⸗Depots ,

ee —12 , während

ausgehängt iſt .
Mannheim , Sept . 1910 .

Siraßte bab demt ;
Löwit .

Kekanntmachung .
Die Verlegung des
Wochenmarktes bei
der Luiſenſchule an
der Seckenheimer⸗
ſtraße betreffend .

Nr . 38 741 J. Wir bringen
hiermit zur Kenntnis , daß
während der Herſtellungs⸗
arbeiten des Marktplatzes
bei der Luiſenſchule in der
Zeit vom 12. bis mit 22 ds .
Mts . , die für dieſen Platz
vorgeſehenen Wochenmärkte

ſchen Rheinhäuſer⸗ , Gabels⸗
berger⸗ und Stolze⸗Straße
abgehalten werden . 377

Mannheim , 7. Sept . 1910 .
Bürgermeiſteramt :

von Hollander .
Schieß .

6 Wochen zur Einſichtnahme372

auf dem freien Platze zwi⸗

O 4, 89
Hauptvertretung der Osramlampe .

( Mittagblatt . )

Elektricitäts - Gesellschaft m . b . H .

Telephon 662 und 2032 .

Reichhaltige , neu ausgestattete Ausstellung von

Beleuchtungskörpern
aller Stilarten für elektrisches Licht .

Neuanfertigungen nach eigenen und Spezial - Entwürfen .

Um - und Aufarbeitungen .
Besuche — ohne Kaufzwang — erbeten .

N

O 4, 89

3282

Ankauf.
Sfäctische Umlagg

Am Dienstag , den 13. und
Mittwoch , den 14. September
1910 , nachmittags von 2 bis
5 Uhr , werden im Lehrer⸗
zimmer der Knabenabteilung
des Schulhauſes Waldhof
(1. Stock ) Zahlungen an
Umlage und anderen ſtäd⸗
tiſchen Gefällen entgegen⸗
genommen werden . 371

Während dieſer Zeit bleibt
unſere Zahlſtelle in Fenden⸗
heim geſchloſſen.

Manuheim , 5. Sept . 1910.

Gebrauchte Schneidbank
zu kaufen geſucht .

Offerten unter Nr . 53606
an die Exped . dieſes Bl .

— —ͤ M — — ——
Eine Partie Packkörbe

zu kaufen geſucht . Offerte ſe
mit Preisang . unt Nr . 37280
an die Exp . ds . Bl .

verlangt ! Streng reell !
Intereſſenten wollen am

a ſprechen .
von 12 —38 Uhr im Hotel „ Heſſiſcher Hof “ vor⸗

— . .
Zichere Criſtenz ! Groher Jahresverdienſt !

A1Der Alleinvertrieb des „ Größten Maſſenartikels g
Eder Gegenwart “ iſt für Mannheim und Umgebung
Fan lüchtigen Herrn zu vergeben .
Nenheit ! Ueberall Bedürfnis ! Licenzgebühr wird

u5
Aufſehen erregende

Mittwoch , 14 . Sept . ,73
37281 582,1

Nedl Zimme

A

K J, 15

L41285

—0 55

3 15
Ballkon u. Erker f

. 2

129 8 2. St . , hübſch möbl ,
Zimmer ſofort bills

3 vermi 3727⁰

I J. 83 Tr . , ſchön möbl .
Zimmer mit ſepar .

Eingang z zu verm .
guring,Luiſenring ,2

Etage , eleg . möbl .
zu verm . 36701

fein möbl . Wohn⸗u.
Schlaſzimmer und

ein einfaches Zimmer ſof . zu
verm Näher . part . 37000

16 , 14 A der e
Okt . zu verm . 37019

2 Tr.U 6, 145
Wohn⸗ald Sglaß

ſof . od.
37020

Ba m.

Oktober zu verm .
II

1 Vismarckſtr 3 Tr ·95 gut möbl . Zim. an
1 Dame zu verm . 19989

L 125 4 hbſch . mbl . Parterre⸗
Zim . z. v. 20027

LI12. 1 Tr . , Wohn⸗ und
Schlafzim . m. od.

ohne Penſ. ſof . zu verm .
20059

LI2, . S
1 Tr . gut möbl . Zim . m. od.
ohne Penſton ſof. , zu vermiet .

19912

M4,
8. Stock , Lts. , einf möbl .
Zim . au 1 Mädchen z. v

36519

2 Tr . . , gut möbl .
Zim . ſof . zu v. 33995

N 3, 11
3 Tr . fein möbl .
Zim . zu v. 20052

N4 9 Tr . , gut möbl .
4 , 1 Wohn⸗ u. Schlaſz .

an 1 od. 2 Herrn p. 1. Okt .
zu vermieten . 36867

Hths . 1 Tr . möbl . 8.
an 1 Frl . 3 vm. 36552

3 Tr . , ſchön möbl .4 . 6 Wohn⸗ Schlaf⸗
zimmer in fein . Hauſe mit
vorz . Penſ . ſof . z. v. Bad u.
Teleph . z. Verfügung . 37271

2 Tr . Ein möbliert .
Zimmer an Herrn

oder Fräulein zu vm. 37285

Verkauf .

Süßer Apfelwein
Liter 24 Pfg . wird verk . 3726

bauten auf dem Schlacht⸗
und Viehhof ſollen im Wege
des öffentlichen Angebots
folgende Arbeiten vergeben
werden :

a) Großviehhalle :
Steinhauer ⸗Arbeiten aus

Granit ,
Steinhauer ⸗Arbeiten aus

Sandſtein ( roter Pfälzer⸗
oder Odenwaldſtein ;

b) Kälberhalle :
Steinhauer ⸗Arbeiten aus

Granit ,
Steinhauer ⸗ Arbeiten aus

Sandſtein ( roter Pfälzer⸗
oder Odenwaldſtein ;

c) Kühlhalle :
Eiſenbetonarbeiten .
Angebote hierauf ſind ver⸗
ſchloſſen u. mit entſprechen⸗
der Aufſchrift verſehen , bis
ſpäteſtens 37
Mittwoch , 21. Sept . ds . Js.
und zwar zu a) und b) vor⸗
mittags 11 Uhr , zu c) vor⸗
mittags 10 Uhr an die Kanz⸗
lei des unterzeichneten Amts
( Kaufhaus 3. Stock , Zimmer
125J] einzureichen . Die An⸗
gebotsformulare werden im
Zimmer 126 koſtenlos abge⸗
geben .

Der Eröffnung der Auge⸗
bote , welche im Zimmer 125
ſtattfindet , können die Bie⸗
ter oder deren bevollmäch⸗
tigte Vertreter anwohnen .

Auskunft im Bauburecau
Schlachthof .

Mannheim , 9. Sept . 1910 .
Nopper , Gerichtsvollzieher , Städt . Hochbauamt :

= Große
Verſteigerung. Bekauntmachung .

Im Auftrage ver⸗ Aufgehbot
ſteigere ich Montag ,
12 . Sept , 1910 , nachm .
2 uhr in meinemLokal

e A, 3 folg .
gegen bare ahlung
an den Meiſtbietenden

1. 3 vollſt . Betten ,
Diwan , Rohrſtühle ,

ahnen , 24 Wirtſch . ⸗
tühle ,2 Wirtſchafts⸗

tiſche ꝛc.

2. Verkaufe ich aus
freier Hand : 2 Schreib⸗
tiſche , 4 Pulte , ſchöne
pol . Schränke , Flur⸗
garderoben , Auszieh⸗
tiſche , Gemälde , Bil⸗
der , Spiegel ꝛc.

SEigarren in allen
Preislagen 8

N franz . Cognac N

Ffitz Bes Auktlonator
und Taxator

Tel . 2219 Q4 , 3

Großer Reller
mit Toreinfahrt ſ . Kartoffel
u. Obſtlager beſonders geeig⸗

von Yfandſcheinen .
Es wurde der Antrag geſtellt

den Pfandſchein des Städt .
Leihamts Maunheim

Lit . C Nr . 101047
vom 22. April 1910

welcher angeblich abhanden ge⸗
kommen iſt , nach 8 28 der Leih⸗
amtsſatzungen ungültig zu er⸗
klären .
Der Inhaber dieſesPfandſcheines

wird hiermit aufgefordert ,
ſeine Anſprüche unter Vorlage
des Pfandſcheines innerhalb vier
Wochen vom Tage des Er⸗
ſcheinens dieſer Bekauntmachung
au gerechnet beim Städt . Leih⸗
amt , Lit . O 5 Nr . 1, geltend zu
machen , widrigenfalls die Kraft⸗
loserklärung oben genannten
Pfandſcheines erfolgen wird .

Mannheim , 10. Sep ' . 1910.
Städt . Leihamt . 383

Werkstätte .
9 , 56 Naſſit

od. Magain m. Aufzug u.
elektr . Anſchl . z. um 19936

net , zu verm .Sattler, „ —
Näheres bei

109931 ſtätte ſofort zu verm .

Stadtkaſſe : Obſtkelt . Schaufelberger
Röderer .

—
Kleine Wallſtadtſtr . 16

Arbeitsvergehundz . Friſch EIiFür die Erweiterungs⸗ 1 2 Tgelegte
verſendet täglich in bruchſich .
Packung ( Poſtkolt 60 St . ) Ge⸗
flügelhof Graf , Mergent⸗
heim , Bitte

805 zu verlang .
686

Beſſere neue Schlaßfin
hochfeines ſchweres Speiſe⸗
zimmer mit Lederſtühle , ſo⸗
wie Pitſch⸗pine Küche billig
zu verkaufen . 53619

Bch. Jeel , Auktionator
S , 10 . Tel . 4506 .

Msöbel bill . zu verk .

Betten , Schränke , Auszieh⸗
Stegtiſche , Eisſchr . , Nachttiſch ,
Sofa . Diwan , Kommode, Kü⸗
chenſchr . , Spiegel , Diwan m.
Umbau, Deckbeiten, Itür . Klei⸗

derscrunt K A, 22 . 37275

Jupgez Kommis
aus d Lebensmittelbranche
für Bureau und Lager auf
1. Oktober geſucht . 37278

Offerten nebſt Zeugnisab⸗
ſchriften u. Gehaltsanſpr . unt .
Nr . 37278 d. d. Exp . d. Bl .

Für das taufmänniſche 3

Bureau einer hieſigen Ma⸗

ſchinenfabrik per ſofort

jung . zuverläſſiger

Mann
flotter Rechner , mit ſchöner
Handſchrift geſucht .

Offerten mit Zeugnisab⸗
ſchriften , Angabe der Ge⸗

haltsanſprüch . und Militär⸗

verhältniſſe unter Nr . 53616
au die Expeditlon ds . Bl .

Werkmeiſter für unſere
Waſſermeſſerfahrikgtion

geſucht .
Angeb . m. Lebensl . , Zeugnisabſchr .
und Gehaltsanſprüche an 53317

Auſche Mpargtehaugefel⸗
ſchaſt Ludwigshafen Nhein.

Keſſelſchmiede , Nieter ,
Zuſchläger , Vorhälter ,

Nietenwärmer , Anbauer ,
ſucht auf ſofort 37248

Monteur Engelen

Tanksmontage
Deutſch⸗Amerik . ⸗Petroleum⸗

GSGeeſellſchaf .
Maunbeim , an de! Neckarſp .
Ordentl . fleiß . Mädchen für

Werftſtraße 85, II . . ,
häusliche Arbeit per 1. Ok⸗
tober

e deee
8 37201

369001 Bacher , S 6, 19, .

— .—

erkmeister !
„ Bodeutende Fabrik in Mannheim sucht einen jugend -

kräftigen , energischen Werkmeister mit Erfahrung im
Betrleb , Maschinenbau und Kesselanlagen ,
eine grössere Werkstatt zu lelten und bel Neuanſagen
und Betriebsverbesserungen tatkräftig mitzuwirken .

Offerten mit genauen Angaben über bisherige Tätig -
keit , Gehaltsansprüche und Zeugnisabschriften unter
L. A. No. 9975 an die Expedition dieses Blattes .

u
befähigt

Tüchtige

Elektromonteure
für Licht⸗ u. Kraftanlagen bei

hohem Lohn für hier geſucht .
Frankl & Kirchner

P7 , 24 . 53615

Hausburſche
( Radfahrer ) ſofort geſucht .
53612 DD 3 , 4 , Laden .

4 Kontoristinnen

1
Stenotypistinnen
3 Kassilererinnen
5 Fllialleiterinnen
Cafégeschäft , Chem .

Wäscherei
2 Schuhverküuferin .
2 Confekt . - Verkäuf .

sucht und empfiehlt
Placlerbureau F1 , 8

—7 Uhr . 37276

Perfekte ſelbſtänd . Taillen⸗
arbeiterin geſucht .
53620 H7 , Ion .

Jüngeres Stundenmädchen
für einige Stunden täglich

gelcee Max Joſephſtr . 101Stock rechts . 37²

——— ———— — — — — — —

Mietgesuche
Beamter mit 1 Kind ſucht

auf 1. Okt . ſchöne 3⸗Zim . ⸗
Wohnung mit Gaseinricht . ,
Küche , Keller und Speicher ,
1. oder 2. Etage , in ſonniger
Lage . Offert . mit Preisang .
an Paſſ . Richter 412 , Chlu

5, 8, 2 Tr . , 2 möbl . Zim⸗
mer , Wohn⸗ u. Schlafzim .

an beſſ . Herrn zu vm. 36544

6 , la , 1 Tr . , ſchön möbl .
Zim . f. 12 Lehrl . ( ifr . ) mit

Penſ . ſof . zu verm . 37012

3 6 1 möbliertes Par⸗
8

0 3 , 2, 2 Tr . , ſchön möbl .
Wohn⸗ U. Schlafz . J. V. 37155

07 1 3 Tre , groß. , ſchön
3 möbl . Zimmer in

f. H. bis 1. Okt . zu verm .
8985

7, 6, 3. St . Uks. , gut möbl .
Zimmer a. ein . H. zu vm.

36870

P 2, 4 , 2 Tr .
Komfortabel möbl. Zimmer zu
vermieten ' 20026

5 3, 17n 5.

an Schller od⸗od. Kaufm .
zu vm. Näh . 4. Stock . 19996

4257 Jar zu de 18081terrezimmer zu
vermieten . 1740g

B 6, 28 nel. Irmm .
Penſton zu vermiet . 37030

5 J, 18 möbl Balkonem
u. ein einf . Zim . 1 Tr . hoch
zu verm . 20007

6 4 3 Schön möbliertes
7 Zimmer 1 Treppe

hoch zu vermieten . 19863

1 Treppe ,

Wohn⸗ u. Schlafz . zu vermiet .
Näh . 1 oder 2 Trepp . 19659

5 15, 3 Tr . , ein gut möbl .
Zimmer auf 1. Okt . z. v.

19985hauptpoſtlagernd . 53605

Bureaux .

Bureau C 2, 19.
4 ſchöne Räume für Bureau
od. Geſchäft im 2. Stock per
1. Oktober zu vermieten .

parterre . 37258

Zim . , als Bureau

E 7 Laden od . Wohn. ſof .
zu verm . Näheres
C 8, 15 , part . 20088

7 ＋

Au vermioten

64 3. St . 3 Zimmer

4 , O und Küche zu ver⸗
mieten . 37277

ahtlingsgesuehe
Nufgeetter junger Mann
mit ordentlicher Handſchrift
und guten Schulzeugniſſen

ſls Lehrling
geſucht von bedeutendem
Handelshaus . Eintritt ſofort
oder evtl . auch nach Oſtern .

Selbſtgeſchriebene Be⸗

werbungen unter Nr . 53618
an die Expedition ds , Bl .

Adelen Aacneh, N
geb . , häusliches ,Alleiuſteh. dewienh Fel

v ausw . , in d. 40er Jahr . ſucht
Stellg . z. ſelbſt. Führung e kl.
beſſeren Haushaltes . Gefl . Off
unter Nr. 53614 an die Exp .
Tücht . Köchin u. ord . Allein⸗
mädchen m. gut . Zeugn . ſuch .
auf 1. Okt . Stelle . Burcan
Wickenhäuſer , N 4, 1, 1 Tr .

Ein Fräulein geſucht für
nachmittags von —5 Uhr zu
einem 10jährig . Buben zur

Bedufſichtigung der Schul⸗
aufgaben . Off . m. Preisang .
u. Nr . 37205 a. d. Exp . d. Bl .

Hraves 15fähr . Mädchen für
kleine Familie als Tages⸗
aufwartg . geſ . Ingen . Wils⸗
Haus, Och. Lansſtr. 7. IV . T.

D 7 , 19
3 Trepp . , 3 11 5 Küche und
Kam p. Okt zu vm. 19728

— 55 Seitenbau , kleine
Wohnung Hillig

zu Weimeden

6,3 8. St . 2 Zim. .Küche
zu vermieten . 20082

MI, 1 Ein ſchön . Zimmer
nach d. Straße geh .

ſef du om Frau Ha⸗
Kepplerſtraße 24,

Frau Hauck .

2. Stock , ſchöne 3 Zimmer ,
Küche u. Bad per 1. Oktober
zu vermieten . Näh . Kruſt ,
3. Stock . 37259

Neu⸗
bauten Hch. Lanzſr. 27 l . 20
Mod . aus geſt . 3 Zimmerw .
mit reichl. Zubeh . ver ſof . oder
ſpäter zu verm . Näheres dort⸗
ſelbſt oder Telephon 6396 .
Baugeſchäft A. Boos . 20084

5 b4,20ʃ21 1 Tr . , Abſchl .
rechts , ein beſſ .

möbl . Zim . mit Schreibtiſch
zu vermieten .

b 8, 11 Jur 2 2 r⸗
0 1, 3 1 Treppe , elegant

gegenüber dem Paradeplatz
möbl . Balkonzim .

an beſſ . Herrn zu verm . 19802

ſofort zu verm . 19954

oder ſpäter zu verm . 19362

155 p. ſof . zu verm . 36649

zu vermieten . 33363

1 Tr . links , eleg .

Schlafz . ſof . o. ſp . z. v.

36691

3,

(part . , ſepar . Eing . ) ſof.

Zim . m. Klavier und

I 3 3 Treppen , ſchön
7

0 3 , 4 , 2 möblierte Zimmer ,

93 . 6 ein möbl . Zimmer

( Luiſenr . )gut möbl .

E ., 8 J. Stoce kteſch Schlaß
5

E 7 2 4. St . einf . möbl .Z.
7

möbl . Wohn⸗ u.

6 , 14/15 , 3. St . IL., ein mbl .

2 Tr . l. n. d. Mktpl . g.

Bett .an anſt . Frl .z. vm. 19794

zu vermieten . 37006

möbl . Zimmer per

Wohn⸗ u. Schlafzimmer ſof .

» zu verm . 19743

7 ,17
Zim . ev. m. ſepar .

ſtelle , mit oder ohne Koſt

ſof . bill . z. v. 36705

14 . 1
37260

Z. a. e. Hr . o. Frl . ſ. 3. v.

möbl . Zim . ev. mit 2

63 12 part, , ſchon möbl . Fim . ,
*

6 9 1 1 Stiege , gut möbl .
g

ein einf . möbl . Zim . z. v. 53463

Schöne 3 Zim . ⸗Wohnung
mit Bad und Speiſekammer
per 1, Okt . zu verm . 19962

Näher . Waldhofſtr . 11a

lam Meßpl . ) Bureau Hof .
779 — neuhergerichtet , I

Monſarde 5d. möbk,
an öel. bil.

Uod . ＋ an Frl . dill
zu v. Näh. 8 6, 2 2 . Sl . 36605

Kleines Haus
am Gugang der Waldhofftr . ,
für jedes Geſchäft geeignet ,
unter günſtigen Bebfimengen
billig zu perm . o. z. verkauſen
20067 Näh . I 4, 9, part .

6 6 1 ein möbl . Parterre⸗
1 Zimmer mit Penſion

zu vermieten . 37163

6 7, 5 pt . , ein möbl . Zim . ,
ſep . , ſof , zu verm . 30090

Zim . , ſep . Eg. , z. v. 36692

U 7 4 ſchön möbl . Zimmer
4 mit 1 od. 2 Betten

f — — 36837

Ringürr. M2, 17 3 Zimm⸗
Wohng .

mit Zubehör bis 1. Otktober
zu vermieten . 36512

36949

3, 10, 1 Tr . , ſchön möbl .

2 Tr . Eleg . möbl .U7, 24 Zim zuvn 19906
120 3, Tr. , ſchön möbl.8575 d 1 E

Sb. b Sadin 2 w. r

101 evil. 2
Sim a. 2 Hr. bill . z. nv. 36606

86782—
2 f

been be
—

2¹¹ —
5 36832

4. Stock , möbliert .86 , 43
2 Batten ee
12 10 Saamer

z
au 1555mieten .

4a, 18, 3. St. , ein möbl .
Zimmer au Frl . m. oder

ohne Peuf . ſof . zu vm. 36895

2. St . , ſchön möbl . Z.U 5 9 per 1. Sept. an beſſer.
Herrn zu vermieten . 20030

5 11 part . Nähe Fried⸗
„ richsring , gut möbl .

großes Zimmer zu v. 36843

I 5, 16, Rinn , 2 Tr . rechts ,
fein möbl. Zim . zu verm .

36506

1 3 Friedrichsr . , nächſt
„ 10 der Friedrichsbr . ,

gut möbl . Zimmer p. 1. Okt .
zu vm. Näh . 2 Trepp . 36964

i Vorderhs . , ſchöne
1U . 30 3⸗Zimmerwohng .
per 1. Okt . od. 1. Nov . zu
verm . Näheres Laden . 36636

I 3, 13 2 Tr . , gr . ſch. möbl .
Zim . m. Schreibtiſch

zu verm . 37274

Friedrichspl . 10 , 1 Tr .

möbl . Zim . zu verm . 37040

Heinr . Lanzſtr . 7
1 Tr . rechts , nächſt d. Haupt⸗
bahnhof , iſt ein großes eleg .
möbl . Zimmer auf 1. Oktober
zu vermieten . 19916

uiſenring 45, 3. St . , möbl .
Zimmer zu verm . 36933

Luiſenring 57 , 1. Etage ,
hochfeines möbliertes Zimmer
ſofort zu vermieten . 19843

Roſengarteuſtr. 18
m

bt.
Zimmer an Herrn od. Fräul .
preisw . zu verm . 36509

Rupprechtſtr . 13 , part . ,
elegant möbl . Wohn⸗ und

Schlaf; im. , zu verm . 36068

Mittag -uAcnih
Schüler findet gute Peuſionin guter Familie . 3726

Teepe
Sehr guten 37279
Mittag⸗ und Abendtiſch

finden beſſere Herren .
A 3, 6, Trewueu.
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Rotterdam —Neuyork 55

über Boulogne - sur - Mer .

Loppesehrauben -Fassagercanpfer
von 18890 bis 37190 Pous

Wasserverdrängung .

Moderne LKleiderstoffe für Herbst und Winter .
Abfahrten wöchentlich

jeden Samstag von Rotterdam . !
Man wende sich an :

1
Oheviot 90/110 em breit , reine Wolle

Meter Mk. 5 125. 1 25 Damen - Tuche
böndlach &Berentlau Ncgf

Bahnhofplatz No, 7 5
Telephon 7215 .Mannheim

OCroisé und Serge
eleganter feiner Stoff , alle Farben , Meter Mk. 16

in grossen modernen

Farbensortimenten :

Voermischtes 120/140 em breit 5⁵⁰ 40⁰ 3L U

F riseuse
nimmt noch einige Damen ;

P erle moderner Stoff , 90/110 em breit , in vielen

Farben , . Meter Mk. 2˙5 , e , 135 1¹⁰

Meter Mk.

Diagonal Reine Wolle

90/110 em breit , Mtr. Mk. 2˙5 , 20 , 155 16⁰

Po 2 eline hervorragend gutef Oualität
110 om breit , aparte Farben Meter Mk. 3²⁵

Oostümstoffe 130 om breit

zum Friſieren außer dem
Hauſe an . 53622

Rheindammſtr .56, Laden .
amen beſſerer Stände25 moderne Bindung

finden diskr . Aufnahme
— —

Crépe Fantasie reine Wolle

Meter Mk. 15 199

Schwarze

Kleider - Stoffe
bei Frau Maul , Heb . ,

Eberſtadt b. Darmſtadt .
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Buntes Feullleton .
— Der Urſprung der Trauerkleidung . Mit der Frage über

die pſychologiſchen Grundlagen der Trauerſitten und der

„ Trauerkleidung bei den unzivfliſierten Völtern beſchäftigte
ſich E. S . Hartland in einem Vortrag , den er bei der Tagung
der Britiſh Aſſociation gehalten hat . Es gibt wilde Stämme ,
die bei dem Eintritt eines Todesfalles das ganze Haus , ja

ſogar das ganze Dorf neu mit einer anderen Farbe anſtreichen .
Andere waſchen wenigſtens das Aeußere der Hütte ſorgfültig
ab , ſodaß ſie durch Verſchwinden des Schmutzes ein ganz
anderes Ausſehen bekommt . Faſt überall wird auch Trauer⸗

kleidung angelegt ; ſie iſt überhaupt das wichbigſte Element
der Zeremonien , die dem Begräbnis folgen . Zumeiſt zeichnen
ſich die Trauerkleider durch den völligen Kontraſt zu dem
aus , was man für gewöhnlich trägt . Das außergewöhnliche ,
feierliche Moment des Trauerns wird nicht ſelten durch den

Gegenſatz zu dem Gebräuchlichen gekennzeichnet . So be⸗
ſchränkt ſich bei einigen Stämmen das Trauern auf eine

Veränderung der Haartracht . Während unter normalen Ver⸗

hältniſſen die Männer ihre Haare lang und die Frauen das

Haar kurz geſchnitten trugen , ſchnitten ſich beim Tode des

Vaters die Söhne das Haar ab , und die Töchter ließen es

lang , wachſen . Manchmal richtet man wieder die beſondere
Aufmerkſamkeit auf die Kopfbekleidung . Wo die Männer im

gewöhnlichen Leben barhäuptig gehen und die Frauen einen
beſtimmten Kopfputz tragen , gehen während der Trauerzeit

um den Vater die Söhne mit ſorgfältig geſchmücktem Kopf
umher , während die Töchter ſich jedes Putzes und jeder Friſſur

der Haare enthalten . Nur ſehr ſelten trifft man unter den
Winden auf Stämme , bei denen gar keine Trauerſitten üblich

ſind . Als tieſeren Grund dieſer ſorgfälbigen Veränderung
der Dracht , deren ſchroffe Gegenſätze bevorzugt werden, kann

der Wunſch bezeichnet werden , ſich durch eine Verkleidung vor

dem Geiſt des Toten zu verbergen . Unter den unziviliſierten
Völkern iſt ja der Glaube weit verbreitet , daß die ver⸗

ſchiedenen Dämonen leicht getäuſcht werden können ; anderer⸗

ſeits wußte man längſt , daß der Wilde vor den Geiſtern der

Verſtorbenen Angſt hat und Schutz ſucht . Unbekannt aber

war bisher , daß dieſer Schutz in der Form einer Ver⸗
mummunig , wie ſie die Trauerkleidung bietet , erſtrebt wird.
Mit dieſer Abſicht , den aus dem Körpen vertebenen Geliſt

zu betrügen und von dem Hauſe und der Jamflie des Toten
fernzuhalten , kann man verſchiedene andere Begräbnis⸗
gebräuche in Verbindung bringen , ſo die auch heute noch in

der Volkskunde der zivilifierten Völker, 3. B. im Irland vor⸗

handene Sitte , den Sarg nicht Zur Tür , ſondern zum

Fenſter herauszuſchaffen . Bisweilen wird der Sarg auch

mehrere Male rund um das Haus herumgetragen , bevor er

zur äbwisftätte gebracht wird , um den Geiſt irre zu

führen . Denſelben Zweck verfolgt die Veränderung im Aus⸗
ſehen der Häußer durch einen neuen Anſtrich oder durch Ab⸗
waſchen . Freilich iſt die Abſicht , den über ſeine Vertreibung
aus dem Körper ungehaltenen und Rache ſuchenden Geiſt zu

täuſchen , nicht der einzige Grund der Trauerkleidung . Der

Tramernde will auch dadurch an dem Geſchick des Geſtorbenen
Anteil nehmen und unterwirft ſeine Tracht ähnlichen Be⸗
dingungen , wie ſie der Abgeſchiedene auf ſeiner traurigen
Reiſe ins Totenreich hat . Er ſchneidet ſich die Haare ab , er
beſtreuut ſich und ſeine Kbeider mit Aſche kurz, er verſetzt ſich
in einen ähnlich fännnerkichen ,
in dem er den teweren Toten wührt .

eldrerbehr .
Th . Wuüst
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— Israelitiſche Abſtammung herrſchender Monarchen . Es
würd geſchrieben : Daß die Dynaſtie der Bernadottes in

Schweden jüdiſchen Urſprungs iſt , iſt wohl bekannt .

Bernadotte , der Feldherr Napoleons . , hatte jüdiſche Eltern
und war ſelbſt als Jude geboren . Noch als Advokgt ſoll er

ſich zur jüdiſchen Religion bekannt haben und erſt ſpäter ,
nachdem er die Juriſtenlaufbahn zu Gunſten der militäriſchen
aufgegeben , trat er zum Chriſtentum über . Björnſon be⸗

hauptete dem Schreiber dieſer Zeilen gegenüber denn auch :
der vor einigen Jahren verſtorbene König Oskar von

Schweden und Norwegen ſei gar kein Nordländer , ſondern
eigentlich ein Orientale . Das hat dem dahingegangenen
Schwedenkönig , der nicht nur nach dem Zeugniſſe aller , welche
mit ihm in perſönliche Berührung gekommen , zu den liebens⸗
würdigſten Menſchen ſeiner Zeit gehörte , ſondern auch einer
der bedeutendſten Dichter ſeines Volkes war , getwiß nichts
geſchadet . Weniger bekannt iſt , daß auch die engliſche Königs⸗

familie hehauptet , von dem alten Volke Israels abzuſtammen .
Sie führt ihren Stammbaum geradezu auf König David zurück .
Die verſtorbene Königin Viktoria , die Großmutter des gegen⸗

wärtigen Königs , glaubte feſt an dieſen Urſprung ihres

Geſchlechts und verwahrte die Dokumente , welche nach ihrer
Ueberzeugung dieſe Tatſachen beweiſen ſollten , als ein Heilig⸗
tum . Auch die jetzige Königin Marie , bekanntlich väterlicher⸗

ſeits als Tochter des Herzogs von Teck württembergiſcher
alſo deutſcher Abkunft , ſoll feſt von dem israebitiſchen Ur⸗
ſprung der engliſchen Königsfamilie überzeugt ſein . Es gibt
ſogar ein ausführliches Werk über dieſe Theorie ; es hat den
Engländer Reades Harris zum Verfaſſer und führt den Titel :

„ The loſt tribes of Iſrael ! “ ( Die verlorenen Stämme

Israels ) . In dieſem Buche wird darauf hingewieſen , daß
eime Tochter des israelitiſchen Fürſten Zedekias , welche durch

die Vorſehung dem Schutze des Propheten Jeremias anver⸗

traut war , aus der babyloniſchen Gefangenſchaft nach Irland
entwichen ſei . Hier wurde ſie die Gemahlin des Königs . Die
Geſchichte zählt 54 iriſche Könige auf , und der Stamm dieſer

Könige geht zurück bis auf das Jahr 580 vor Chriſti Geburt.
Eim direkter Nachkomme dieſer iriſchen Königsſſamilie war
Fergus Moore , der König von Argylſhire , der um das Jahr
487 nach Chriſti Geburt regierte . Eime ſeiner direkten Nach⸗

kommen wurde dann der erſte König von Schottkand ( 834

nach Chriſtus ) ; er hieß Kenneth Mac Alpin . Dieſer Schotten⸗

könig nun war wieder Ahn Jakobs I . von England der
zugleich als der Sechste ſeines Namens über Schottland

herrſchte . Von ihm führt dann eine allerdings etwas ver⸗

zteigte Seitenlimie zu dem verſtorbenen Kömige Edward VII .
und zu dem regierenden König Georg . Auch die Herzogin
von Teck , eine Tochter des Herzogs von Cambrigde — die
Mutter der regierenden Königin — glaubte feſt an dieſe bis

in ein graues Altertum zurückgehende Abſtamnnung ihres

Geſchlechtes . Ihr Enkel , der gegenwärtige Prinz von Wales,
erhielt auf ihren beſonderen Wunſch den Vornomen David in

Erinnerung an die Abſtammung von dem israelitiſchen
König David . Er wird auch ben dieſem Namen , welcher ſich

übrigens auch unter den Vornamen des letztverſtorbenen
Königs Edward VIII . findet , in der Familie genannt .

— Schlagfertig . Ein Leſer teilt der „ Tägl . Rundſchau “ eine

Erzählung mit , die vor ungefähr 20 Jahren die Runde durch die

Zeitungen machte . In einem verrufenen Viertel Newyorks tritt

nachts an einen einſamen Wanderer ein wenig vertrauenerwecken⸗

des Individuum mit der Frage nach der Zeit herau . Der Gefragte ,

geiſtesgegenwärtig und ſich des Zweckes der Froge waßl hewußt ,
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gibt dem Strolch eine furchtbare Maulſchelle , indem er ihm gleich⸗
zeitig zuruft : „ Eins hat ' s geſchlagen ! “ — „ Gott ſei Dank “ , erwidert
betroffen der Geſchlagene , „ daß ich nicht eine Stunde früher ge⸗

— Das neueſte Kinderſpiel . Ein Mitarbeiter ſchreibt d
„ Frkf . Ztg . “ : Als ich heute nach Hauſe kam, war große Hetz .M
drei Jungen ſetzten im Garten über Beete und Bänke hinweg.

Jugenderinnerungen nahm ich an , daß Räuber und Gendarm ge⸗
ſpielt⸗wurde . Eben wollte der Räuber eine Bank erklettern , als er
von ſeinen Verfolgern erreicht wurde . Der eine von ihnen ſtürzte

der den beſorgten Müttern wegen der raſchen Abnützung die meiſte
Sorge macht . „ Na , was ſoll denn das ſein ? “ rief ich entrüſtet da⸗
zwiſchen . „ Aber Vater , wir f pielen doch Polizeihund ! “ tönte es

— Ein merkwürdiges Dekret . Napoleon I . hatte Beamte , auf
die er ſich verlaſſen konnte . Sie waren faſt alle aus dem Soldaten⸗
ſtande hervorgegangen , und das Autoritätsprinzip wurde von

gibt ſich auch aus nachſtehender Geſchichte , die der „ Figaro “ er⸗
zählt : Im Jahre 1813 verwaltete Herr Du Colombier einen Be⸗
zirk an den Ufern des Rheins . Eines Tages verbreiteten die

Napoleon geſtorben ſei . Das Volk begann unruhig zu werden .
Herr Du Colombier war ſicher auch nicht frei von Unruhe und
Sorge . Aber er war ein unerſchrockener Mann , der genau wußte ,

des Kaiſers ſich immer weiter verbreitete , ließ er ein Präfektur⸗
dekret anſchlagen , das alſo lautete : „ In Anbetracht deſſen , daß bös⸗

willige Menſchen , die allein derartige Gerüchte in die Welt ſetzen

kretieren wir : § 1. Der Kaiſer lebt ! “
— Die gefeſſelte Frau . Wie dieſer Tage kurz berichtet wurde ,

iſt der Apotheker Parat in Paris , der aus Eiferſucht ſeine Gattin

nach zwei Monate langer Beobachtung in einem Irrenhauſe als
vollkommen geſund entlaſſen worden . Der Fall ſcheint gleichwohl ,
wie man aus Paris ſchreibt , noch immer nicht völlig aufgeklärt

Dordogne , wo er Gemeinderat iſt und mit ſeiner Mutter und an⸗
deren Verwandten im beſten Einvernehmen lebt . Er machte auf
die Reporter , die ihn beſuchten , einen guten Eindruck und fand bei

Frau , ſondern er ſelbſt das Opfer dieſer kraurigen Geſchichte ſei
Er habe ſeiner Gattin einen erſten Ehebruch der Kinder wegen
verziehen ; hierauf habe ſie ihn unaufhörlich mit Geſtändniſſen

nicht von ihm . Schließlich habe ſie ihn gebeten , ſie gewaltſam zu
Hauſe zurückzuhalten , weil ſie ſich nicht beherrſchen könne . Die
Ketten ſeien derart geweſen , daß ſie ſie ſelbſt ohne Mühe hätte

Parat verſicherte endlich , daß er die Scheidung als eine Erlöſung
begrüßen werde und nur die einzige Bedingung ſtelle , daß die vier
Kinder aus der Ehe der Familie des Vaters übergeben werden ,

ten die Apotheke in Paris weiterführt , die Achtung ihrer Nach⸗
barn . Man hat auch feſtgeſtellt , daß die Kinder jetzt beſſer ange⸗
zogen und beſorgt werden als zur Zeit , da Parat allein dies⸗He⸗

Elektr . Licht 7 eignet , in verſchied . Größen u .

Igeeignet , unter den günſtigſten

l

fragt habe . “

Einer vorans , die beiden anderen hinter ihm her . Nach meinen

ſich auf ihn und packte ihn mit den Zähnen an jenem Teil der Hoſe ,

zurück . Ich war entwaffnet .

ihnen ſtreng und unter allen Umſtänden aufrechterhalten . Das er⸗

Feinde des Kaiſers , um Verwirrung zu ſtiften , das Gerücht , daß

was er ſeinem Kaiſer ſchuldig war . Als die Nachricht vom Tode

können , die Nachricht vom Tode des Kaiſers verbreitet haben , de⸗

an die Wand gekettet und in einen Sicherheitskäfig geſteckt hatte ,

Parat begab ſich nach ſeiner Entlaffung in ſein Heimatdorf in der

ihnen auch einigen Glauben für die Verſicherung , daß nicht ſeine

neuer Sünden dieſer Art verfolgt und verſichert , die Kinder ſeien

brechen können ; den Sicherheitskäfig habe ſie ſelbft verfertigt .

Freilich genießt auch Frau Parat , die mit dem bisherigen Afftſten⸗

ſorgte .
—
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aus vorzüglichen Oretonnes Bettücher aus sol . Halbleinen , os . 150/228 , Stück 2. 25 M. jacquard - Decke B2hz -

22048 E drrs , . B0 M.

mt Leineneinssta Spitze Jacquard - Decke Hain,vene , 138/180 em . . . B. 95 M.

9
. 50 M. . 95 M. . 75 M 76Pt. 95 pl. . 25 u . . 35 u.

8 Lee
Schwere Ouslitat , 140/100 om 7. 75 M.
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